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DU stärkste Partei in der Landesversammlun
Rege Wahlbeteiligung / Höher als bei Landtagswahlen und Volksabstimmung / Keine Zwischenfülle

stuttgar t . ( U ) Der erste Eindruck , der sich aus den gegen Mitter -
nacht vorliegenden ( noch unvollständigen ) Resultaten der Wahl vom 9. Mürz

ergibt , läßt sich in die Worte zusammenfassen : es
rutsch stattgefunden . Die CDU , die

hat kein politischer Erd -
Partei des Bundeskanzlers , konnte sich

um katholischen Süden — in Südbaden und Württemberg- Hohenzollern — Abgegebene Stimmenals stürkste Partei behaupten . Allerdings ging ihr Stimmanteil im Vergleich
zur Bundestagswahl zurück : in Württemberg - Hohenzollern von etwa 60 auf
51 Frozent , und in Südbaden von rund 49 auf 43,5 Prozent . i

Die Spo konnte nach den bisher vorlie -
genden Ausrechnungen in Südbaden rund
20 , Prozent und in Südwürttemberg⸗
Hohenzollern rund 25,5 Prozent der Stim -
men erringen . Bel der Bundestagswahl vom
1949 erhielt die Sozlaldemokratle in den bei -
den Ländern 24 bzw . 10 Prozent .

Nach einer kurz nach Mitternacht vor -
UHegenden privaten Schätzung wür -
den sich in der Verfassunggebenden Landes -
versammlung die 120 Sitze etwa wie folgt
vertellen : a

ou 5⁰
8D 4³

b FDP/DIVr 22
k ( Kraft ) 3

DG/RHHE 1
KPD 1

Für alle drei Lünder ( ohne Stuttgart ) er -
geben sich für dle drel grogen Parteien fol -

gende Prozentzahlen : a

h . 2380
D 27 %
n

„ Eine Reihe von Ergebnissen aus Nord -
Württemberg - Baden steht noch aus . Doch
scheint die Möglichkeit nicht ausgeschlossen ,
daß CDU und FDP/DVP eine Koalltlons -
reglexung bilden Können .

Das Interesse der Bevölkerung an - der
Wahl und damit an der partelpolſtischen
Aammenget zung der neuen Landesver⸗

amm wird von kübrenden Polltikern
den Vancſes zum Tell mit der Tatsache er -
Rlärt , daß während des Wahlkamptss mehr
und mehr die politischen Probleme des
Bundes — vor allem die Frage eines deut -
schen Wehrbeitrages — in den Wahlkampt
getragen wurden . Hierzu trug vor allem das
„ Massenaufgebot “ an Bundespolſtikern für
die Wahlversammlungen aller Parteien bei ,
wodurch der Wahlkampf besonders in der
letzten Woche vor der Abstimmung eine in

Ein „ Weiser “ in Bonn
Draper Über die Verzahnung von Wehrbeitrag und Generalvertrag

Bonn . ( dpa ) Der Europabeauftragte des umerlkanlschen
Alcherheit ( MSA) , Willlam Draper , beton te am Samstag in Bonn , dan dle Bundes -
republik bei der amerikanischen Hilfe genau u so behandelt werde wie alle anderen Län -
der . Ueber dle Zutellung an dle einzelnen Lünder entscheide der Amerikanische Kongrell .
Er nehme aber an , sagte Draper , daß Deutschland in der gleichen Welse wie andere
Länder bedacht und nach Aufnahme in dle europälsche Verteidigungsgemelnschaft War -
tenlieferungen erhalten werde , Nine Sonder hilfe in Form von Dollarzahlungen sel bis -
her von deutscher Seite nicht beantragt worden .

Draper Außerte sich zuversſchtlich Über

Westlichen Wahlkreis der Vorsitzende dei

Südwestdeutschland bisher nicht beobachtete
Schärfe und Intensität erhielt .

Bel der jetzt gewühlten Verfassunggeben -
den Versammlung wird es zum erstenmal in
der deutschen Nachkriegsgeschichte der Fall
seln , daß sich Volksvertreter eines Landes
zusammenfinden , das sich über Teile von
zwel Besatzungszonen erstreckt , In welcher

Weise das Verhältnis der noch bestehenden
französischen Landeskommissarlate in Süd -
baden und Südwürttemberg und des ameri -
kanischen Landeskommissarlats in Würt⸗
temberg - Baden zu der vorläufigen Südwest -
staat - Reglerung geregelt wird , steht noch
nicht fest . Wie ſedoch von amerikanischer
und auch von französischer Seite angedeu -
tet wurde werden hierzu keine detallller -
ten neuen Vereinbarungen notwendig sein ,
da mit Abschluß des Generalvertrages die
noch bestehenden allſierten Landeskommis -
sarlate ohnehin aufgelöst werden .

Karlsruhe - Stadt
Karlsruhe Wählte in seinen zwel Wahl -

kreisen in direkter Wahl je einen Vertreter
der SFD und der CDU in die Verfassung -
gebende Landesversammluhg . Während im
östlichen Wahlkreis der Fraktions vorsitzende
der SpD Alen Möller mit einem Vor -
sprung von 2751 Stimmen vor dem Kandi -
daten der ODU gewählt wurde , ging im

nordbadischen DU . Dr . Frans Gut k, mit
emnem Vorsprung von 2451 Stimmen gegen -
Über dem sozlaldemokratischen Kandidaten
als Sleger hervor . 0 Lake

Die CDU ist in den beiden Karlsruher
Wahlkreisen zusammengenommen mit 28 826
Stimmen dicht an die SPD mit 26 126 Stim -
men herangerückt . Gegenüber der Landtags -
Wahl vom November 1950 hat sie einen Stim -
menzuwachs von mehr als 10 000 zu verzeich .
nen , während die Stimmenzahl der SPD sich
nur etwa um 2500 Stimmen verbesserte .

Amtes für gegenseltige

das Schicksal des Auslandshilfeprogramms ,
in dem Präsident Truman fast acht Milllar -
den Dollar für Auslandshilfe gefordert hat .

Draper , der vor der Presse sprach , sagte ,
daß nach der Einigung über den Schuman -
plan und dem Lissabonner Beschluß über
die Errichtung der Verteldigungsgemein -

Neuhaus
neuer Europameister

Für eine Sensatlon ersten Ranzes sorgte der
Jegänrige Dortmunder Schwergewlchtsboxer

1905

schaft nunmehr die Parlamente das Wort
hätten , Die Ratifizierung von Schumanplan
und Verteidigungsgemeinschaft sel der
nüchste Schritt . Dlese beiden Verträge zu -
sammen mit der in LIssabon offenbarten
realistischen Einstellung zu europäischen
Problemen seſen die bisher größte Anstren -
gung zur Einigung Europas .

Draper sprach sich dafür aus , den Ver -
teldigungsvertrag und den Generalvertrag
im Bundestag gemeinsam zu beraten . Dlèse
beiden Verträge seien so innig miteinander
verzahnt , daß eine getrennte Beratung
Schwierigkeiten hervorrufen müßte . Dle
Notwendigkelt , sie schnell wirksam werden
zu lassen , sel für Deutschland und Europa

den müsse .

o Wichtig , daß Verfahrensfragen zurück
gtehen sollten . Zu dem Hinwels , dag dle
Deutschen erst das Besatzungsstatut besel -
tigt zu zehen wünschten , damit der Bund in
voller Freiheit seinen Beitrag zur westlichen
Verteldigung beschließen könne , sagte Dra -
ber , dleser Standpunkt sei ihm bisher nicht
Heläutig gewesen . Auf keinen Fall stelle
über etwa der Verteidigungsbeitrag einen
Preis dar , der von der Bundesrepublik zur
Urlangutig hrer Souveränität bezahlt wer -

Stimmberechtigt
Abgegebene Stimmen
Gültige Stimmen
Ungültige Stimmen

Kommunistische Partei

BHE ( Richtung Kraft )

Wahlbeteiligung

Deutsche Gemeinschaft / BHE

Sozialistische Reichspartel

Christlich - Demokratische Union

Sozialdemokratische Partei
Freie Demokratische Partei

Heidelberg
Stadt Land

Stimmberechtigt 62 235 62 717
49 319 57 807

Gültige Stimmen 48 664 56 052
Ungültige Stimmen f 655 1755
Christlich - Demokratische Unlon 15 189 20 607
Sozlaldemokratische Partei 15 529 16 338
Freie Demokratische Partei 8 95 6 118
Kommunistische Partei! 2 393 2 671
Deutsche Gemeinschaft / BHE 1302 1156
BHE ( Richtung Kraft ) 2815 4073
Sozialistische Reichspartel 3 241 5

039
Wahlbeteiligung 60 69,8

Gewünlt : Kart Ebert ( sy ) und Jakob Rup pert ( CD

M annheim - Stadt ( Gesamtergebnis )
In Klammern die Ergebnisse der Landtagswahlen vom November 1930

Wahlberechtigt 179 084

Abgegebene Stimmen 108 929

Wahlbeteiligung 60,66 55

Ungültig 2 285

Sozialdemokratische Partei 45 694 (334 942 ) 43,0 ( 46 ,9)
Chirstlich - Demokratische Union 26 066 ( 17113 ) . 24,3 ( 23 ,0)
Deutsche Volkspartei 13 414 ( 9 662 ) 12,4 5 ( 13 ,0)
Deutsche Gemeinschaft ( BIE ) 1915 . ( —)

39 3BHE ( Richtung Kraft ) 2198 ( — 1 5

Kommunistische Partei 13 494 7 598 ) 12,8 5 ( 10,2 )
Sozialistische Reichspartel 3 853 2 3,15 ö

Gewünlt : Kurt Angstmann ( 8D ) / Lena Maurer ( ) / Walter Krause ( 8D )

Land 2Land 1

45 . 770 46 458
31 768 31 486

30 273 30 192
1495 1294

10 261 8 496
8

674 11112
4422 4288
2914 2 705

943 373
1445 1406

1614 1812

69,4 9 67 ,
Gewühlt : Landrat br . Gan ( CD ) und Rürgermelster Ludwlx Bohrmann , Welnhelm ( SpDI

Vorläufiges Gesamtergebnis
Nordbaden

Abgegebene Stimmen 639 338
Gllltige Stimmen 620 163
Ungültige Stimmen 19 185
Ohristlich - Demokratlsche Unlon 213 983
Sozlaldemokratische Purtel 188 898
Frele Demokratische Partei 90 283
Kommunistische Partei 36 99
Deutsche Gemelnschaft / H 20 056
BHE ( Richtung Kraft ) 47117
Sozlalistische Relchs - Purtel 33 247

0
gudbaden

Abgegebene Stimmen 348 982
Gültige Stimmen 533 967
Ungültige Stimmen 15 015
Ohristlich - Demokratische Unlon 232 382
Soslaldemokratlsche Partel 142 084
Frele Demokratische Partel 64 997
Kommunistische Partel 10 . 780
DHR ( Richtung Kraft ) 20 497

Undergebnis Nordbaden = private Züh -
lung . ) a

Württemberg - Haden

Atlmmberechtlte 2664 902
Abgegebene Stimmen 1743 876
Gültige Stimmen 1707 640
Ungültige Stimmen 15 782

Fischdampfer „ Thor “ gesunken
In der nördlichen Nordsee bei schwerem Sturm / 17 Mann vermillt

Holus Neuhaus , der In einem I - Runden - Kampt
den belgischen Ruropamelster Karel gya , der
erst Kürslich den Titel gegen Hein ten Hort
ewa , use Funken schlug .

Bremerhaven . ( dpa ) Der 4e RRT Croſle Flschdampter „ Thor “ aus Bremerhavenlat am Samstagmittag bel schwerem Sturm in der närdlichen Nordsee zesunken . Rlsher
wurden nur eln Mann der Besatzung lebend und elner tot Heborgen . Die Übrigen 17 Be -
utzungsmitglieder sind vermißt .

Drel Rettungsboote und ein Minenräumer
haben in den letzten 24 Stunden die sturm -
gepeltschte Nordsee nach dem 12683 Tonnen
Arogen schwedischen Schiff „ Rossoe “ abge -
zucht , das 808 - Rufe ausgesandt und um
sofortige Hilfte gebeten hatte . Alle Nach -
korschungen blieben jedoch bisher vergeblich .

Rettungs mannschaften , die zu dem am
FJamstag auf dem Guggl - Gletscher abgestürz
ten Flugzeug der UsS - Luftstrelterätte vom
Typ „ Dakota “ aufgestlegen wären , fanden

am Sonntagmittag die Leichen von vler der
insgesamt acht Personen , die zich an Bord
der abgestüürsten Maschine befanden .

Der Unglücksort befindet aich in unmittel -
harer Nähe der Wigernordwand am Jungtrau -
masse , iner der Bergsteiger , der am Vor -
tage dle erste Bergungsmannschakt getührt
Hatte , erklürte nach seiner Rückkehr , die
Maschine gel in tausend Stücke Hegangen , die
in Weitem Umkreis verstreut lägen . Operall
an den Trümmern klebe Blut .

Christlich - Demokratische Unlon 491 269
Sozlaldemokratische Partel 517 062
Frele Demokratische Fartel 335 767
Kommunlstische Partel 86 738
Deutsche Gemeinschaft / BHE 83 882
BHE ( Richtung Kraft ) 113 978
Sorlalistische Relchspartel 65 766
Freie 13 167

Vorläufiges Gesamtergebnis Württemberg -
Hohenzollern

Stimmberechtigte 787 643
Abgegebene Stimmen 407 605
Gültige Stimmen 488 317
Ungültige Stimmen 9188
Ohristlich - Demokratische Unlon 230 803
Sozlaldemokratische Partel 105 692
Frele Demokratische Partel 78 831
Kommunistische Partel 10 114
BHE ( Richtung Kraft ) 30 079
Deutsche Gemelnschaft 1 443
Frele 13882

Er und seine Freunde hätten dlese Hand -
lungswelse nicht als Landesverrat betrach -
tet . Der erste Versuch der Widerstands -
Kümpter , Hitler mit Hilte der Wehrmacht zu
Beginn des Krieges zu stürzen , sel trotz Be -
telligung vleler führender Generale mig .
lungen . Aus diesem Widerstand zel auch dle
Aktion vom 20. Juli , erwachsen .

Auf eine Frage der Verteidigung bekun -
dete Prof . Gerhard Albrecht ( Marburg ) ,
daß Budestanenminister Dr . Lehr zum 90
genannten Ggerdeler - Krels gehört und aletlv
am Widerstandskampt teilgenommen habe .
Die Verteldigung berwelkfelte das . A1
Sachverständiger erklärte Generalleutnant
A. D, Helmut Fre be , daß das Attentat auf
Hitler bel den PFrontokflzleren zunchst

aner Hrollen Schock ausgelöst habe , well
dle Treue zum Fahneneld ihr obarutes ( le -

Eberhard Wildermuth
Tübingen . ( UP ) Der Bundesminister für

Wohnungsbau . Eberhard Wildermuth ,
ist am Sonntag gegen 18 . 30 Uhr in einer Tü -

binnger Klinik überraschend einem Herzschlag
erlegen . Er stand im 62. Lebensjahr . Der
Minister war am Nachmittag des gleichen
Tages in die Klinik elngellefert worden und

8* Beha
Minister ermuth , der als Abgeord-

neter der FD PII Wurttenberg⸗kleben
zollern über die Landesergänzungsliste in

dem Bundeskabinett seit 1949 an . Zuvor war
er Wirtschaftsminister des Landes Württem⸗
berg - Hohenzollern . Am 23. Oktober 1890 Als
Sohn eines Sanitätsrates in Stuttgart ge -
boren , studierte Wildermuth Rechts - undStaats

wissenschaften . Nach dem ersten Welt⸗
krieg war er in der Württembergischen Ver -
waltung tätig . Nach einer kurzen Tätigkeit
bel der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung
trat er Mitte der zwanziger Jahre als Be -
arbeiter für Wohnungs - und Sledlungsbau in
das Reichsarbeitsministerlum eln .

Nordbadische Einzelergebnisse
Buchen Mosbach

Stimmberechtlgt 42 285 41 721
Abgegeben 31187 27 542
Gültig 30 522 26 917
Ungültig 665 625
C Dο 17464 10 056
PD 3 474 5 648
FD 2611 2 889
KPD 254 434
DG - BHE 2065 1263
BHR 3 693 2 669
SRT 901 3 98
Wahlbetelllgung 1807 % 86,8 70%

a
8 TauberSinsheim

bischofshelm

Stimmberechitigt 54 687 51519
Abgegeben 45 437 36 875
— 34 831 36 103
Ungültig 606 772
CDU 1 324 19 260
PD 6 658 6 45
For 9 378 5 667
KD 912 481
DG - hHE 3

390 383
90 1956 3 560
ARP 2313 347
Wahlbetelligung 64 . 9 % 716 . 75

Verbindung zu Churchill gesucht
Zeugenaussagen Über Hintergründe des 20 . Juli / Die Widerstandskreise

Braunschwelz . ( dpa ) In dem Braunschwelger Beleidigungsprozell gegen denWelten SRP - Vorsitzenden Otto Ernst Re mor berſchtete am gamstag der eh
führende Widerstandskümpfer Dr . Fablan von 80h ! u brendorff als Zeuge , daß erselbst vor dem Krieg nach England zu Churchill gefahren sel , um inn davon zu Über -zeugen , dall slch nicht alle Deutschen mlt dem Natlonalsozlallamus identiflslerten .

hemalige

eta gewesen sel . Als später die Aründe des
Attentats Klar geworden gelen , habe auch dag
Oktflzlerskoypu anerkannt , daß hler ent -
schlossene Männer aus einer sauberen Hal -
tung heraus gehandelt hätten , um ihrem
Volle zu dienen und elten Tyrannen zu be -
geltigen .

Heute sollen der Sohn des nach dem At -
tentat hingerichteten Lelpalger Oberbürger .
germeigters Karl Goerdeler , Rechtsanwalt Ul
rich Goerdeler , und Bundesvertrlebenen -
minister Dr . Hans Lukaschek als Zeu -
gen , vernommen worden . Die Verteldigung
beantragte , zwält ehemalige Generale vor -
zuladen darunter den früheren Grohadmi⸗
ral Dön tz, die ehemaligen Genera lfeld - ⸗
marsch lle von Mansteln , Kess 91
r lag und Gudertan und den Schlacht -
leger Rudel .

e

den Bundestag gewählt worden War , gehörte

—



dem i
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Adenauer ist zuversichtlich
Hännover . ( dpa ) „ Ich sehe der Bundestags -

wahl 1953 mit groger Seelenruhe entgegen “ ,
aügte Bundeskanzler Dr . Konrad Ade

nauer am Sonntagmittag in elner kurzen
Ansprache auf dem Landesparteitag der
niedersächsischen CDU vor 300 Deleglerten
in Hannover, . Dle Bundesregierung werde
dem deutschen Volk bis dahin eine go Über -
zeugende Zahl von Erfolgen vorgelegt haben ,

daß der Wähler die Frage , ob er eine Partei
wühlen solle , die vier Jahre lang nur genör⸗
gelt und kritislert habe , oder eine Partel , die

1 gewirkt habe , leicht entscheiden
me .

Her Bundeskanzler Wandte sich scharf ge -
gen Agitatlonsmethoden der Spb , die den
demokratischen Gedanken gefährdeten .

Diese Hetze , diese Aufpeltschung radikaler

Instinkte , diese Drohung mit der Straße und
diese völlige Neglerung aller Reglerungs -

maßnahmen sind Dinge , dle sich eine große
Partei nicht zu Schulden kommen lassen
darf . “ Wenn die SPD behaupte , der Ausgang
der Wahl im Südwestraum werde Über den
Ausgang der Bundestagswahl 1963 entschel -
den , so zei das eine Irreführung der öffent -
chen Melnung . Aus dem Ergebnis elner Wahl

mit vier Millionen Wahlberechtigten in einem
Tell des Landes körme man unmöglich Rücke ,
schlüsse auf das Ergebnis einer Wahl mit
30 Mulllonen im ganzen Lande ziehen .

SPD - Broschüre Über Neofaschlsmus

Bonn . ( dpa ) Der Pressechef der SP , Fritz
Helne , hat in zeiner Eigenschaft ale Mit -

herausgeber der „ Hannqverschen Presse “ an
kührende deutsche und ausländische Politiker

eine 92 Selten starke Zusammenstellung
aller Artikel Übergeben , dle in seinem Blatt

von 1949 bis 1981 über den Neofaschismus in
Deutschland erschienen sind . In einem An -
schreiben erklürt Heine den Empfüngern

dleser Arbeit , zu denen Bundespräsident
Prof . Theodor Heuss , Bundeskanzler Dr .
Konrad Adenauer , Bundesinnenminister Dr .

Robert Lehr und dle drel Hohen Kommissare

gehören , daß der Neofaschismus gerade in
Niedersachsen , dem Verteilungsgebiet der
Zeſtung , „ mehr als anderswo an Bedeutung
gewonnen hat “ . In dem Geleitwort zu der

Broschüre wird betont , dle Aussichten des
Neokfaschismus lägen weniger in rechtsradi
kalen Partelen und Organisationen als vlel -

mehr in dem mangelnden Entschluß des
Bürgertums , tür politische und menschliche
Grundrechte zu kämpfen . .

3748 Aussteller in Frankfurt
„ Internationale Mustermesse “ eröffnet / Ansprache des BundeswirtschaftaminlstersProf . Dr . Erhard

Frankfurt /Main, ( Eig . - Bericht ) , „ Wettbe -
werb der Welt in Frankfurt “ umschreibt dle
offzielle „ Frankfurter Messeseitung “ Mas
Messegelände durch ihre Rufe turbulent
machende Zeltungs verkäufer preisen sie alt
in künt Weltsprachen verfaßt an ) dle am
9. März zu Frankfurt / Main eröffnete Inter ,
nationale Mustermesse “ . Mit dieser Um -
schreibung wird des Nagels Kopf nicht
Eaarscharf getroffen .

Wettbewerb der Megpldtze ,

der in ihren Mauern Messen veranstultenden
Städte tut slch dem Besucher dar . Wird mm
kundgetan , falls seine von anderen Dingen
abgelenkte Aufmerksamkeit dies Übersehen
sollte . Die Reden und Erklärungen offlzieller
Persönlichkeiten kreisen um das Problem der
Messen Vlelzahl und Vielfalt in deutschen
Landen . Us sprach hiervon — quasi in eige -
ner Sache — Frankfurts OB , Dr . Kolb ; es

sprach hiervon der dle gewichtigste An -

sprache haltende Bundeswirtschaftsminister ,
Brot . Dr . Erhard , uiid es sprach hiervon auch
Hessens — die Ministerlal - Dreifaltigkeit für

Ernührung , Wirtschaft und Arbeit darstel -
lende — Minister Fischer .

Köln , Hannover , Frankfurt a. M. oder

welche von den anderen gröberen und klei -

neren Städten des Bundes , die von merk -

würdigem „ Ausstellungs - und Messe - Ehr -

gelz “ bessesen sind . soll auserkoren seln ,
„ Auslage “ der Bundesrepublik zu werden ?
Ein Problem , dessen Lebensdauer und Be -
deutung beweist , daß die Wirtschaftsverwal -
tung zuvlel Augenmerk rein optischer Wer -
bung zuwendet , statt sich dessen zu entsin -
nen , dall Güte der Erzeugnisse für sich selbst
spricht . Letztlich haben von dem Gedanken
des „ Messetöderalismus “ besessene amtliche
Stellen die herrschende „ Inflation der Mes -
sen “ ausgelést und klagen jetzt darüber , die
gerufenen Geister nicht loszuwerden .

Folitischem Milbrauch bkonemischer Vernunft

widmete Erhard im Verlauf seiner Ansprache
mehr Zelt , als dem leidigen Messeproblem .
Es sel an der Zeit — in Erfüllung des euro -
pälschen Gedankens — eine Institutlon zu
schaffen , dle darüber zu wachen hat , daß dle
einzelnen Staaten in bezug der Kredit - . und
Finanzpolitik keine der Europäischen Ge -
meinschaft abträglichen Manipulationen trel -
ben . Es dürfe nicht länger geduldet werden ,
daß die ökonomische Vernunft politisch miß -
braucht werde , Mit Sorge erfülle ihn lediglich ,

Reuter hat noch 14 Tage Zeit
Berliner Partelen im Bemühen um Weiterbestehen der Großen Koalition

Berlin . ( dpa ) In vlerzehn Tagen wird in
Berlin darüber entschieden werden , ob die
bisherige große Koalltion aus der SPD , CDU

und FDP bestehen bleibt oder ob es zu einer

kom aus die CDU schloß sich 8 .
Lag tit slebenstündigen Beratungen

0 DP - Standpunkt an , dem reglerendet
Bürgermeister Prof . Ernst Reuter und dem
von ihm gebildeten Senat diese letzte Frist zu

geben , damit nichts unversucht blelbe , dle
Reglerungsbasis in Berlin nach wie vor 30
breit wie möglich zu halten .

Dleser CDU - Entscheidung war eine Woche

angespannter Verhandlungen und Auseinan -
dersetzungen um das Weiterbestehen der
großen Koalition vorangegangen . Sitzungen
des Abgeordnetenhauses lösten Besprechun -
zen des Senats und Zusammenküntte der
Fraktionen und Partelvorstände ab , ohne daß
in den Beratungen eine wirkliche Lösung der
Koalitlonskrise gefunden wurde . Sle entstand
durch Meinungsverschledenheiten über Por -
sonalfragen , letzlich aber durch elne Koall -
tlonsmüdigkelt , die sich durch alle Parteſen
Hindurchzleht , Nach der letzten Wahl im De -
zember 1950 hatten sich die drei Partelen
trotz vielfacher gegensätzlicher Anschauun -
gen in Fragen der Schule , des Sozlalver -
sicherungsrechts und einer künftigen Be -

amtengesetzgebung zu gemeinsamer Arbeit
und Reglerungsbildung zusammengetfunden .
Eln Jahr amtlerte der Senat , bis es offenbar

Wurde , daß die Parteien der zwangsläufigen
Kompromisse für dle Zusammenarbeit müde

geworden waren .
In seiner letzten Rede vor dem Abgeord -

netenhaus vertrat Reuter den Standpunkt ,

( De Schione
0 N

2

daß alles versucht werden sollte , um ange -
sichts des Ernstes der Berliner Lage alle
Partelen auch weiterhin an der Regierungs -
arbeit und damit an der Sorge für dle L -
sung der Aufgaben zu , beteiligen . 55n e 1 — *

Der beratende Pollzelsusschuß beim Ber -
Uner Senat hat mit großer Mehrheit ent -
schieden , daß eine dienstliche Beurlaubung
des Pollzelpräsidenten Dr . Johannes Stumm
als Folge der Verfehlungen in der West -
berliner Kriminalpolizei nicht notwendig ist .
Wie Bürgermeister Dr . Walther Sehrelber
( CDU ) mitteilte , faßte der Ausschuß diesen

Beschluß , nachdem er den Bericht über die
Vorgänge in der Polizei und das Verhalten
des beurlaubten Kriminaldirektors Kurt
Linke zur Kenntnis genommen hatte . Dr .
Stumm wird am Dienstag von selnem Jah -
resurlaub zurückkehren .

Zuerst Wledervereinlgung
Berlin . ( dpa ) Der reglerende Berliner

Bürgermelster Prof . Dr . Ernst Reuter er -
klärte am Sonntag in Westberlin auf einer
Versammlung des Königsteiner Kreises , die
Wiedervereinigung Deutschlands müsse allen

anderen Problemen , Pflichten und Aufgaben
vorangesetzt werden , Es gebe kein Europa
und keinen Frieden , ohne dan die Frage der
deutschen Einheit gelöst sel . Ee gebe kein
Klein - Deutschland . Dem Ausland müsse im -
mer wieder mit Außerstem Nachdruck klar -
gemacht werden , daß alle gegenwärtigen
politischen Läsungen nur Frovisorien gelen .
( Der Königsteiner Kreis ist eine Vereinigung
geflüchteter Juristen , Volkswirte und Beam
ten aus der Sowjetzone . )

daß im zunehmendem Maße sieh die Völker
und Staaten wieder dirigistischer Methodik
in der Wirtschaft zu bedienen anschichten .

Unverwillstlieher Optimismus

kann Dr . Erhard auch diesmal nachgesagt
werden . Er sieht die Gefahren einer tief -

greifenden Stagnation nieht gegeben . Mug
sein , so äußert er sich , daß branchemäßig
zeltwellig eine Flaute einträte . Zu bedenken
und zu berechnen wäre , jedoch , dle Wirt -
schaftllehe Manifestatlon der
europäischen Verteidigung , die
— das milsse doch jeden Wirtschaftler ge -
läufig sein — sich konjunkturell eher bele -
bend , als stagnierend auswirken müsse . Die
vlelleicht eintretenden branchemäßlgen Flau -
ten würden also baldige Korrektur durch die
allgemeine Wirtschaftsentwicklung erfahren .
Selne Wirtschaftsprognosen — wenn sie
auch nicht besonders beliebt sind — wären
bislang stets von dem tatsächlichem Gang der
Entwicklung bestätigt worden , Gleichgültig
ob es sich um Voraussagen auf dem Geblete
der Preisbildungen oder der Kohlenkrise ge -
handelt habe .

„ Wir wollen das Beste

für das deutsche Volk “ , sagte Hessens Wirt -
schafts - , Ernährungs - und Arbeitsminister
Fischer ( Spo ) in seiner Ansprache und
betonte , da er unter „ wir “ sowohl sich
selbst , als auch andere maßgebliche Persön -
Uchkelten seines Freundeskreises , als auch
Bundeswirtschaftsminister Erhard meine .
Fischer bemängelte , daß durch die Prelsent -
Wicklung auf den Agrar - und Konsumgüter -
sektoren ein un verhältnismäßig hoher Anteil
von Kaufkraft für Lebensmittel absorbiert
Würde , so daß die gewerbliche Wirtschaft

benachtelligt sel . Es handle sich um eine

3 die dringend korrekturbedürt -
E sel . 5

Der internationale Markt ,

den die Messe darstellt , ist unübersichtlich
genug gestaltet , um sich darin zurechtzu -
kinden . Die große Ausdehnung der dies -
maligen Messe trägt hierzu ebensoviel bel ,
wle das Messepersonal , das — gleichgültig
ob es sich um einheimische oder auslän -
dische Besucher handelt — wenig Scharme
und Auskunftsfreudigkelt beweist . Stolz
verzelchnen die Frankfurter elne Auslands -
bezeichnung von 47,2 Prozent , wobei die
Ausländer dank der Erstellung lünder -
eigener Pavillons in ihrer „ Splendid Isola -
tion “ gegenüber den einheimischen Ausstel -
lern vorteilhafter hre Angebote placleren
können . Die großen Hallen , in denen ein
seltsames Kunterbunt von Branchen ge -
meinsam ausstellt , ohne daß wenigstens für
branchenmäßige Gliederung innerhalb einer
Halle Sorge getragen wurde , zu besuchen ,
darin auszuwählen , bedeutet übermensch⸗
liche schlecht zumutbare Strapaze , zelbst
für dringend interessierte Käufer .

Doch vlelleicht sollte man eine Messe
nicht wägen , vielleicht sollte man se nur
zühlen . Und in dieser Hinsicht hat Frank -
furt a. M. etwas ganz hervorragendes auf -
zaweltsen :

Es tellen sich nämlich die 3748 Ausstel -
ler wle folgt aut :

Inland Ausland Zus .
Aussteller

in den Branchen 19060 1232 3212

Aussteller .
inden Pavlllonen 0 886 936

Konservativ , national , europäisch
Bundesminister Hellwege auf dem Landespartoltag der Dp für Hosen

Frankfurt . ( Up ) Aut dem ersten Landes -
parteitag der Deutschen Partei ( DOP) für Hes -
sen forderten am Samstag Bundesminister

Heinrich Hellwege und DP - Bundestags -
abgeordneter Dr . Hans von Merkatz den
Welteren Ausbau der DP als innenpolitischen
Damm gegen eine Radikalislerung von rechts ,
elne konsequente deutsche Saarpolitik gegen -
über Frankreich und der gegenwärtigen
Saarreglerung und die Teilnahme der Bun -
desrepublik an der Verteidigung des Westens

Hellwege bezeichnete die Förderung einer
„ konservativen Revolutlon im Sinne einer
konservatlven Erneuerung “ des deutschen
Volkes als die erste Aufgabe der DP . Keine
politische Gruppe in der Bundesrepublik sei
eher geeignet , dle gutgesinnten Kräfte zu
einem Bollwerk gegen den Rechtsradikalis -
mus zu sammeln und eine weitere Sozlalisie -
rung und Bolschewilslerung zu verhindern
Wie gerade die kongervatſv , national und
europäisch denkende Deutsche Partei .

Der Landesparteſtag der Deutschen Partei
in Hessen forderte das Direktorium und die
Bundestagsfraktion der Partei auf , hre Zu -
stimmung zu einem deutschen Verteidigungs -
beitrag davon abhängig zu machen , daß dle
noch in Landsberg , Werl und Wittlich in Haft
gehaltenen deutschen Soldaten entlassen wer -
den oder ihnen Gelegenheit gegeben wird ,
r Verfahren nach deutschem Recht wieder -
aufnehmen zu lassen . Dle deutsche Soldaten
ehre müsse in aller Form wiederhergestellt
und das Tragen von Kritegsauszeichnungen
Wieder erlaubt werden . Außerdem forderte
der Landesparteltag , daß das vom Internatlo -
nalen Gerichtshof in Nürnberg bestätigte
Urtell revidiert werde , nach dem Partei -
organisatlonen der ehemaligen NSDAP ein -
schlleglich der Waffen - S8 als Krlegsverbre -
cherorganlsatlonen erklärt wurden . Als Be -
dingung tür den Verteidigungsbeitrag wird
außerdem die vollständige Souveränität ge -
nannt und gefordert , daß deutsche Truppen -
kontingente nur für europäische Interessen
und nur im europäischen Raum eingesetzt
werden . 5

Dle 218 Delegierten forderten in anderen
Entschließungen , daß zur Bekämpfung der
Jugendarbeltslosigkeit bald ein Arbeltsdlenst
eingerichtet , daß ferner im Bundestag eine
Untersuchung über dle unterschledlichen und
zum Tell nicht ausrelchenden Abschlußgesetze

cigerin
ROMAN VON JutHA NEH oN Sock HAU SEN

10 Fortsetzung

Das Zimmer war mit grüner Selde be -

pannt und mit keirschrot bezogenen Möbeln
im reinsten Emplrestil eingerichtet, . Draußen

kochte der taube , weine Glast . Die Kronen
der Bäume standen regungslos unter dleser
Glockce von Licht und Hltze . In den gewölp -
ten Gängen , den hohen , abgedunkelten Zim -

mern herrschte Stille . Es roch nach Lavendel
und Alter . Wenn Schloſ Seewinkel Gespen -

ster hatte , wanderten sle gewin um diese

Stunde um , Die schöne Fürstin Esterhazy

achlüpfte aus ihren grünen Atlasschuhen
und ellte blosfügig durch die schwelgenden

Korridore , Das Bild der schönen Psterhazy

lng im Salon ; es Ühnelte ein wenig Marte

Antonſo . Das locker aufgesteckte Haar , dle

schwimmende Peuchtigkelt im Blick der

großen Aufen , dle Art , Wie sie den Kopt
abgewandt rücheschauend hielt . Sie war als
Daphne gemalt , die der Juger verfolgt .

Hunner Flor enthüllte hren Busen , auch der

Husen Ahnelte dem Marla Antonſens . In

delnem Halbschlaf träumte Carlo von Ma -

Ala Antonle , die tuglelch Daphne War . Sie

Hoh mit wehenden Kleidern vor einem

tremden Marm , Die geflechcte Meute sprang

an ihr hoch und zerri mren Roche , 60 daß

lch der lange , elfenbeſnerne Schenkel ent -

nüllte . Sie floh durch dem Wald : ihr Hase

wehte albern blleh es an den welten hün⸗

den . Nun hatte. der Fremde ale beinah on -

geholt . Der Schlafende empfand eine un -

aussprechliche Angst . In der Beklemmung ,
die ihn unfähig machte , der Bedrängten zu
Hilfe zu ellen , wünschte er heftig , sle aut
der Stelle zu bannen . Da verwandelte sich
dle Fliehende vor seinen Augen . Aus hren
klehend empor gehobenen Händen sprolßten
grüne Zweige , ihre zarten Füge wurden zu
welden Wurzeln , dle sich ins Erdreich senk “
ten . g

Carlo erwachtei er lag mit offenen Au -

gen . Seln Herz klopfte , Er quälte slch mit
der Frage , wo der denn dle Darstellung , der
slch verwandelnden Gattin gesehen habe .
Endlich tlel ihm jene Eltenbelnstatuette

eln , dle er unlängst erst im Hofmuseum be -

trachtet hatte . Er sah dle Statuette vor sich ,
cle verfolgte Jügerln , dle aut eine seltsame
Art zugleſch auch gelne Frau war . Marla

Antonie , Was lot mit dir ?

Inr Leben strebte fort von dem seinen ,
tloh elner unbegrelflichen , unerfüllten Sehn -
gucht nach . Er vermochte ihr nicht zu hel -

ton , er war machtlos . Marla Antenle : es war
der Inbegriff alles Hellen und Zärtlichen ,
das in m lebte — oeh zweites Herz in
tolnem Hewen , Se stahl sich fort ; er be -

Arlt , daß gde slch heimlich entfernte . Dle

Stelle , in der ihr Herz in dem seinen ges
klopft hatte War leer . Ee schmerzte uner -

trlüalich . Ie let unmönlich , dachte ar , sle hat

doch Mieder . Nie Kann zie uns verlassen .

Was träumte er für ein tolles Zeug zu -
sammen , quälte sich mit Vorstellungen , dle
inm seine Überreizten Nerven vorsplegelten .
Er tüte besser zu schlafen oder aber sich
klar zurechtzulegen , wie er mit Casimir
sprechen würde .

Marla Antons — weshalb mußte er
diese verrückte Angst um zie empkinden ?
War es nicht genug , Was er an Sorgen zu
tragen hatte , genuigten dle fnamlellen
Schwierigkeiten nicht ? Ste nagten an senen
Krütten , zie machten ihn unruhlg , bestürzt
und ratlos . Er mußte Casimir informleren .
Es War ja recht schön , in der Seewinbeler Be -
haglichkelt autzugehen , Sagoguppe und
lranzösisch geführte Konversatlon über das
Wetter und die Mode : Tee und Tennispar -
tien mit den jungen Leuten . Alles recht und
schön , aber inzwischen warteten zeine Gläu -
blger auf ihn , herrschte Unruhe und Unord -
nung in Marlabrunn . Es bedurkte seiner
ganzen Aufmerksamkeit , um das ausein -
ander brechende Gefüge seines Haugwesens
zusammen zu halten .

Früher hatte seinesgletchen sich ein Kaus
aus groſhen , gutbehauenen Blöcken aufgeführt ;
jetzt versuchte man , sich aus Kleselstelnen
do stwas wie ein Haus zu bauen ; tatalich -
lich , wie die Kinder auf dem Spielplatz .
s gah keine Sicherheit mehr vor dem

Schicksal , Wie merkwürdig das war , Man
lebte in elner Mischung alltäglicher Sorgen ,
Freuden und MNichtigteelten , aber
Vorhang zerrelſt und das Dahinterllegende
prelsgikt , tellte sich das Gewebe und ent “

Hesan er dle
zu ertragen und dle

von dem
man geglaubt hatte , es sel für Immer fe -

und Stand ,

hüllte das Antlits der Zelt .
Kraft , den Anbliche 1
Forderung zu erfüllen ? Vieles ,

SlcherheltKHründet , Reichtum .
schien dahln , Line morsch gewordene Welt

Wle eln

für dle Entnaziflzlerung in den Bundeclän -
dern eingeleitet und daß die Todesstrafe für
Gewaltverbrechen wlieder eingeführt wird .

Neue Forderungen der DAG

Bonn . ( dpa ) Der Vorstand der Deutschen
Angestelltengewerkachaft fordert am Sonntag
auf elner Arbeitstagung in Königswinter
einen vollständigen Neubau der Gehaltstarife
und ihrer Leistungsgruppen . Nur so könnten
dle Lelstungen der kaufmännischen Ange -
stellten gerecht bewertet werden . Außerdem
gollte der 18 - Uhr - Schluß im Einzelhandel
bundeselnheitlich geregelt werden . Die Ta -

gungs teilnehmer protestlerten gegen eine
neue Verschleppung der Wahlen zu den
Selbstverwaltungskörpern . Sie forderten vom
Bundestag , beschleunigt das Selbstverwal .

tungsgeseta zu ergänzen , damit endlich die
Wahlordnung erlassen werden kann , U. a.
Wird noch elne lelstungsgerechte Gruppierung
in den Tarifverträgen für die Handelsrelsen -
den und die arbefts - und sozlalrechtliche
Sicherung der Provislonsvertreter gefordert .

tätigt ,
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Keine Anzeichen
für kommunistische Offensive

Tokio , ( Up ) General James van Fleet ,
der Kommandeur der g. Kemee in Korea ,
gub am Sonntag zu verstehen , daß das Ober -

kommando der Streitkräfte der Vereinten
Natlonen nicht mit einer Frühjahrsoffensſve
der Kommunisten rechne . Längs der gesam -
ten Koreatront selen nicht die geringsten
Anzeichen vorhanden , die auf eine Früh -
Jahrsoffensſive hludeuten könnten

Der rotchinesische Ministerpräsident und

Außenminister Ts chu En Lal warf den
Allflerten am Sonntag in einer Rundfunk -
ansprache erneut vor , sich der bakterlologl -
schen Kriegsführung zu bedienen . Er kün -
digte an , daß sich allflerte Flieger , dle in
kommunistische Gefangenschaft geraten vor
Krlegsgerichten wegen „ Kriegsverbrechen “
verantworten müßten . Tschu behauptete , daß
über Nordleorea und der Mandschurei mit
Bakterien inflzierte Insekten abgeworfen
worden seien . Auch die Artillerie der Trup -

pen der Vereinten Nationen verwende bakte -
rlologisch inflzlerte Geschosse . Das alliierte
Oberkommando hat diese Beschuldigungen
schon wiederholt als jeder Grundlage ent -
behrend zurückgewiesen .
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Bel den Waffenstillstandsverhandlungen
in Panmunjſon wurden auch am Sonntag

keine Fortschritte erzlelt .

Demonstrationen und Verhaftungen
Tunis, . ( dpa ) Tuneslsche Nationalisten

wurden am Samstag in Stax und Gabes
verhaftet . In Stax War es mehrtach zu De -

monstrationen gekommen , bel denen ein
Pollzist durch Steinwürte verletzt wurde .
Die Pollzel eröftnete das Feuer , schoß aber
über die Köpfe der Menge hinweg . Den acht
in Gabes Verhafteten wird vorgeworfen , daß
sie am 10, Februar eine Telefonzentrale in
die Luft gesprengt haben . Achtzehn Tunesler
wurden am Samstag von Milltärgerichten zu
Gefüngnisstraten verurtellt , well zle uner -
laubt Waffen besessen hatten .

Dreizehn Mitglieder des Aslatisch - Afri -
kanischen Blockes innerhalb der Vereinten
Nationen haben — nach UP — das Ronzept
elnes Schreibens entworfen , in dem der
Sicherheitsrat ersucht wird , sich mit der

tranzösisch - tunesischen Krise zu befassen .

Vietnam hat eine neue Regierung

Salgon . ( dpa ) In Saigon wurde am Sams -
tag die Bildung einer neuen vietnamesischen
Reglerung bekanntgegeben , der acht neue
Minister angehören, . Ministerpräsident , Ver -
teldigungsminister und Finanzminister lest
Tran Van Huu . Das Außenministerium hat
Nguyen Trung Vinh übernommen .

Oberster Sowiet hat sich vertagt
Moskau . , ( dpa ) Der Oberste Sowiet , der

am 5. März zu seiner diesjährigen Plenar -
tagung zusammentrat , hat am Samstagabend
elne Arbelten beendet . Der Staatshaushalts -
plan für 1953 , der Rechenschaftsbericht Über
dle Erfüllung des Etsts für 1950 und die
Erlasse , die das Präsſldilum des Obersten
Sowiets in der Zeit zwischen den Plenar -
altzungen herausgegeben hat , wurden be -

, Das Budget für 1982 schließt mit
rund 310 Milliarden Rubel Einnahmen und
476 Mullarden Rubel Ausgaben .

Schuman doch wieder Außenminister

Plinays Reglerungsbildung beinahe

Faris . ( UP ) Antoine PI ay , der mit der
Reglerungsbildung beauftragte unabhängige
Republikaner , wird am Dienstag sein Kabi -
nett der französischen Natlonalversammlung
vorstellen und um dessen Bestätigung er -
suchen . Am Samstag hat er seine Kabinetts -
liste bekanntgegeben . Staatspräsident Vin -
cent Aurlol hat bereits seine Genehmigung
erteilt .

Wie es Pinay vor der Natlonalversamm -
lung versprochen hatte , ist die Zahl der
Ministerposten gegenũber den vorausgegan -
genen Regierungen wesentlich eingeschränkt
worden . Mit insgesamt 17 Ministern und
künt Staatssekretären will er die Lösung der
französischen Wirtschafts - und Finanzkrise
versuchen . Edgar Faure verfügte Über ins -
gesamt 40 Kabinettsangehörige .

Bel der Zusammenstellung des Kabinetts
hatte sich in der Nacht vom Freitag zum
Samstag erneut elne Krise eingestellt . Der
Konflikt entstand um die Person des franzö -
slschen Außenministers Robert Schuman .

lng in Trümmer , der alte Planet eraltterte
unter der Gewalt der stürzenden Zlvillsa⸗
tlon , Sterben war Über eine Menschhelt ge -
kommen , die gewühnt hatte , das Kraut
gegen den Tod gefunden zu haben . Noch
immer zogen sle den Vorhang der tausend
Nlehtigkeiten herab , tanzten , plapperten ,
Huhlten vor elner Hülle , hinter der slch
drohend und rätselhaft dle Zulcunkt gebar .

Er gah zeln Leben , eine blühende Ju -
zend , dle Jahre deg Krieges , selne Arbelt .
Er sah seine Frau und dle Kinder , r sah
sle , die Ulebliche Jägerin , Wie sle weg eilte
von Not und Schwere , elner Freude u -
strebte , von der sie glaubte , daß sie in der
Welt zu finden seln müsse . Und er ver -
gtand , daß er ebenso verlassen war , wie da -
mals als er mit zahllosen andarn eine
Kameradschaft der Todgewelhten bildete .
Er log es sich weg. , Er bettete sich in dite
Nestwärme zelner The mit dieser Frau . Er
lebte sle , er glaubte an ste . Er mußte es
tun . , Die Merschen bauen sich immer aukfs
neue ihre Nester ; sie benötigen der Liebe ,
Wle ſhres eigenen Atems und sie zeugen
Kinder , obgleich sle wissen , daß sie sterben
müssen . Dle Platanen filterten das Lacht des
Nachmittags auf den lichtgrünen Nasen ,
Ueber das rostrote Vlereche des Tennisplat⸗
res flogen die ersten weilen Bälle , Carlo
stand am Fenster und blickete hinab . Wie
gut sle es hatten in dem tlefen grünen
HPürle ; weilt weg von den Sorgen und Nöten ,
Und doch war m , als stlege über dem wo -
fenden Laub der Fatanen das Gesſcht und
Gericht der Zelt empor , neige aleh Uber die
Hlluser , die Städte , die Schlösser ; schon
hauchte sein Atem wie Geyltterluft heran .
Maria Antonie , ste , flüchtige JAgerin , Wirst
du es begreifen , um was es geht ? Werde
le dich ein wurzeln können in das Leben ,
Wie WIr es führen müssen , einfach , arbelt⸗

gescheitert / 17 Minister berufen

Schuman wird in weiten Kreisen der franzä -
sischen Politiker wegen seiner Deutschland -
politile stark kritistert . Dle Volksrepublika -
ner wollten jedoch nicht auf den Posten des
Augenmintsters für mren Parteſführer Schu -
man verzichten . Schließlich kam es zu einer
Einigung und Pinay nahm Schuman als
Außenminister in sein Kabinett auk . Im Ver -
laut der kritischen Nacht zum Samstag hatte
Pinay jedoch Aurtol bereits aufgesucht , um
ihm zelnen Rücktritt anzubieten . Erst auf
das Drängen des Staatspräsidenten hin ent -
schloſl er sich , zeine Bemühungen kfortzu -
setzen .

Wie seln Vorgänger Faure wird Pinay
den wichtigen Posten des Finanzministers
gelbst Übernehmen . Die neue Kabinettaliste
enthält die Namen eines großen Tells der
Politiker , dle bereits der Reglerung Faure
als Minister angehörten . Als stellvertretender
Premierminister und Minister ohne Porte -
kteuille ist Henri Guellle und als Verteidli -
ungsminlster René Pleven vorgesehen . “

gam und pklichttreu ? Ach , sle war wie das
Fließende , Glänzende des rinnenden Was -
sers . Sle war dle Ilebliche , Süße ; — sle
gollte es bleiben , nur durfte sle sich nicht
zlellos verströmen , ziellos und ukerlos . Sie
mußte sich bewahren , mm und den Kin -
dern . Ke wär seine Aufgabe , sle zu formen .
Er trug dle Verantwortung .

*

Der nüchste Tag war eln Sonntag . , Sle
Klingen zusammen in dle Kirche . Der abge -
achlagene graue Putz der Mauern , die ab -
deblütterte Vergoldung des Altaraufsatzes
sprachen von Verarmung und Vernachläs⸗
gung . Der Teppich vor dem Altar war
zerrissen und dle Parumente schmutzig und
kadenschelnig .

Carlo war sach Klar darüber , dal er
heute noch mit Casimir sprechen muſfte : es
Wurde um nichts besser , wenn er dle Er -
öttnung hinaus zog . Aber würde sich sein
Vetter Casimir bewogen fühlen , hm vu
helfen , wenn er es nicht einmal tür nötig
fand , einen neuen Teppich vor den Altar zu
legen , Carlo dachte , wle merkwürdig die
Menschen doch waren ; nach auſzen zelgten
sie sich wie das schöne Muster elnes Web -
tülchces , aber auf der Rückselte war alles
voll WIirrer vorschlungener Fäden . Sein
Vetter Casimir hegte nicht den mindesten
Zweifel an der Berechtigung zu Besits und
Stand . Nalv und zelbstsſcher schlen er in
dem Glauben an seine Stellung und Auto -
ritüt zu leben . Er sah nicht darüber hin -
aus ; oder gah er doch dle Forderung , dle
das Leben ihm stellte und besall nur nicht
den Mut , sle sich ein zugestehen ! Denn —
Wenn er sie anerkannte , muhte er se wohl
auch zu erfüllen suchen . Dle aber würde
alnen Umbruch selner ganzen Feistenz be -
deuten , dem er sich wahrscheinlich nicht

dewachsen fühlta . oruetzung tolai
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1. Volkssch . Schlierbach 57/8 221 163 124 1 8 24
2. Volkssch . Schlierbach 348 138 106 11 3 11 17 20
J. Rathaus , ZI .7 590 116 230 137 10 24 81 35
4. Personalk . , Haspelg . 4 609 2568 158 68 1 8
5. Prinz Carl . Hauptstr . 638 201 209 104 7 17 20 70
6. Rathaus , Kassenraum 704 161 286 108 18 27 39 45
25 Liselotteschule, 21. 1 567 1381 157 64 9 27 536 61
8. Prinz Carl , Hauptstr . 598 134 236 145 5 27 24 19
9. Lisel. -Schule , Sandg . 510 210 133 46 9 24 52 31

10. Lisel . - Schule , Sandg . 540 142 200 100 9 24 17 41
11. Lisel. -Schule, Sandg . 641 152 233 137 2¹ 32 2¹ 34
12. Städt . Gemeinsch .Kü . 637 236 178 67 14 22 62 47
13. Mädch . - Realgymn . 10 % iii ui 1 % 1 7 7
14. Mädch . - Realgymn . 585 146 204 135 6 28 11 50
15. Gasth . „ Gold . Engel “ 617 147 218 129 13 36 16 58
16. Amt f . Soforthilfe 595 190 202 65 8 31 41 52
17. Gymnasium , 21 . 4 518 110 171 139 10 20 21 41
18. „ Zum Hutzelwald “ 666 203 224 119 16 31 20 51
19. Gewerkschaftshaus 661 264 206 171 8 34 34 29
20. Pestalozzischule , Zi . 8 700 177 286 141 15 32 10 35
21. Kath . Kirchenschaffn . 619 17/9 268 239 13 44 28 309
22. Wirtsch . „ Z. Westhof “ 702 224 276 128 8 49 33 38
23. Pestalozzischule , Zl . 1 700 172 238 1862 15 43 24 35
24. Pestalozzischule , Zl . 11 637 157 258 103 16 33 33 30
25. Pestalozzischule , Zi . 2 6286 194 210 92 1 24 35
26. Pestalozzischule , Zi . 3 796 208 308 130 18 61 22 41
27. Pestalozzischule , ZI . 4 691 132 296 1865 8 37 18 20
28. Pestalozzischule , Zi . 6 500 154 184 115 15 18 14 35
29. Wirtsch . „ Z. Pfälzer “ 6 291 237 108 13 43 41 58
30. Frzbisch . Bauamt 669 194 208 129 11 52 22 40
31. Volkssch . Pfaffengr . 1090 350 313 62 8 48 368 40
32. Volkkssch . Pfaflengr . 1057 442 214 92 10 1290 105 48
33. Heinstein - Werk 589 250 145 70 8 45 22 38
34. Wilckensschule . Zi .6 806 2381 245 111 15 57 45 44
35. Altes Gaswerke 690 312 159 66 16 36 37 34
36. Altes Gaswerk , Kant . 782 281 216 95 20 60 41 58
97. Handelsschule , Saal 3 678 226 175 97 15 73 30 51
38. Handelsschule , Saal 4 850 164 418 178 15 33 9 29
39. Caritas , Bergst . 66 786 120 2771 279 9 13 12 29
40. Kl . - Kindersch . , links 697 173 204 196 16 22 24 57
41. Mönchhofschule , 21 . 1 452 147 129 60 6 14 25 67
42. Kl . - Kindersch . , rechts 637 196 1883 186 18 20 30 59

43. Mönchhofschule , Zl . 2 723 195 206 185 18 14 16 78

44. Mönchhofschule , Zl . 5 357 17 188 112 16 14 9 46

45. Mönchhofschule , 21 . 1 642 34 228 199 18 12 3 43

40. Mönchhofschule , Zi . 5 631 117 232 196 15 19 13 33

47 . Mönchhofschule , Zi . 2 549 91 1 198 12 16 9 45

48. Lehrerseminar , Zi . 14 507 63 176 219 10 13 4 20

49. Rathaus Hheim 517 83 169 169 13 28 9 22

50. Altes Schulh . , 21 . 1 643 119 254 140 41 22 21 38
51. Altes Schulh . , Zi .2 617 175 190 113 36 22 11 61

52 . Altes Schulh , 21 .8 368 146 302 2070 45 29 19 44
53. Volksschule H' heim 746 166 234 164 47 30 39 62
54. Volksschule H' heim 737 282 151 89 51 16 85 58

55. Volksschule H' heim 607 199 145 64 84 10 31 65
56. Volksschule H' heim 618 197 146 72 125 3 24 38
57. Rathaus H' heim 775 266 180 121 98 15 41 54
58. Rathaus Kirchheim 612 246 116 57 5 23 86 64

59. Schulhaus Kirchheim 599 278 119 51 6 26 70 42
60. Schulhaus Kirchheim 538 211 135 69 IFC
61. Rathaus Kirchheim 743 365 124 84 5 31 66 40
62. Schulhaus Kirchheim 754 410 161 45 8 27 34 46
63. Schulh . K' heim , Zi . 6 690 310 109 59 5 29 60 36
64. Rathaus Rohrbach 548 276 96 50 7 16 28 66
65. Schulhaus Rohrbach 666 293 157 85 15 23 19 55
66. Schulhaus Rohrbach 778 212 284 188 19 56 22 40
67. Schulh . Rach , 21 . 2 651 178 203 124 20 40 47 43

69 . Schulhaus Rohrbach 607 251 . „ 187 91 „ „
52 a Z. SchwWielfer Hof “ 770 h 20 35

69, Rathaus Wiehlingen , 18 30 222 96 1 30 48 53

10 , Nies Srumsus 123 275 216 15 J
71 Altes r , ,
72 Grenzhof - Ratszimmer 63 11 29 22 6 14 3
73. Verw . - Geb . , Vohstr . 2 100 26 45 16 4 2 1 5
74. Chirurg . Klinik 115 29 57 11 1 6 6 3
75. St . Anna - Hospital 114 28 66 17 17 — — 1
76. Kr. - A. Speyerershof 44 5 19 20 — — — ——
77. Orthopäd . Klinik 144 10 126 5 1 — — —
78. St . - Josefs - Krankenh . 95 9 76 4 — 3 1 1
79. St . - Vine . - Krankenh . 63 5 49 10 — — —— 175
0 . TBC - Kr . - Haus Rohrb . 80 3 82 1 — 2 — —
81. Krankenh Bethanien 56 6 6 38 1 3 — 1
82. St . - Hedw . - Krankenh . 61 5 45 1 — 8 1 —
33. Heilstätte Königstuh ! 70 10 20 92 — 3 1 1

1
Heidelberg - Land

* D / 06 uxWohlberirk rr Sp cbU
bpb d an Ap Sex

Altenbach 418 64 189 38 4 e 1s 4
Altneudork 281 129 26 36 3 0

Balertal . 1340 371 487 121 N
Bammental ) Reilsheim 1808 41s 37 183 d i 11 246
Brombach 72 25 12 15 6 3 1 10

Dielheim 1729 249 1129 26 19 83 18 78

Dilsberg 488 106 246 42 „ 3
Dossenheim 2848 791 1111 874 18 190 99 184
Eberbach 4957 1571 947 455 335 188 204 1184
Eppelheim ,
Friedrichsdorf 156 59 55 8 1 26 4 14
Galberg 540 140 142 1477 VAE

Gauangelloch 461 107 129 96 3 N 3 40
Haag 113 10 13 32 3 6 1 45
Heddesbach 69 8 18 13 7 5 — 17
Heiligkreuzsteinach 399 97 85 72 3 59 14 60

Horrenberg 796 62 629 20 5 55 1 10
Lampenhain 187 64 48 26 3 30 — 14
Leimen 2923 1460 663 222 30 90 130 202

Lobenfeld 201 45 107 15 2 16 2 13

Malsch 1005 116 711 16 1 150 5 11

Malschenberg 615 785 436 8 8 52 4 12
Mauer 739 246 242 62 3 76 17 76
Meckesheim 1118 828 242 111 28 144 86 172
Mönchzell 305 75 105 5¹ 1 40 7 11
Moosbrunn 93 6 1 11 —— 5 — 70
Mückenloch 400 130 69 69 U 77 16 29
Mühlhausen 1402 129 1061 3a 12 90 12 11
Neckargemünd 2060 644 604 591 49 272 180 294
Nußloch 2618 708 669 605 46 124 101 146
Pleutersbach 168 45 6 12 2 19 3 75
Rauenberg 1178 15835 30 15 12 30 10 14
Rettigheim 991 25 460 1 2 61 1 U
Rockenau 281 106 20 19 9 13 0 93
Rot 1416 114 1101 20 80 95 9 22

Rotenberg 201 20 199 10 9 40 58 —

Sandhausen 2090 1094 6686 467 196 27 164 181
St . Ilgen 910 306 228 51 10 42 1351 76
St . Leon 1382 232 998 29 1 1 24 15
Schatthausen 400 129 129 638 12 126 18. 2
Schönau 1641 60 228 221 17 99 136 1386

Schönbrunn 222 20 4 14 2 40 8

Schwanheim 170 7 27 33 7 3 4 90

Spechbach 410 50 301 111 1 20 4 12
Talrnbach 299 91 36 13 60 40 2 20

Waldhilsbach 3006 132 56 16 1 20 5 67

Waldwimmersbach 287 51 95 49 9 42 8 69

Walldorf 062 663 1090 331 90 188 329 127
Wiesenbach 6025 93 248 118 10 105 U 82

Wiesloch 418 1216 1938 673 92 38986 134 424

Wilnelmsteld 943 289 92 107 U 82 10 47

Tlegelhausen 889 1384 11886 266 68 8 % 338 176

e
Landkreis Buchen

478 Kandidaten bewarben sich
Vergleiche mit dem 14. Aukust 1949

Ergebnisse

Landkreis Mosbach

10. DV / 6 ukWahlberlrk Sp C0⁰
Fbp BHE den Ap SR

Aglasterhausen 937 179 113 134 16 235 202

Allfeld 571¹ 60 3862 25 30 609 — 8
Asbach 320 38 156 16 11 9 3 94
Auerbach 399 85 112 66 21 36 4 71

Balsbach 204 — 165 1 5 289 — 2

Billigheim 3435 78 280 19 9 74 1
Blnau 270 50 36 1 834 — 113
Breitenbronn 1980 31 9 10 1 15 0 62

Dallau 719 99 235 74 37 66 6 192

Daudenzell 123 11 18 6 1 13 1 71
Diedesheim a. N. 628 164 171 63 66 39 10 105
Fahrenbach 887 44 152 92 8 46 8 46

Guttenbach 238 36 130 16 4 10 2 27
Haßmersheim a. N. 1071 354 406 109 21 32 183 123

Heinsheim 529 141 211 16 31 34 6 37
Herbolzheim 523 123 232 32 25 76 11 15
Hochhausen a. N. 299 865 69 44 13 43 4 36
Hüflenhardt 314 11 176 72 12 1 89

Kälbertshausen 103 26 31 12 1 9 3 20
Katzental 244 17 1585 2 10 3 4
Krumbach „ 4 7 7 — 4

Limbach 476 125 2861 10 17 11 4 32
Lindach 89 20 7 7 1 8 — 45
Lohrbach 47 41 124 43 17 36 4 141
Michelbach 217 73 11 26 2 49 10 33

Mittelschefflenz 308 54 87 28 1 79 11 50
Mörtelstein 158 41 18 22 — 24 8 45
Mosbach 4534 1224 1492 620 195 275 81 5304
Muckental 182 13 130 17 6 ＋ 6 3
Mülben 143 17 27 2 4 26 3 863
Neckarburken 226 66 39 54 3 28 2 39
Neckarelz 1368 400 339 141 203 33 56 164
Neckargerach 681 101 268 65 6 57 18 150
Neckarkatzenbach 93 14 45 5 4 7 — 18
Neckarmühlbach 188 58 20 23 — 32 1 50
Neckarzimmern 519 264 69 70 3 44 6 55

Neudenau 932 100 520 32 142 88 6 19

Neunkirchen 884 356 161 90 2 102 16 102
Oberdielbach 222 30 49 38 7 18 1 75
Oberschefflenz 724 115

435
128 144 9 12 65

Oberschwarzach 123 11 5 6 2 14 3 21
Obrigheim 995 282 308 121 34 65 21 131
Relchenpuen L l 30 % 8 1989 — 62
Ritterspbach T

RNobern 245 28 o 8 88 2 8
Sattelbach 211 29 4119. 1 % eee 19
Schollbrunt 342 64 51 52 2 72 1 95
Stein am Kocher 568 119 345 50 15 8 3 13
Strümpfelbrunn 409 51 146 47 6 30 6 1186
Sulzbach 467 680 240 21 16 100 6 22
Trienz 292 50 96 33 — 47 — 61
Unterschefflenz 492 198 oe 27 69 17 81
Unterschwarzach 424 84 126 209 20 92 5 51
Wagenschwend 305 22 289 2 2 85 1 2
Waldkatzenbach 370 88 42 49 8 75 2 104
Waldmühlbach 435 34 275 17 19 61 1 15
Welsbach 187 20 71 6 1 14 2 42
Zwingenberg a. N. 173 35 18 27 3 5 25 60

Insgesamt bewarben sich in den drei südwestdeutschen Ländern 478
Kandidaten von 9 Parteien um die 120 Sitze der Verfassunggebenden
Landesversammlung . Von der Gesamtzahl der Deleglerten wurden jedoch
( es galt das gemischte Persönlichkeits - Verhältniswahlrecht der Bundes -

tagswahl ) nur 74 Abgeordnete in direkter Wahl bestimmt , der Rest von
46 Abgeordneten geht über die Landeslisten .

Während sich die CDU , die SPD , die DVP/FDP , der BH ( Richtung
Kraft ) und die KPD in allen drei Ländern aufstellen ließen , kandidlerten
dag Zentrum nur in Südbaden , die Deutsche Gemeinschaft nur in Süd -
württemberg upd die BG/EBHEE so - wꝛie dle SR nur in Württemberg - Baden .

Bei der Bundestagswahl vom 14. August 1949 war — für das gesamte
Gebiet des künftigen Südweststaates gesehen — die CDU mit 1087 626
Stimmen oder 39,6 Prozent die stärkste Partei . Ihr folgten dle Spb mit
655 506 Stimmen oder 23,9 Prozent , die DVP FDF ) mit 482 380 Stimmen
gleich 17,6 Prozent und die KPD mit 175 910 Stimmen gleich 6,4 Prozent .
343 621 Stimmen oder 12,5 Prozent erhielten kleine Gruppen wie die so -
genannte Notgemeinschaft , die Sammlung zur Tat , Farteilose und andere .
Die Wahlbeteiligung betrug damals für alle drei Länder insgesamt 69,9 %.

Vergleich mit der Landtagswahl 1950

Sp

Landkr . Heidelberg ( Nov . 50) :
(9. 3. 52) :
( Nov . 50) :
(9. 3. 62) :
( Nov . 50) :
(9. 3. 52 ) :

( Nov. 50) :
(0. 3. 52) :

Landkr. Sinsheim

Landkr. Mosbach

Landkr. Buchen

14 601 14909
16 338 20 607

6735 6 143
6 658 6 324
4792 6 025
5 646 10 050
3 204 10 604
3 474 17 409

foy
0 302
9116
7311
9378
2542
2609
2907
2611

bp / 96

duk

1100

5500

1257

2000

f
baron

6929 2047
1073 2671
6 975
1950
4499
2669
5 722
3693

Allen Prognosen entgegen :
Erfolg der Bonner Regierungspartelen

Die Wahlbeteiligung betrug im Kreis Buchen 73,2 Prozent , bel 31 187

abgegebenen Stimmen , im Krels Sinsheim 64 Prozent bel 36 437/ abge -
gebenen Stimmen , im Landkreis Heldelberg 69,86 Prozent bei 57 607 abge -
gebenen Stimmen , im Kreis Mosbach 67¼ Prozent bel 20 917 abgegebenen
Stimmen .

1 Saß

500

1505

3560

501

Die CDU hat im Landkreis Heldelberg rund 5000 gewonnen , im Kreis
Sinsheim rund 2000 , ebenso im Kreis Mosbach . Im Kreis Buchen
rund 7000 zugelegt .

hat sle

Die DVP , die im Kreis Heidelberg und Mosbach etwa gleichgeblieben
lat , legte im Krels Sinsheim rund 2000 Stimmen zu , im Kreis Buchen blieb
ale annähernd gleich .

Die Sp verlor im Landkreis Heldelberg rund 1700 Stimmen . In den
anderen Kreisen geringfügige Veränderungen . Die Kommunisten ver -
zolchnen elne unwesentliche Verstärkung . Bel der Da und DG - BHR
machte sich die Spaltung bemerkbar . Im Landlerels Buchen verlor sie be -
achtlich . Die SRP trat in einer mancherorts unerwarteten Stärke in Er -

scheinung .

—

45. Dy / o - Kk f

Woblberlrt drr so cou fo Ik d
8a

Adelsheim 1213 338 369 198 88 109 12 62

Altheim 728 57 372 50 13 191 7 9

Ballenberg 317 9 240 . 1 —

Berolzheim 469 9 354 4 16 63 2 14

Bödigheim 400 79 1 2 11

Bofsheim 204 41 127 10 — 24 — —

Bretzingen 348 14 245 9 25 41 4 —

Bronnacker 106 8 80 3 8989 7. — —

Buch am Ahorn 229 18 92 58 2 44 1 11

Buchen 2120 247 975 302 60 275 32 102

Donebach 272 . 2 — 82 — 2

Dornberg 103 15 70 — 5 11 — 1

Eberstadt 212 36 79 36 6 40 — 15

Einbach 104 10 83 4 1 3 1 —

Er feld 299 4 243 6 31 13 1 1

Erlenbach ö 241 8 205 2 2 23 — —

Eubigheim 415 47 198 89 8 62 1 4

Gerichtstetten 478 12 379 19 1 57 2 3

Gerolzahn 101 2 81 1 15 1 1 —

Glashofen 211 53 1688 4 7 24 1 4

Götzingen 407 34 271¹ 11 68 7 2 4

Gommersdort 356 8 28 5 1 59 4 —

Gottersdorf 2 l 2 — —
Großeicholzheim 458 68 99 132 15 96 8 32
Hainstadt 745 36 413 36 32 94 5 114
Hardheim 1657 224 669 135 301 75 17 24
Heidersbach 199 10 140 12 10 11 — 1
Hemsbach 66 — 55 — 6 7 — —

Hettigenbeuren 1 n 120 7 3 1 —

Hettingen 981 50 655 49 164 5 7 25

Hirschlanden 199 32 25 7¹ — 46 1 19

Höpfingen 1080 111 700 31 170 30 3 22

Hohenstadt 163 16 21 42 13 28 — 837

Hollerbach 102 5 61 — 10 21 1 2

Hornbach 142 130 3 10 3 — —

Hossenbach 43 2 34 — — 1 — —

Hüngheim 291 22 197 5 7 55 — —

Kaltenbrunn 55 2 52 — — — 1 —

Kleineicholzheim 137 23 34 26 21 6 4 18

Klepsau 256 10 204 — 1 35 1 1

Korb 191 43 113 12 13 7 — 1

Krautheim 671 42 395 51 7 144 4 9

Langenelz 165 6 145 — — 9 3 1

Laudenberg 197 43 118 3 2 27 0. 1

Leibenstadt 165 . 7 — 21 3

Merchingen 365 98 1090 58 45 41 5 17

Mörschenhardt 124 16 81 8 25 23 — —
Mudau 960 101 3590 42 13 174 8 16

Neunstetten 266 29 60 101 7 62 2 2

Oberndorf 124 4 86 1 6 23 — 4

Oberneudortf 79 2 57 — — 119 — —

Oberwittstadt 284 20 332 14 5190 3 —

Osterburken 1140 122 605 109 119 123 10 21

Reinhardsachsen 110 4 92 1 4 6 1 —

Reisenbach 189 2 146 2 13 28 2 7

Rinschheim 255 8 215 2 29 2 — 3

Rippberg 367 59 230 2 3 6

Rosenberg 478 100 124 102 1 % 1g 90

Ruchsen F T

Rumpfen 55 — 36 — — 12 — 7
Rütschdorf 68 1 53 — 8 6 — —

Scheidental 255 13 183 3 2 38 2 12

Scheringen 152 12 118 3 83 . „10 1 3

Schillingstadt 289 30 149 7¹ — 1 1 4

Schlierstadt 426 34 306 10 18 39 2 0

Schlossau 401 44 267 1 1 57 5 3

Schweinberg 442 38 333 A
Seckach

„ „
Fos : 87 359 66 18, 188 „ ee

Dir . .
Sindolsheſm 835 22 64 104 2 hh ern
Steinbaen ,
Stürzenhardt 59 5 39 — 1 14 — —

VUnterkessach 219 23 130 1 43 3 7

Unterneudortf 47 8 31 6 1 /441 — —

Unterwittstadt 104 — 86 — 9 8 — —

Vollmersdort 5¹ 1 41 — 8 1 — —

Waldhausen 283 33 189 16 2 45 2 3

Waldstetten 457 85 335 1 1 93 — 2

Walldürn 2667 461 1278 176 409 64 42 1350

Wettersdort 109 3 78 1 24 3 — —

Winzenhofen 183 8 119 — 7 40 — 1

Zimmern 300 18 208 15 4 532 2 U

9 1 8 4
Landkreis Sinsheim

45. DVP / De - k
amen lr c ro Ik d

Adelshofen 346 21 62 157 62 U 9
Adersbach 232 12 47 121 44 5 —

Babstadt 269 42 35 67 13 72 16

Bargen 359 57 144 70 49 9 7

Berwangen 411 49 71 156 93 3 1

Bockschaft 76 7 12 36 16 — 2
Daisbach 330 90 88 120 35 6 2 *

Dühren 538 68 82 201 98 20 8

Ehrstädt 244 13 35 93 83 6 3

Fichelberg 200 36 108 16 40 . 2
Elchtersheim 451 152 101 84 35 24 1
Elsenz 639 51 245 181 103 30
Epfenbach 746 92 273 2359 45 27

Eppingen 2265 501 435 526 327 57
Eschelbach 702 147 153 243 66 36

Eschelbronn 678 123 94 164 115 42
Flinsbach 177 11 62 78 9 9

Gemmingen 944 192 101 204 199 209
Grombach 440 22 289 32 95 16

Hasselbach 119 7 14 58 32 4

Helmstadt 608 107 66 2286 114 38
Hilsbach 712 91 273 208 63 40

Hoffenheim 792 168 172 245 128 EE

Ittuingen 797 109 188 148 171 90
Kirchardt 764 160 1 42
Kürnbach 708 127 67 247 220 19
Landshausen 495 20 314 37 109 U

Michelfeld 681 133 63 217 71 65

Mühlbach 744 243 92 151 281 1
Neckarbischofsheim 987 174 135 315 62 125
Neidenstein 59489 103 192 172 10 67

Obergimpern 681 249 223 47 17 62
Bad Rappenau 1541 462 225 429 28 241
Relchartshausen 512 42 70 66 1090 5
Nethen 566 117 94 175 110 19
Richen 564 113 124 131 90 44
Rohrbach 464 67 8 175 64 15
Rohrbach a. G. 662 37 391 39 160 9

Slegelsbach 564 59 176 1588 97 23
Sinsheim / Elsenz 9047 546 661 1087 475 52
Stebbach 3906 92 79 65 79 10
Steinsturt 664 195 251 235 132 35
Sulzfeld 1120 346 223 203 141 66

Netenbach 470 14 295 45 92 11

Treschklingen 166 44 24 92 45 2

Untergimpern 228 9389 104 29 3 19

Walbstadt 1326 106 574 136 100 172
Waldangelloch 921 111 77 129 107 14

Weller 591 62 112 222 123 92

Wimpten 1998 639 241 536 165 210

Wollenberg 116 12 14 30 21 14
Zalsenhausen 906 40 96 240 167 6

Zurenhausen 0 98 177 182 79 90
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Schmeichelhaſter Punktsieg über Karel Sys nach 15 Runden spannenden Kampfes

Die größte Ueberraschung des Sportsonntags lieferte der deutsche Boxer Heinz Neuhaus ,

und ihn in einem schönen 15 - Runden - Kampf nach Punkten besiegte / Im Fußball gab es dafür weniger Ueberras chungen , gute

Dörtmunder Stimmen :

Der Veranstalter Göttert Außerte sich
über das Urteil sehr befriedigt . Nach seiner

Meinung hat der Ringrichter berechtigter -
weise die Angriffsarbeit des Dortmunders
höher bewertet als die Defensivkampfart des
Belgiers .

Conny Rux : „ lch war von der ausge -
zeichneten Reflexarbeit von Karel Sys be -
indruckt . Ich sah so etwas noch nicht . Zu
dem Urteil möchte ich mich einer Meinung
enthalten . “

Furopameister Joschi Weidinger :
„ Ich habe zu diesem Kampf überhaupt keine
Meinung . “

Mittelgewichtsmeister Peter Müller
freute sich über den Steg seines Stallgefähr -
ten Neuhaus und sagte , er habe ihn sich als
dauernder Angreifer redlich verdient .

Der Wiener Manager Alfred Pauser :
„ Durch dieses Urteil wird hoffentlich mein
Schützling , der österreichische Schwerge⸗
Wichtsmeister Kurt Schlegl , der nur knapp
gegen Neuhaus verlor , eine Chance für einen
Titelkampf erhalten . “

Kistner schlug Pfirrmannl

VI Coburg — Ac Weinhelm lers

Im Mittelpunkt der Mannschaftskämpfe
der Amateurboxer stand in Coburg die Be -

gegnung zwischen der Staffel des VfB Coburg
und des südwestdeutschen Meisters Ac

Weinheim . Mit 128 Punkten konnten die
Coburger Gastgeber dieses Treffen gewinnen .
Ausschlaggebend für ihren Steg war die
Niederlage des deutschen Halbschwerge⸗

Wichtsmeisters Pflrrmann ( Weinheim ) gegen
Kistner ( Nürnberg ) , der die Staffel der Co -
burger verstärkte . Das Haus tobte , als Pflrr -
mann schon in der ersten Runde eine gerade
Rechte von Kistner einstecken mußte und
auch in den folgenden Runden der Nürnber -
ger mit rechts „ geschossenen “ Geraden und
Aufwärtshaken den Kampf diktierte . Pflrr -

nann mußte nach fast drei Jahren seine
erste Nlederlage hinnehmen .

Ueberzeugend war der Punktsieg des
deutschen Fliegengewichtsmeisters Basel
( Weinheim ) gegen den Coburger Konopik .

Marjorie Jackson lief 100 Vards

in 10,4 Sekunden

Einen neuen Weltrekord über 100 Vards mit
10,4 Sek . stellte am Samstag die Australierin

Maärſorte Jackson bel den australischen Leicht
atheltik - Meisterschaften in Sidney aut .

Eishockey - Entscheidung
in Mannheim

Im entscheldenden Splel um die deutsche
Elshockey - Melsterschaft schlug der Rleßer -
seer Schlittschuhklub nach spannungsgela -
denem , dramatischem Kampfverlauf am
Sonntagabend den EV Füssen mit 10 : 8 ( 2: 1.
1: 5, 7: 2) . Damit sind die Rießerseer in der
Oberliga - Tabelle punktgleich mit dem Kre -
felder EV . Das Entscheidungssplel um den
tel elnes Deutschen Elshockey - Melsters
1952 wird nun am Mittwochabend zwischen
den beiden Spitzenreitern im Mannheimer
Eisstadion ausgetragen . — Spielbeginn lat

zum 20 . 00 Uhr .

Meist

Ein blaues Auge und ein toller Schlußangriff
Neuhaus nur in letzter Runde Überlegen / „ Lange Gesichter “ bei den Fachleuten

Der versuch des dguhrigen Dortmunders Helnz Neuhaus , die von Hein ten Hoff an den

Belgier Karel 8 verlorene Europa meisterschaft im Schwergewicht für Deutschland
zurückzuerobern let am Sonntag in der Dortmunder Westfalen - Halle zelungen . Vor 20 000

Zuschauern , darunter 2000 belgischen Soldaten und Zivilisten , wurde der Deutsche zum

Punktsleger erklärt . Es sah allerdings bis n die Schlufrunde eher nach einem Punktsieg

des Belgiers aus . , Der stürmische Schluflangriff des Dortmunders , besonders seine starke

letzte Runde , schlenen jedoch dem französischen Ringrichter Robert Valsberg , der dle

alleinige Entscheidung hatte , so stark beeludruckt zu haben , daß er am Schluß des Kamp -
tes die Hand des Dortmunders erhob und i

Ueber die Richtigkeit des Urteils war

man am Ring jedoch geteilter Meinung . Zwar

machte der Dortmunder eine wesentlich bes -

sere Figur als seinerzeit der deutsche Mei -
ster Hein ten Hoff in Brüssel , aber im allge -
meinen zeigte sich hm Karel Sys doch in
kast allen Belangen Uberlegen , Bis zur sechs -
ten Runde hatte sich der Belgier einen , wenn
auch knappen , so doch sicheren Punktvor -

sprung erkämpft , Die erste Runde , die Neu -
haus gewann , war die sechste . Bis zur zwölf
ten Runde jedoch verllet der Kampf zumin -
dest ausgeglichen . Für den Deutschen spricht
nur sein stürmischer Schlußangriff , der aber
nach Ansicht vieler Experten niemals aus -
reichen konnte , um diesen Punktsieg zu
rechtfertigen .

1. Runde : Neuhaus startet ersten beid -
händigen Angriff . Gegner stehen in Ring -
mitte und fintieren auffallend nervös . Neu -
haus fehlt links und stürzt in die Seile nach
Sidestep des Meisters , Uberraschender Links -
haken knallt an Neuhaus - Kinn . Antwort :
rechter Schwinger .

n somit zum neuen Europameister erklärte .

2. Runde : Sys duckt Neuhaus - Angriff
ab , Das Spiel wiederholt sich . Gegenüber
Brüsseler Kampf wirkt Sys sehr konzentriert .

g. Runde Dortmunder sticht linke Ge -
rade in Furopamelster - Gesſcht . Der kontert .

Folgt harmloser Schlagabtausch im Clinch .
4. Runde : Sys holt auf . Neuhaus hält

sich offensichtlich zurück ; startet dann

Rechtsschläge , die den Belgler aur streifen .
5. und 6. Runde : In Sprechchören wird
der Dortmunder angefeuert . Nahkampf in

Ringmitte erstickt er durch Klammern . Sys
schlägt „ Eins - Zwel - Eins - Zwei “ . Nahkampf
beendet sechste Runde , in der Sys lebhaft
attacklerte und Boden zutmachte .

7. Runde : Kampf ist völlig offen . Neu -
haus macht eindrucksvolle Figur . Sys kon -
zentriert sich auf Körpertreffer , wechselt

Auslage und landet , mehrfach Rippenschläge .
Mit linkem Leberhaken — seinem Spezial -
schlag — schließt Europameister Runde ab .

8 . Runde Sys trifkt mehrfach in Kör -

perpartien und am Kopf . Neuhaus schwingt
Beldhändig . Runde klar an Europameister .
Belde KAmpfer prallen in Ringmitte zusam -

men , als Gortt ertönt .

Bisherlge Wertung : 8. Runde klar

für Sys . 6 Runde : Knappe Vorteile Neuhaus .
Alle anderen Runden : ausgeglichen .

9. Runde : Neuhaus wirft sich Sys ent -

schlossen entgegen , bringt gewünschte

Schläge nicht än . Blutet stark aus der Nase

nach erneutem Zusammenprall mit Euro -

pamelster . Harte Linke des Beilglers zelch -

net Gesicht von Neuhaus .

10. Runde : Neuhaus droht aus dem

Ring zu stürzen , Sys hilft ibm zurück . Rech -

tes Auge des Dortmunders ist gezelchnet . Er

brlangt Iinken Haken ins Ziel .

11. bis 14. Runde : Schnelle Linksarbeit

des Huropameisters . Er landet klare Treffer ,
darunter mehrere Magenhaken . Neuhaus
schlägt verzweikelt zurück , Sys let jetzt ein -
wandfrei Überlegen . Der Belgier trifft blitz -

artig und genau . Neuhaus geht wieder kopf -
über in die Selle .

16 . Runde : 20 000 feuern Dortmunder
stürmisch an , der sich auf Sys stürzt und ihn

in seiner großen Runde schwer bearbeltet .

Furopamelster gent in die Kale , kommt

aber sofort wieder hoch . Sys wurde zuvor

vom Ringrichter wegen Kopfstoß ermahnt .

Bel Rundenschluß hat er Mühe , beide

Fümpler zu trennen .

Urteil : Ringrichter hebt Hand von
Neuhaus zum Siegeszeichen , Wilde Begeiste -

rung , als ihm goldener Kranz umgehängt
wird . Auf den Presseplätzen herrscht all -

gemeine Bestürzung , trotz Jubels auf den

Rängen .

Jubel bei Waldhof und Neckarau
vom SV 2 : 1 und die Stuttgarter Kickers vom VfL 311 geschlagenEintracht Frankfurt wurde

Die ersten zehn Minuten standen im

Zelchen verteilten Feldspiels ; dann hielt
Henig zwei zwar placierte , aber in der
Hast zu schwach getretene Hölzerschüsse .
Wenig später erspurtete der Waldhof - Mit -
telstürmer eine Strehl - Vorlage : im Zwel⸗
kampf mit Wloka blieb er Sieger und schoß
aus 20 Meter an Henig vorbel — der un -
Kklugerweise herausgestürzt war — zum
Führungstreffer ins leere Tor.

Frankfurt blieb in der Folge im Feldspiel
ein ebenbürtiger Gegner , am Waldhof -
Strakraum jedoch War alles „ Latein “ zu
Ende . Anders der Waldhof . “

Schwelgen im Stadlon in der 41. Minute :
Der souverüne Schiedsrichter Ruhmann
deutete auf den „ Punkt “ , Cornelius hatte
einwandfrei Hellig gefoult . Pfaff voll -
streckte — nicht . Untor dem Jubel der
5000 hielt Lennert den zwar scharfen ,
uber unplaclert geschossenen Strakball !

Die zweite Halbzeit wurde mit einer
großartigen Flugball - Kombination Herbold -
Cornelius - Hölzer eingeleitet . Knapp zischte
der abschließende Schuß über das Latten -
kreuz . Der Waldhof drängte nun mit allen
Mitteln . Zeitweilig wurde die Eintracht .
dank des Mannheimer Plus ' in der Läufer -
reihe in der eigenen Hälfte eingeschnürt .

Endlich , in der 60. Minute , glückte Strehl
der Star - Coup , den er pausenlos angestrebt
hatte : Weich paßte er im Strafraum zu
Herbold , der zu Wagner , und der zurück
zu Strehl , der das 210 vollendete .

Die tollen Szenen häuften sich vorm
Eintracht - Tor . Henig hat wiederholt Ge -
legenheit sich ahszuzeſchnen , Glück hatte
er auch . Mitten in dleser Drangperiode , als
das dritte Waldhoftor in jeder Minute fällig
schlen , erwischte Reichert im Lauf eine
Vorlage . Sein harter Schuß aus 16 Metern
der genau aut den Mann ging , traf den
nicht Knlenden , sondern in der Hocke sit -
zenden Lennert in Brusthöhe . Der Waldhof -
Hüter flel nach rückwärts und das Leder
sdrltzte aus seinen Armen ins Netz — 21

Dreimal traf Ehmann „ ins Schwarze “

VIL. Neckarau — Kickers Stuttgart 3: 1

Stuttgart war zuerst im Bilde . Dreher
schloß einen Angriff mit Scharfschuß ab ,
aber Bahlke klärte ebenso sicher wie bel
einem Nachschuß von Schumacher , Auch die
Neckarauer blieben nicht müßig . Kine
Flanke von Karl Gramminger fand jedoch
Ehmann nicht auf dem Posten . Wenig spä -
ter scheiterte Ehmann erneut an dem sicher
gtoppenden Herberger . Bel einem Mißver -

erhaft spielte der VIB Stuttgart auf
31 - Sieg über VI Mühlburg war nie gefährdet / Splel auf hohem Niveau

Wie in alten Tagen präsentlerte sich dies -
mal die Stuttgarter Elf vor der 30 000 - Mann -
Zuschauerkulisse Der VfB Stuttgart spielte
zielstrebig , schoß aus allen Lagen , kombi -
nierte mitunter traumhaft sicher , die Ab -
wehr strahlte Ruhe und Sicherheit aus !
Kurzum , die Einheimischen scheinen sich
ihrer Meisterform wieder zu nähern . Da
mußte das gewinn nicht schlechte Splel der

Mühlburger etwas verblassen . Schon nach
5 Minuten hatte Barufka den Gästen einen
25 - Meter - Freistoß elnkanonſert .

Nach dem Wechsel kamen die Mühl -
burger besser ins Spiel . Vielleicht war die
Hereinnahme von Buhtz auf halblinks die
Ursache . Buhte war es auch , der in der
51. Minute aus vier Metern Entternung nach

Zuspiel von Lehmann auf 2½1 verkürzen
konnte Dann aber bewachte ihn Barufka
scharf und in der Folge wurden die Stutt -

garter wieder okkenstver . Ftwas Uber⸗
raschend flel in der 77. Minute durch Bles -

ulng aus 20 Metern das entscheldende g. Tor .

„ Club “ mit halber Kraft
1. Fo Nürnberg — VIktorla Aschaffenburg

510 ( 2: 0) 33
Ohne sich voll auszugeben , schlug der

Club vor 16 000 Zuschauern die Aschaffen -

burger Viktoria sicher mit 5: 0 Toren , Trots

dieses hohen Ergebnisses war die Hinter -
mannschaft der Gäste , in deren Lledke einen

wuchtigen , routinierten Mittelläutfer spielte ,
der beste Mannschaftsteil . Der Club trug
Weitmaschige Kombinationen vor und hatte
in Morlock ( 3) und Herbolsheimer ( ) ent -
schlossene Vollstrecker .

Zwei Elfmeter am Bornheimer Hang
FSV Frankfurt — VfR Mannhelm 311

Die erste Halbzeit gehörte zu zwei Drittel
den Platzherren . Nach 26 Minuten strich der
erste Ball — von Stiefvater — Über die Latte
des FSV - Tores . Bis dahin war Rado lediglich
Zuschauer . Als in dleser Minute dann der
unnötig herauslaufende Jöcltel ein „ foul “ an
Herrmann beging , pfiff Meißner und deutete
unmiſwerständlich auf den II - Meterpunket
Der junge Rechtsauſen Mayer liel sich dle
Gelegenheit nicht entgehen und verwandelte
unhaltbar zum 10 . .

Als nach Seitenwechsel in der 47 . Minute
Meißner den rechten Frankfurter Läufer „ in
flagranti ! “ erwischte — er hatte Basler „ ge -
koult “ , — entschied er erneut auf II - m- Straf -
stolz . Baslers Schuß zerrig fast die Maschen
und so gtand es unerwartet 1: 1. Zwar Latte
der VIR jetzt eine gute , wenn auch leider nur
kurze Überlegene Splelphase , aber der FSV

Hildesuse fuhr ihren Gegnerinnen davon

H. Gürtner wieder deutsche Meisterin in der alpinen Kombination

Bel den Damen llef die Vorfahresmelsterin
Dr . Hildesuse Gärtner ( Freiburg ) in beiden

Durchgängen die beste Zelt und slcherte slch
damit in souveräner Art erneut den Iltel . Sie

War ihres Sleges so sicher , daß ste nicht einmal
die Ergebnisse ihrer Konkurrentinnen abwar -
tote . Unter den Startern fehlte dle dreifache
Medalllengewlnnerin aus Oslo , Annemarie
Huchner - Fischer , die schon aut der Helmrelse
von Oslo erklürte , dan sle in Lenggries nicht

Atarten wolle .
Dle Ergebnisse

Geblrgsklatge Herren 1. Ben Ober ma !.

ler , 181,6 (63,1 und 60,4 ) Sekunden ; , kl

Mayer , 131,0 ( 63,7 und 66,2 ) Bes . ; J. Win

Klein , 183,6 (66,1 und 60,7 ) Sek . ; 4. Urwin

Mühlbauer , 135 Sekunden .

Damen : 1. Dr . Mildesuse GArtner , 161 %
J und 76,1 ) Sek . ; 3, O81 Relchert , 188 , ( 75 ,
und 60,1 ) Sek . ; 3. Hilde Quast , 166 ( 74 und 64)
Sek . ; 4. Eyl Lanig , 17 , Sek . ; g. Anneliese
Heuh , 163,3 Sek. , ; 6. Hannelore Frank , 163 ,
Sek . ; 7. Gisela Maurer , 183,0 Sek .

Bradl Rester in Willingen

Sepp Bradl ( Oesterreich ) und der für
Schweden startende Finne Tolvo Lauren , der

in Oberstdorf mit 181 Metern die krögte
Welte stand , erreichten am Sonmteg belm

Fünk - Nationen - Springen aut der Mahlen -

kopfschanze in Willingen vor fast 90 000 Zu -

schauern mit qe 4 m dle größten Welten

des Tages .

schoß im Anschluß an seine 8. Ecke durch
Alwin Meyer mit täuschendem Absatzkick
seln zweites Tor . “

Ein 3. FSV - Tor lag jetzt in der Luft , In
der Tat : Eine schöne Kombination Maper -
Meyer - Herrmann schloß der Internationale
mit elnem Blitzschuß ab , der vom Pfosten
Ins Tor sprang , Der gleiche , nur noch schär -
tere Schul — in der 60. Minute — von Stietf -
Vater prallte hingegen vom linken FSV - Tor -

pfosten ab und 5 Feld zurück . Das War
mehr als großes Pechl Und noch einmal rig

eine — dle einzige — Basler - Bombe Rado zu

Boden , den Ball unter sich begrabend , aber

Schtisse “ an diesem Samstagnachmittag auf

dem Bornheimer Hang geschildert .

Dle Badischen Hallenmelsterschaften der
Schwimmer und Kunstspringer in Karlsruhe
standen im Zelchen des Nachwuchses . Wohl
konnten zich noch mehrfach die alten Mei -

ster durchsetzen , aber der Elfer der qugend
verlangte den Senloren in jedem Wettbewerb
Uuhzersten Einsatz ab . Es sind bei den Kin -
zel wettbewerben vor allem die slerliche
Pforzhelmerin Lore Mann ( Brust ) und vor
allen Dingen Hans Link ( Ku 1640 ) neben
Katrorke und Franken ( K SN 90 ) im Kraulen
zu nennen . 7

Bel den Herren dominlerte Otto Rein -

hardt , Nikar Heidelberg , Uber 100 m Kraul

in 102,3 . Altmeister Hollinger (1. B80

Pfortheim ) gewann souverän beide Brust -

gtrecten , Wölftel ( 80 Heidelberg ) mute

geine Führung als Rückenmeister an den

opurtgewaltigon H. Burdchardt ( aldelberg )
abtreten ./

Mannschaftser gebnisse

Münnort 1. K 90 6 Punkte ; 9, A Porz .
helm zi Punkte ; g. Near Keldelberg 47
pPunlete ; 4. KSV 40 Karlsruhe 30 Punkte 6. 8
Mannhelm 16 Punkte ;

Frauen I. KHN 90 64 Punkte . Niker Hel -
delberg 46 Punkte ; J. KSV 40 10 Punkte ; 4. 8
Mannheim 10 Punkte .

damit haben wir dunn auch die „ drei VfR

ständnis in der Stuttgarter Deckung kam

Preschle wohl an den Ball , er war aber

über die plötzlich gekommene Gelegenheit
so Überrascht , dall Sälzler noch klären
konnte Klein - Klein - Spiel zwischen Rey
Preschle führte ( wie oft haben wir es schon

Kritislert ? ) zu keinem Erfolg . Endlich . in

der 18. Minute , hieß es 110.
Auch nach dem Wechsel ging es recht

„ gemütlich “ welter , wobei jedoch Neckarau
nach wie vor feldüberlegen blieb . Konrad

schrle sich die Kehle heiler , als sich der

Sturm immer wieder verzettelte . auf eng -

stem Raum noch kombiniert wurde . wo ein

Stellpaß oder Flügelwechsel weit mehr ge -
nutzt hätten . Chancen am laufenden Band

verzeichneten die nächsten Spielminuten .
Zweimal scheiterte TFhmann , der sich als

Mittelstürmer nicht wohl zu fühlen schien ,
zwelmal schoß auch Rey vorbei . Auch Gärt -

ner traf nicht ins Volle . Durch einen Elf -

meter kam Neckarau zum 2: 0. Alles disku -

teren nützte den Kickers nichts . SR Strobel

blieb bel seiner Ahndung des Vergehens

von Lechler an Gärtner . ( 65. Minute ) , Drei

Minuten später hieß es nur noch 2: 1. Flnem

Strafstoß von Maler gab Schumacher den

letzten Dreh , als Bahlke völlig unnötig vor
seinem Heiligtum „ herumirrte “ , Jetzt erst

wurden die Stuttgarter energischer , Aber

auch ihnen fehlte ein Vollstrecker . Besser

machten es die Neckarauer ! Eine Kombina -

tlon Preschle — Karl erreichte Fhmann , der

sicher einschoßg und dadurch zum dreifachen

Torschützen des Tages wurde ,

Nemis am Ber
Kickers Offenbach — Bayern München

11 : )
Die Offenbacher mußten auf ren ver -

letzten Halbrechten Schreiner sowie auf den

erkrankten Mittelstürmer Preißgendörfer ver -

zichten , für die Schmitt und Maler in der

Mannschaft standen . Bel Bayern München

splelte Metz für Bachl und Scholz für den

angelcundigten Resch . In der 9. Mmute be -

relts kamen dle Offenbacher etwas Über -

raschend zum Führungstreffer , als Mittel -

stürmer Maler im Anschluß an einen

schlecht hereingegebenen Eckball entschlos -

sen und unhaltbar einwuchtete , Kurz vor

dem Wechsel gelang dem Münchner Halb -

Unken Bauer II aus einem Gedränge heraus

der Ausgleich .

Die schnellsten badischen Schwimmer
Otto Reinhardt und Burkhardt wurden souverän Meister in ihren Klassen

Hinzel - Ergebnisse

Herrent Kraul 100 Meter : 1. Reinhardt ( Ni -
kar Heidelberg ) 1: 02 , Minuten . Kraul 200
Metert I. Katzorke ( K SN 90) 2. 20 , Minden ;
J. Knels ( SV Mannheim ) 2: 33 , Minuten . Kraul
400 Meter : 1. Franken ( KSN 90) 574,7 Minuten ;
J. Knels ( SV Mannheim ) 5746 , Minuten , 100
Meter Brust : 1. Dollinger (1. BS Pforzheim )
1716 , Minuten . 200 Meter Brust : 1. Dollinger
(1. Bac Pforzheim ) 2: 63 , Minuten , 100 Meter
Rücken : 1. Burckhardt ( Nikar Heidelberg )
171 % Minuten, . 160 Meter Lagen ; 1. Rein -
hardt ( Nikar Heidelberg ) 1: 56,4 Minuten .
Kunstspringen : 1. H. Bells (1. B80 Pforzheim )
198,91 Punkte , J, E. Sauer ( TSV 40 Mannhelm )
194,40 Punkte .

Frauen : 100 Meter Kraul : 1. Elfriede Wams -
ler ( HTV 46) 120,9 Minuten ; 2. H. Schuler ( Ni -
kur Heidelberg ) 121 Minuten . 400 Meter : 1.
Margarete Franken ( K SN) 6766 Minuten . 100
Meter Arust : 1. Lore Mann ( TV 34 Pforzheim )
1191 , Minuten ; 3. I . Kühful ( Nikar Heidel -
bort ) 1: 34, % Minuten ; 9. A. Melhburger ( Nikar
Heldlelberg ) 1: 80 , Minuten . 200 Meter : 1. A.
Melhburger ( Nikar Heldelberg ) 320,7 Minuten ;
J. Ubner ( Nikar ) 973,7 Minuten . 100 Meter
Rücken ! 1. Margot Benz ( KS ) 1: 96,17 2. Mela
Wettachurek ( 8 Mannheim ) 1730 Minuten
180 Meter Lagen : 1. Margot Lleb , ( K SN) 4780 ,4
Minuten ; 2. H. Wettschurek ( 8V Mannheim )
4793,11 Minuten .

der als Zweiter in der nationalen Rangliste den Europameister Karel Sys ( Belgien ) herausforderte

Spiele und — enertzlsche Schiedsrichter

le
Vin Stutgurt — Vin Münlburg 31 1

Alemannia Aachen — Schalke 04 1: 8 2

Fk Pirmasens — I. Fo Saarbrücken 03 2

Bayer Leverkusen — 1 Fo Küin 21 1

VtL Neckarau — Kickers Stuttgart 31 1

Meldericher 8V - Preußen Münster 18 2

München 1900 — Schweinturt 05 40 1

Horst - Emscher — Hor . Dortmund 11 0

Eintr . Braunschwelg — VII , Oenabr . 11 0

Tura Lud ' hafen — Worm , Worms 11 0

Rheydter 8 — Rot - Wein Easen 028 2
Schwab . , Augsburg — per Fürth 3: 8 1

Cone . Hamburg — Hamburzer V 17) 2

FSV Framcturt — VfR Mannheim 31 1

Nord - Süd - Block : 0 - 0 - 122 1 —

121 — 202222 —21 —1 — 2 21 .

Wie sie spielten
1. Laa Sud :

SV Waldhof — Eintracht Frankfurt 2˙1
FSV Frankfurt — Vt Mannheim 321
Vin Stuttgart — Vin Mühlburg 3·¹
Vt . Neckarau — Stuttgarter Kickers 3·1

Kickers Offenbach — Bayern München 1·1
Schwaben Auksburg — pve Fürth 5·38

1. FC Nürnberg — VIktorla Aschaffenburg 5: 0

1860 Munchen — Schweinkurt 05 410

1. Fe Nürnberg 26 16 9 1 6627 41 : 11
VIB Stuttgart 20 15 0 3 6421 30 : 18
Kickers Ottenbach 26 12 11 3 64 . 87 35• 17
Eintracht Frankfurt 26 12 4 10 44 : 42 3824
FSV Frankfurt 26 9 9 6 4048 27 : 25
SpVag . Fürth 20 9 7 10 42 : 40 25 : 27
VIR Mannheim 20 7 11 6 409758 25 : 27
Bayern München 28 0 6 10 43 : 89 24 . 26
SV Waldhof 20 0 0 10 43 : 52 24 : 28
1660 Munchen 20 3 8 10 36 : 48 24 . 28
Schweinkurt 00 W 8 1 11 3144 2329
Stuttgarter Klekers 26 0 8 12 47764 23 : 29
Vikt . Aschaffenburg 26 6 11 9 36 : 62 23 : 29
1860 München 28 7 8 10 33 : 48 22 : 28
Vi Mühlburg 20 8 6 12 66 : 40 22 : 30
Schwab , Auzsburg 23 6 6 13 36744 16 : 32
VfL Neckarau 20 8 8 10 3676 13˙39

1. Liga Südwest :

Tura Ludwisshafen — Wormatla Worms 11
1. FT Kaiserslautern — Eintr . Trier 5·0
FK Pirmasens — I. 0 Saarbrücken 03
VtL. Neustadt — VI Kaiserslautern 1·0
Mainz 06 — Eintracht Kreuznach 8¹4
Fus Neuendort — Welsenau 421
Bor , Neunkirchen — Phün . Ludwisshaten 20

1. FC Saarbrücken 26 20 3 3 66 : 23 4379
1. FC Kaiserslaut . 6 17 6 4 9424 30 18
Tus Neuendorf 5 18 7 8 60 24 37 : 13
Wormatia Worms 24 11 10 8 57: 81 32 : 16
FK Pirmasens 27 14 2 11 179. 48 30 : 24
Bor . Neunktrchen 20 12 4 10 67163 2824
Eintr . Trier 20 11 6 9 49• 43 26 : 24
Phön . Ludwisshaf . 97 10 7 10 46 : 80 27 : 27
Tura Ludwigshat . 27 10 6 11 36749 26 : 28
FSV Mainz 05 26 11 8 12 59 : 66 2527
FV Engers 26 9 6 11 43 : 60 24 . 28
VfR Kaiserslaut . 20 6 3 15 40 . 60 19 : 33
VL Neustadt 20 7 6 14 3771 19 : 83
Fintr . Kreusnach WW 7 4 17 42/7 16 : 38
VIR Frankenthal 28 7 8 15 37 : 64 17 : 39
SpVgg . Weisenau 27 2 2 23 3499 640

1. Liga West :

Preußen Dellbrück — Fortuna Düsseldort 11
Schwarz - Weln Rosen — Erkenschwick 22
Aportfr . Katernberg — Hamborn 07 41
Horst - Emscher — BRorussla Dortmund 11
Meiderich — Preußen Münster 1: 8
Alemannia Aachen — Schalke 04 1: 3
Hayer Leverkusen — I. Fe Köln 2*¹
SV uneydt — Rot - Welg Essen 0¹

Fe Schalke 04 28 18 4 0 59 : 99 34. 716
Rot - Weln Essen 24 14 5 0 65 : 38 33 : 15
Preuſlen Münster 25 11 8 6 30 : 36 30 : 20
Alemannia Aachen 26 13 4 0 49 : 89 30 : 20
Borussia Dortmund 25 10 7 8 62 : 47 27 : 23
1. Fe Köln 25 10 7 8 45ʃ˙39 27 : 83
Bayer Leverkusen 26 0 11 0 36781 27 : 33
Meldericher 8 26 9 7 0 40,40 3525
Schwarz - Weill Essen 25 7 11 7 981 % 26: 23
Preußen Dellbrück 25 7 9 9 9441 23 : 27
Sportfr . Katernberg 25 8 6 11 47 : 87 22 : 28
Rheydter SV 25 7 8 10 51 : 63 22 : 28
SV Erkenschwick 25 8 11 9 49761 21 : 20
STV Horst - Umscher 25 6 7 12 36 : 64 19: 31
Fortuna Düsseldorf 24 8 0 11 29739 1630
Haenborn 07 25 4 7 14 20563 15 : 38

I . Liga Nord :

Eimsbüttel — Bremerhaven EE
Cono . Hamburg — Hamburger 8 . 17
Vit . Hamburg — Arm . Hannover EE
Hraunschwelg — VII . Osnabrück 11
Lüneburger 8K — Göttingen 115
Holsteln Klel — Hannover 96 970
Eintr . Osnabrück — St. Pauli 1

Hamburger 8 28 16 6 4 709797 719
VfL. Osnabrück 28 14 3 6 640 33 . 17
Holstein Kiel 20 18 3 6 6639 93 : 19
Bremerhaven 99 20 11 8 7 49789 30 22
TSV Eimsbüttel 20 13 4 9 69784 3022
Göttingen 00 27 12 6 9 9447 90 : 24
Werder Bremen 20 12 5 9 7444 20 23
St . Paul 20 11 6 9 92/7 2822
Arminla Hannover 26 12 4 10 568761 98 . 24
Bremer 8v 20 11 8 9 30490 723
Concordia Hamburg 26 6 6 12 46763 92 : 30
Hannover 96 20 8 6 13 38740 1 : 81
Hintr . Rraunschwelg 260 8 7 13 36766 19: 33
Mintr . Osnabrück 20 60 6 14 47/764 16: 32
Viktoria Hamburg 77 4 9 14 /¼/1 17: 97
Lüneburger SK 24 3 4 17 Ja 10 80

2. Liga Sud

ASV Durlach — Ulm 46 110
Wachter München — GSV Reutlingen 9˙⁰
0 Augsburg — Vin Aalen 971
AAV bheudenhelm — Hessen Kassel 1
Freiburg - 1. Fo Bamberg 970
Jahn Regensburg — nayern Hot 971
Mingen 94 — Darmstadt 98 111
Arauhing — AV Cham 170
AV Wiesbaden — 1. Fo Prorshelm
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Ergebnisse und Tabellen

Nordbadische Amateurliga
Daxlanden — Leimen 311
Küppurr — Rohrbach 111
Vik Pforzheim — Friedrichsfeld 11
Karlsruher FV — Schwetzingen 51¹
Fhönix Karlsruhe — Hockenheim 21 abg .
Brötzingen — Kirrlach 621
Birkenfeld — Viernheim 510

Schwetzing .24 65: 33 30 Leimen 22 49: 86 19
KFV 2 60 36 36 Viernheim 13 27181 19
Daxlanden 3 6771 80 Rohrbach 1 48766 19
Friedrichsf . 23 3629 20 Hockenherm d 30740 16
Fhönix 2 4786 20 VR Ptorzh . 23 4140 10
Srötzingen 23 40: 40 21 Ruppurr 2 43: 55 17

Weinheim 21Elrkenfeld 24 40141 81 30703 10
Kirrlach 4% 36787 81

II . Amateurliga
Staffel 1:

Plankstadt — Kirchheim
Walldorf — Neulußheim
Altlutzneim — Dlelheim
Oftersheim — Phönix Mannhelm
Sandhausen — Flehingen
Wiesloch — Eppingen
Sinshelm — Eppelheim

An2222

2
22

Eirchheim 20 3560 34 Walldorf 2 84766 22
Sd Plankst .22 7126 32 Sinsneim 92 40: 60 16
Sandhausen 20 445 8 Oftersheim 22 42751 10
Eppelheim 21 4676 ½ Neulußheim 1 4478 16
Ph. Mannh , 21 53784 24 Wppingen 21 3074/ 15
Altlutheim 22 82742 24 Pleélneim 11 30763 16
Wiesloch 2 44 % 23 Flehingen 1 190 4

Staffel 11 :
Eberbach — Fiegelhausen 2
Unton Heidelberg — Handschuhsheim 1
Käfertal — Waibstadt 5
Zeckenheim — Dossenheim 3
Heddesheim — 06 Mannheim 9
Wallstadt — gandhofen ausge .
Ilvesheim — Hemsbach 7

Kütertal 10 i 1 07 Sectenn . 2 43768 21
Sandhofen 19 60: 29 29 H' schuhsh . , 20 19 188 20
Ilvesheim 22 37: 27 29 Heddesheim 18 41 : 7 17
Zlegelhausen 20 5870 34 Mperbach 22 34: 54 13
bs Mannheim 21 3710 34 Union 22 29752 13
Wallstadt 190 8110 23 Waibstadt 34 20 ½0 13
Hemsbach 91 46730 24 Dossenheim 91 300 9

A- Klasse Heidelberg
Staftel ! :

Ih Rohrbach — Altenbach 2¹⁰
ET Heidelberg — Wieblingen 114
Wiesenbach — Bammental 11
Hirschhorn — Neckargemünd 11
Schönau — Rockenau 312
TSG 76 Heidelberg — Pfatfengrund 013

Wieblingen 16 34 80 Tac 70 10 447 % 16
Hirschhorn 16 578 20 Altenbach 17 42196 17
TB Rohrbach 17 41 26 N' gemünd 17 29: 36 14
Pfaffengrd . 19 40 % 22 Rockenau 19 44759 12
Schönau 19 57740 2 Fir Reſldelbg . 10 3049 7
Wiesenbach 16 529 1 N' steinach 10 14 : 9 0
Bammental 17 403 % 20

Staffel 11 :
Nußloch — Ralertal 213
St . ligen — Rettigheim 311
Rauenberg — Mönchzell 621
Mauer — Mühlhausen 227

Münthausen 18 fonts 27 Meckesheim 16 27740 14
Rauenberg 14 601 %% Mönechzell 18 32762 13
Balertal 10 3770 23 Rettigneim 16 31141 12
Mauer 15 47: 26 17 Mückenloch 16 8½8 4
St. Ilgen 14 23: 14 16 Schatthausen 16 21: 63 2
Nußloch 15 36: 41 14 8

Ueberraschende Punktverluste von Walldorf und Eppelheim
Spitzenreiter Kirchheim unteyiſſ in Plankstadt ohne Gegentreffer — SV Sandhausen rückt auf

dd Walldorf Astorla — Neulunhelm 114

Hatte die Walldorfer Elf am vergangenen
Sonntag in Kirchheim eine grohartige Partie
gellefert , 30 enttäuschte sle gestern re An -
hänger durch ein Spiel , welches als eines der
schlechtesten in der vergangenen Spielsaison
angesprochen werden kann . Es wollte und
wollte nicht klappen und nur einzelne Spiel -
momente lleen das wirkliche Können der
Walldorfer ahnen . Die eifrigen Gäste aus Neu -
lußheim hatten dagegen einen sehr guten Tag
erwischt . Sie waren stets die berühmte Zehn -
telsekunde früher am Ball , kombinterten präch -
tig , jeder einzelne setzte sich ein , der Sturm
rochferte , es wurde getflankt und vor allen
Dingen wurde das Schlegen nicht vergessen .
Dle Astoria wehrte sleh verzweifelt gegen die
Niederlage , doch fehlte ihren Angriften der
sonst gewohnte Elan . a

Neulußheim konnte auf Grund leichter Feld -
Überlegeheit den Führungstreffer markleren ,
den jedoch Kamm im Gegenzug ausglich , Ha -
ger Prachte seine Mannschaft erneut in Füh -
rung . Die Chancen für Walldorf vergab Al -
dinger , indem er elnen Elfmeter - Ball neben
dite Latten setzte . Noch vor dem Wechsel hat -
ten die Gäste durch Koch hre Führuntz aut
4: 1 erhöht . Nach dem Wiederanpfiff spielten
die Gäste aus Neulußheim weiterhin offen und
belagerten mehrmals den Walldorfer Strafraum .

AV Sinsheim — AV Eppelheim 71
Im Gegensata zum Vorsonntag hatte dle

Sinsheimer Flt gestern mal hre Schullstlefel
an und zeigte den Güsten aus Uppelheim , wie
Tore geschossen werden . Bis zur Halbzeit
brachte die Ueberlegenhelt der Gastgeber auf
Grund des eifrigen Sturmes eine 4 : 0 - Führung ,
die nach Wiederanpfiff mit 3 weiteren Toren ,
auf eine sensationelle Höhe ausgebaut wurde .
Fin Elfmeter für die Gäste brachte diesen den
Ehrentreffer . Weltere Gäste - Erfolge verhin -
derte Sinsheims Hintermannschaft mit be -
wundernswerter Sicherheit .

Ts Plankstadt — 80 Kirchhelm 2: 0
Die Gastgeber Übernahmen sofort nach dem

Anspiel die Initiative und berelts in der vier -
ten Minute konnte Läufer Blatt durch einen
flach getretenen Freistoß , den Linksaußen
Munz noch vollends eindrückte , das Führungs -
tor für die Gastgeber erzielen . Plankstadt
splelte weiterhin offensiv und sieben Minuten
später hieß es durch einen feinen Kopfball
Wiederum von Munz aut herrliche Flanke von
Rechtsaußen Kolb , 2: 0 für Plankstadt .

Nach der Pause versuchte die Kirchheimer
Mannschaft mit allen Kräften einen Um -
achwung herbeizuführen . Die Fünterrethe ver -
mochte Jedoch kelnen Treffer zu marklexen .

SpVg . Sandhausen — Fe Flehingen 6 : 1
Wie erwartet , kam Sandhausen gegen das

Schluglicht Flehingen zu einem hohen 6/1 - FEr-
folg . Trotz dieses hohen Ergebnisses war das
Spiel der Einheimischen nur in der 1. Halb -
zelt zufriedenstellend . Nach der Pause ver -
stand es vor allem der Sturm nicht , die geg -
nerische Hintermannschaft durch weitmaschi -
ges Flügelsplel auseinanderzureiſzen ; denn nur
dadurch hätte man die mit acht Mann vertei⸗

Rohrbach wäre fast die Revanche geglückt
Rüppurr kam auf eigenem Platz zu elnem schmelchelhaften Remis

sd Rüppurr — 180 Rohrbach 11
Beinahe Wäre der Rohrbacher Mannschaft

dle Revanehe für dle Vorsplelnlederlage ge -
glückt , denn in , der , Kaxlsxuher , Vorstadt er -
Wiegen gien gie Gäste als dle bessere Vertre -
tung . Hätte die TSsG - Fünterreihe noch etwas
besser geschossen , so Wäre der Steg unzwelfel⸗
haft nach Heidelberg gegangen , 80 gelang aber
nur in der ersten Halbzeit ein Tor , das Bitzer

aus dem Hinterhalt erzielte .
In den zweiten 43 Minuten kam die Platzelf

Wohl stärker auf , mußte aber doch froh sein ,
daß Rohrbach kein zweites Tor gelang . Etwas
Überraschend flel dann im Gedrünge vor dem
TSG - Gehlluse in der 70. Min . dureh Klefer
der Ausgleich .

Leimens Sorgenkind : der Sturm

FV Daxlanden — Ksd Leimen 321
Die Heidelberger Vertreter konnten in Dax⸗

landen nicht gefallen . Sle Ratten zwar eine
gute Hintermannschaft , aus der Stopper Schwal -
bach herausragte und in Lindner einen präch -
tigen Torwart , ihr mit sehr jungen Spielern
besetzter Sturm aber kam selten Über die
guten Ansätze hinaus, . Ee fehlte den Leime
nern immer Wieder dle Konzentratton im Strat -
raum . Nachdem Daxlanden dureh Obert in
Führung gegangen war , fiel der Ausgleich für
Leimen — durch ein Eigentor eines Daxlande⸗
ner Verteidigers , Dlese Patsache spiegelte am
besten das Schußgunvermägen der Gäste Wieder .
Nach der Pause wurde die Veberlegenheſt des
Tabellendritten Daxlanden noch gröller ala in
der ersten Halbzeit und nur mit Mühe konnte
die Lelmener Hintermannschaft den stängigen
Angriften der Platzherren Aandnalten . Wel -
mal war es dann Schwall , der Tandner schla -
gen und damit die splelentscheldenden Tret⸗
ter erzlelen konnte .

Dsc kümpfte in Frankenthal
unglücklich

Vin Frankenthal — 080 2
Der Ds mußte beim zweitletzten der Ober -

Uga Südwest eine knappe Niederlage hinneh⸗
men . Zwar Konnten die Gäste durch ihr sch
nes Kombinattongsplel die 1 00 Zuschauer oft
begelstern , vor dem Tor waren sie jedoch
nicht immer entschlossen genug . Ein Weit -

gehug brachte den Platsherren in der ersten
Halbzelt die Führung , als der Gästetorwart
zu welt vor dem Tor stand und der Ball sleh
Über ihm ins Tor senkte , Fin Figentor von

Jungnickel erhöhte diese Führung Kurz nach
der Pauze auf 2: 0. g

Dann erst kam der DSC besser ins Spiel .
Selne Uberlogenhelt fand auch in einem Treff -
ter von Kunstmann Ausdruck , Mangelnde
Konzentration der DSC - Stürmer im Strafraum
verhinderte in der Folge den durchaus mög -
Uchen Ausgleich . 1

In der
digenden Flehinger völlig ausspielen können .

ersten Halbzeit war Sandhausen an -
dauernd im Angrift und schnürte die Gäste
vollkommen in hre Hälfte ein . Durch Herzog ,
Muller und Greinuß lag Sandhausen bel Halb -
zelt mit 370 voran , Doch nach dem Wechsel
zog Flehlngen beide Halbstürmer zurück und
verlegte sich nur noch auf Abwehr . Zöller
schoß trotzdem das 6. Tor . Die Gäste erzielten
durch einen Foulelfmeter das Ehrentor .

Vin Wiesloch — VfR Eppingen 221

Es war keine besondere Leistung , was der
Vin Wiesloch in diesem Spiel zeigte . Man ver -
mihhte bei der ganzen Mannschaft den rest
losen Einsatz . In der ersten Spielhälfte hatte
Wiesloch zahlreiche gute Chancen , die aber
vergeben wurden oder durch Pee nicht ꝛ⁊u
Erfolgen führten , Die Güste verfügten Über
eine gute Deckung , bei der sich besonders der
Torwart als sicher erwies , Im Sturm leitete
der , wieder beim VIB Wiesloch spielende Mit -
telläufer Rieger als Halblinker schöne Angriffe
ein , Linksaußen Kesler brachte mit einem
herrlichen Kopfball die Einheimischen in der
14. Min , für den Gästehüter unhaltbar in Füh -
rung . Wenn nach dem Wiederanspiel mit

elnem starken Einsats der Wieslocher gerech -
net wurde , so zah man sich enttäuscht . Eine
Zeltlang sah es nach dem Ausgleich der Uppin -
zer aus , doch auch sie fanden das leere Tor
nlcht . In der 66. Min , brach Gruschka den
Bann , indem er unhaltbar zum 20 einköpfte .

Dielheim unterlag unverdlent hoch

SV Altlußheim — 80 Dielheim 470
Dle Gastgeber müßten in der ersten Hälkte

alles aufbleten , um ihr Tor reinzuhalten ; denn
die Gäste aus Dielheim drüngten im ersten
Durchgang mächtig . Doch nach der Halbzeit
flelen die Güste ihrem Anfangstempo zum
Opfer . Obwohl Dielheim zwei Stürmer zu -
rückzog , ingen die Gastgeber kurs nach dem
Wechsel durch Rechtsauen Reinhardt in Füh -
rung . Zehn Minuten später erhöhte der Halb -
Unke Kotztan auf 2: 0 und Mittelstürmer Gegen -
eimer konnte seiner Mannschaft wenig spä -
ter mit 310 einen schönen Vorsprung geben .
Kurz vor Schluß gelang es wiederum dem
eitrigen Halblinken Kotzian , das Endresultat
herzustellen . Zur Ehre der einsatzfreudigen
Gäste mull jedoch erwähnt werden , daß Diel
helm mit 4: 0 eine unverdient hohe Niederlage
entgegennehmen mußte .

Lokalderby Union - „ Hendesse “ unentschieden
Vin Eberbach wehrte sich

Fd Union — TSV Handschuhsheim 1: 1

Trotzdem die FJ über weite Strecken des
Spleles dominierte , brachte die Stürmerreihe
der Platzherren kein Tor zuwege . Hand -
schuhsheim ging dureh Gryezek , der einen
harten Elfmeter verwandelte , in Führung .
Merklinger konnte aber schon im Gegenzug
wieder ausgleichen . Die erste Spielhälfte
zeigte noch ein flottes Spiel , bel dem beide
Tore in Gefahr Waren .

Nach der Pause wurden die Platsherren
überlegen , aber der Sturm . . . Jeder einzelne
spielte ungenau zu , freispielen vergaß man ,
von einem Schuß ganz zu schwelgen . Hand -
schuhsheim Sturm war da gefährlicher , aber
die Union - Hintermannschaft Konnte weitere
Hrkolge vereiteln . Gegen Spielende verflachte
das Splel , und ſes wurde langsam eine Kickerel .

Vin Eberbach — TSG Ziegelhausen 20
Für den Eberbacher Fußball , für den Erhalt

der Klasse mit ausschlaggebend , wurde das
gestrige Splel gegen die in der oberen Tabel -
lenhülfte liegenden Zlegelhäuser zeitweise sehr
hart geführt . Bereits in der 30. Min . schied
Musotter auf Seiten der Einheimischen spiel -
verletzt aus , dem eine Minute später der Gäste -
spleler Herrmann folgte . Von der 35. Min . an
splelten jedoch beide Mannschaften wieder
vollzählig . Ausgeglichene Leistungen auf bei -
den Seiten sah man in der ersten Hälfte , und
dle Finheimtschen konnten lediglich aus einem
Hände - Elfmeter Kapital schlagen , den Böcken -
haupt in die Maschen setzte . Nach Wiederan -
pfiff übernahmen die Gastgeber die Initiative ,
konnten aber nicht verhindern , daß auch Zie -
gelhausen zeitweise gefährlich im VfB - Straf -
raum auktauchte , Nur Ortners hervorragende
Abwehrkunst verhinderte zweimal den siche -
ren Ausgleich . Nachdem der sonst gut am -
tierende Unpartétische in der 70. Minute ein
Handspiel im Güste - Strafraum übersehen

1 Köpfte Böckenhaupt elf Min , später das
10 ein .

Seckenhelm — Dossenheim 371

Auch in Sechtenheim konnte der Tabellen -
letzte Dossenheim zu keinem Erfolg kommen ,
Obwohl die Gastgeber gar nieht einmal ihren
besten Tag zu haben schlenen , gelang es den
Dossenhelmefn , dle ohne Mater antreten muß
ten , nieht , dle sichere Abwehr der Plätzher -
ren in edrüngnis zu bringen . Allerdings
hatte auf der Gegenseite der Seckenheimer
Sturm Glück , daß aus einigen keineswegs
zwingenden Situationen die spielentscheiden -
den Tore entstenden . Nach einem 1: 0 Pausen -

Sv Sulzfeld vor der Meisterschaft
Der härteste Widersacher Steinsfurt wurde klar geschlagen

EV Sulsteld — TSV Sieinsfurt 3
In diesem für die Meisterschaft entschei -

denden Treffen , das bel Halbzeit noch III stand ,
zelgte sich der Tabellenführer nach Wieder -
anspliel in einer wahrhaft begeisternden Form
und konte mit 4 weiteren Treffern , dem die
Gäste nur einen 3. entgegensetzen konnten ,
einen Sieg landen , der die A- Klassen - Melster -
schaft für die Gastgeber bringen kann ,

Sd Untersimpern — 8V Gemmingen 14
Dor Formrückgang der Gastgeber zelgte sich

auch im gestrigen Spiel, in dem die Gäste aus
Gemmingen bis sum Seltenwechsel schon klar
mit 90 führten und nach Wiederansplel aut 470
davonzogen , ret in den letsten Sekunden des
von den Gästen dtrigierten Splels , erzielten
die Gastgeber das Fhrentor ,

IV Neldensteln — Vin Epfenbach 119
Die belden Mannschaften Heferten slch einen

Kampt auf Rlegen und Brechen , wobel das
Glück Pate stehen mußte , Bis zur Halbselt
blieben beide Tore rein , doch nach Wieder -
unsplel zeigte sich Fortuna den Gästen lächelnd
und lien ſhnen mit 2 Toren , denen Neiden -
stein nur elns entgegensetzen Konnte , einen
AGlücklichen Auswuürtssleg erringen ,

AV Huisbach — 8d Rechelbach zu
Obwohl ersatsgeschwächt neh steh Hilsbach

auf eigenem Platz nicht aus der Ruhe brin -
un , doch mit 2: 1 Toren war diese Ruhe zur

Billers Endspurt brachte Meisterschaft
Spannende LAute bel Kreis - Waldlaufmelsterschaften in Walldort

Prächtiges Wettkampfwetter , eine gute Or -
Hanisation und groge Beteiligung ( 360 Aktive )
an den einzelnen Disziplinen sehuten in Ver -
bindung mit dem idealen Walldorfer Wald -
laufgelände die Voraussetzung , daß die dies -
jährigen Kreiswaldlautmeisterschaften plan -
mühig und ertolgreich abgewiekelt werden
konnten , Die Ergebnisse zeigen , dan die Hel -
delberger Vereine , Tac 7 und HT immer
noch an der Spitse rangieren , doch lieg sich
auch deutlich elne Leistungsverhesserung der

WWaflar
Läufer vor allem aus Kirchheim und

alldort erkennen . Im Hauptlauf Uber 5 000 m
Konnte sleh Biller von der 788 70 zum dritten
mal den Titel erobern , er mußte glich aber ge-
waltig , strecken , um den prächtig lautenden
Gotttried von der 80 Kirchheim im Undspurt
hinter sloh au lassen . Genau 8so im 9 00 m- Lauf .
Vogt T8 70 Konnte zleh nur knapp vor dem

070 %
Walldorter Himmelspach aut den 1.

Platz setzen . Beide Läufer legen das Übrige
Feld weit hinter gleh, Bel den Frauen machten
dle Dossenhelmerln Riedlipg und die beſden
ZwWwillingsgchwestern Pragehllts das Rennen
unter eh aus ,

Die Ergebnisse ; d m welbliocne Jugend :
1. Förster , Tac 78, lige , 3, Kollens , Welldort ,
903 . 0, g. NWeureſther , VTR, dog g, 10 %m rauen !
1. Käthe Nledling , Jermanla Dossenheim ,
986 . 5, 2. Praschuts .

1000 m Alte Herren ( ber 90 Jahre ) 1. Alfred

Ströhner , Tsd . 78, 3: 43,39. — 1000 m O. Jugend :
1. Eugen Schleid , Walldorf , 3704. 1. — 9000 m
B- Jugend : 1. Karl Weber , Walldorf , 637,0
J. Holtmann , TV Rberbach , 637,2 ; 3. Holdmann ,
Germ , Dossenheim . — 2000 m ( ber 40 Jahre ) :
I. Thome , HTV 40, 674,0 . — 3000 m A- Jugend :
1. Ronellenfitsch , Rettigheim , 9740 , J. Fink ,
Turnverein Mberbach , 9. 93, ; 3. Ritzhaupt ,780
70, 969,0 . —3000 m All . ( 32 —40 Jahre ) : 1. Ludw .
Eachway , Wieblingen , 191// . — 3000 m Rasen -
sportler : 1. Stürmer , F Klrehhelm , 1000,3 . —
3000 m offen : 1. Vogt , 780 76, 9 . 38 , 3. Him -
melspach , Walldort , 941,8 3. Dieter Hurek⸗
hardt , Tc 78, 10 : 00 ; Mannschaftssieger 80
Walldorf Astoria , — 3000 m Juntorent 1, Gerh .
Wolt , HTV 46, 98/6 ; 2. Felix HTV 46, 10716 ,
J. R. Wolt , r Heldelberg , 10: 43,0 , — 3000 m
Otten 1. Biller , Tac 70, 102 . 3; 2. Gottfried ,
d Klrehhelm , 17 : 03 , J. R. Schmidt , Klreh⸗
heim , 17: 23,1 ; Mannschaktssteger ! 80 Klrehheim ,

Hein len Hoff beginnt in diesen Pagen im
Dahlemer Camp von Hruno Müller sein
Achlußgtrainming für den Berliner Kampt am
21. März gegen den Italiener Raclllert .

Wel Russinnen belegten die ersten Pltse
bel den Hisschnellauf - Weltmelsterschaften der
Damen , Lydia Selichova - hdg Kegte vor Ma -
king Antkanova - UdssR und Thorwaldsen -
Norwegen .

Pause noch etwas verfrüht . Nach Wiederanspiel
hatten die Gastgeber mit elnem Ueber -
raschungstrefler Glück , Das 3,1 lot dennoch
verdient .

SV Reihen — 80 Kirchardt 112
Die Gäste erwiesen sich in ihrem Spiel in

Rethen als die beste und durchschlagskräftige
Elf , so daß nach der torlosen 1. Halbzeit eine
zweite mit mehr Chancen folgte . Mit 1: 2 ging
Kirchardt als ein verdienter Sleger vom Platz

— rin den Eindruck elner kamptstar -
en Elf .

F Zuzenhausen — Fe Eschelbronn 0: 0
wel ehemalige Amateurligtsten mühten sich

ehrlich und redlien um den erfolgbringenden
TPorschuß , doch alles glug daneben . Im Feld -
Aplel gut und vor dem Tor unentschlossen —
go zelgten beide Mannschaften ein unproduk⸗
tives Spiel .

0 Siegelsbach — TGV Neckarbischofsheim 3: 2
Es war nicht gerade ein Spaslergang , den

Slegelsbach zu machen hatte , um die Guste
aus Neckarbigchotshelim zu beslegen . Hart und
energisch stellten sich dle Neckarbischofshei -
mer den Angriften ger , Platzherren entgegen .
Wenn auch am gehlug geschlagen , Waren sie
im Spielgeschehen doch eln gleichwertiger
Gegner .

A- Klasse Sinsheim
Sulzfeld 24 97/740 % Wschelbronn 28 56: 63 24
Stelnsturt 24 043 36 Reihen 16 400 20
Gemmingen 26 65: 36 34 N' pischofsh , 24 68: 64 16
Hilsbach 24 5036 ga Fpfenpach 34 6/0 10
Siegelsbach 24 93 : 4 31 Neidensteln 24 63767 14
Kirchardt 9 57700 9 Mechelbach 20 99: 99 13
Zusenhausen 20 82 % 7 U gimpern 4 9090 12

R- Klasse
Hlsenz — Tiefenbach 9 1

Stebbach — Eichelberg 32

erfolgreich gegen den Abstleg

stand , bel dem für die GAste noch alles drin
War , zog Seckenhelm in der zweiten Halbzeit
auf 3: 1 davon , denn nur einmal war es der
unkonzentrierten Stürmerrethe der Gäste ver -
gönnt , den sicheren Seckenhelmer Torwart zu
schlagen . 9

Kütertal — Walbstadt 31
Der Tabellenführer fertigte die Gäste aus

dem Odenwald sehr deutlich ab . Im Allein -
gang schon Kilian das erste Tor . Kurz darauf
Konnte Waibstadt auf Grund eitrigen Einsatzes
ausgleſchen . Aus elnem Hekball entstand der
2. Trefter . Noch vor dem Wechsel verwandelte
der e Wiptler zum Halbzeitstand
von 3: 1.

Nach der Pause versuchten die Gäste Ihr Hell
in massterter Verteldigung . Beide Tore in
dieser Periode erzielte der Verteſdiger Fuchs .
Der Tormann der Gäste zelgte glänzende Pa -
raden und war mit Abstand der beste Spleler
elner Elk .

F Heidelberg - TSV Wieblingzen 114
Das Splel begann für die Freien Turner

recht vielversprechend , denn schon in der
1. Minute hob Morano einen Meter vor dem
Tor den Ball nur knapp über die Latte . Auch
im weiteren Spielverlauf kam Wieblingen nicht
recht zum Zuge und verursachte durch stän -
dige Reklamationen Stratstonß aut Strafstoh
und hatte Glück , daß es in dieser Zelt nicht ins
Hintertreffen geriet . rst als Grüner aus Ab -
geitsstellung und dann noch haltbar zum 071
einschoh , kam Wieblingen mehr und mehr int
Spiel . Als dann kurz nach Halbzeit noch zwei
haltbare Tore durch Schieß fielen , War das
Rennen gelaufen . Kuhnle verkürzte durch 20 .
Meter - Schuß zwar nochmals auf 1: 3, aber
im 1 schoß Retzbach einen vom Tor -
Wart abgeprallten Ball zum 1½4 in die Maschen .

0 Hirschhorn — V Neckarzemünd 11
Ein Splel ohne Hönepunkte War das Neclcar⸗

horn und Neckargemünd . Nach anfange müder
Klckerel spielten sich die Gastgeber eine leichte
Feldüberlegenheit heraus , In der 18. Minute
Konnte Beutel einen Stratston zur 110- Führung
für Hirschhorn verwandeln . Obwohl beide
Mannschaften noch mehrere Torchancen hat -
ten , konnten belde Fünterreihen nicht zum
Zuge kommen , In der szweiten Halbzeit ver -
schoß Beutel einen Elfmeter . Die Gäste konn -
ten dann durch Rechtsauſen Gottmann egali -
sleren , aber Pa scholl kurz darauf das zweite
Tor für die Einheimischen .

Turnerbund Rohrbach — Altenbach 90
Rohrbach konnte dem 3: 2 Vorsplelsleg einen

glcheren Erfolg anhängen , In der 30, Min . Tlel
der bis dahin schon längst fällige Treffer für
die Einheimischen , die in beiden Halbzelten
sehr vom Schußpech verfolgt waren . Nach der
Pause hatten die Gäste stwas mehr vom Spiel ,
vermochten sich aber gegen dle starke Ver -
teldlgung nieht durchzusetzen , ine Viertel -
stunde vor Spielende flel das slegbedeutende
zweite Tor .

d Nußloch — ApVas . Nalertal 2: 8
Das positive Moment des Spleles war nur

der Kampfgeist beider Mannschaften . Anson -
sten aber Uberboten zich die meisten der
Akteure in harmlosen Kicks . Die Gästemann -
schaft verließ als glücklicher Sieger den Platz .
In der 24. Min , gingen die Gäste in Führung .
9 Min , später zogen die Platzherren durch ein
Kopfballtor gleich . Trotz unauthörlichem Drän -
gen der Platzmannschaft in der weiteren

Für dle II . Dlvislon im Norden haben bis
zum Meldeschlug 15 Vereine einen Antrag auf
Lisenz - Ausstellung beim Norddeutschen Fuß -
ballverband eingereicht , Ee sind dies Altona 93,
Hergedorf 66, Vf . Lübeck , Phönix Lübeck , 8
Itsehoe , Killa Kiel , Fortuna Glückstadt , Hel -
der SV, SV Blumenthal , TGV Wultsdort , 8
Hemelingen , Vith Oldenburg , VtL Woltsburg ,
Teutonia Uelzen und MV Braunschweig .

Günther Baumann hat das Training beim
1. Fe Nürnberg wieder aufgenommen und
trainlert außerdem die SpVas Ansbach .

Dörfer zweifacher Tennis - Stadtmeister
Ansprechendes Niveau der Heidelberger Hallentennls - Melsterschaften

Die in Heidelberg erstmals zur Austragung
Holangenden Hallen - Stadtmelsterschaften im
Pennis wurden unter lebhafter Anteilnahme
des Heldelberger Tennispublikums am kestrl⸗
gen Sonntag zu nde geführt . Im Herreneinsel
dominterten in der Vorschlufrunde die schwarz -
Helben Vertreter , Ohne ernsthafte Gefährdung
qualiflalerten gich Dörter ( Schwarz - Gelb ) über
Podzun 6: 4, 0 für gie Schluhrunde , Während
in der unteren Hälfte sich Boye etwas Über -
raschend durch einen 216, 63 , 618 - Frfolg gegen
Meinharckt durchsetzte , Im Finale behielt Dör -
ler Über Boye mit 672, 61 sicher die Oberhand .

Die Herrendoppel waren sehr spannend und
brachten hart umkämpkte Spiele , Kuhlmann /
Dörfer setzten sich Über Berk /Meya ( Sch . - G. )
nur mit 913, 3: 6, 9 durch ; Podsun/Depner
( Sch . - G. ) erreichten die Vorschluhrunde Uher
Bormann / Neumann ( Us rsc ) mit 64 , 6. 8,
Während in der unteren Hülkte Col, Smith /
Kurtz ( Usch und Melnhardt / Baye (Sch. - G. ) über
Weber /Helmle ( HTC ) 6: 8, 9 bzw . uber Dr .

Höcher / Krebs ( USC /r ) unter die letsten
Vier gelangten , In der ndrunde Konnte gion
das Paar Kuhlmann / Dörter Wie erwartet über
Meinhardt / Hoye mit 014, 40 , 6·3 durchsetzen ,
Huchdem ihnen zuvor Podzun / Depner mit 110,
974, 6 lange Widerstand leisteten und Mein⸗
hard / oy Col . Smith / Kurts mit 96 , 613 aus -
schalteten .

Auch die Spiele im Dameneinzel Waren sehr
interessant . Die Favoritin Meister ( HTC ) ge -
lanngte über Lpskoch ( Gch. - G. ) mit 673, 00 und
Hager ( Sch . - G. über Kuder ( Sch . - G. ) in die
Schlubrunde, in der slch Meister durch größere
Routine Hager mit 072, 0 % aberlegen zeigte
und Stadtmelsterin wurde .

—

Die Ul lehnte einen englischen Antrag ab ,
für Frauen - Radsport eins eigene gektion in -
nerhalb deg Radsport - Weltverbangeg zu schaf -
ken, Für Frauen - Rennsporf mit Fährung von
Rekorden hat man bel der l keln Ver -
Atündnis .

tal - Derby zwischen den alten Riuglen Hirach⸗

Hockey
TSd 78 — Germania Mannheim 1: 0 abgebr .

Splelabbrüche sind im Hockey erfreulicher -
weite nur sehr zelten , Leider kam es im obl -
gen Treffen dureh das Verschulden einiger
Mannhelmer Spieler zu einem solchen . Die der
führten in der zweiten Halbzeit knapp mit 1: 0.
Dann waren einige Spleler der Germania mit
den Entscheldungen des Schiedsrichters Th -
mann ( HCH ) nicht einverstanden und Uelzen
sleh dabel zu unbedachten Bemerkungen hin -
reien . FThmann sah sleh genätigt , Heraus -
stellungen anzuordnen und schließlich , als keine
Ruhe bel den Gästen einkehren wollte , brach
er das Spiel ab . Es ist Sache der Vereinslei -
tung von Germanla Mannheim , die Unruhe -
gtlfter in ihren eigenen Reihen kaltzustellen
und es ist zu erwarten , daß auch die Verbands -
führung mit schärtsten Straten durchgreiten
Wird. 2 geht darum , derartige Unsportlich
Kelten , wie sle gestern seitens einiger Mann -
heimer an den Tag gelegt wurden , im sonst
sauberen Hockeysport nicht aufkommen zu las -
gen . Das Spiel selbst verlief vor der Pause
in anständigen Bahnen und durchaus ausge -
glichen , Nach dem torlosen Seitenwechsel
kamen die 7der etwas mehr zur Geltung und
Alngen durch Rahner in Führung . Bald darauf
kam es dann zum Abbruch , — IB / AH, komb .
20 für 188 78. Damen 0˙2 für Mannheim .

Lebenslängliches Platzverbot

für Zuschauer

Sein ganzes Leben lang darf der Zuschauer
Heinrich Jakob aus Sterzhausen bei Marburg
den Sportplatz seines Heimatortes nicht mehr
betreten , Weil er im Laufe elner großen Schlä -
gerei bei dem Fußballspiel FSV Sterzhausen
gegen VfL. Biedenkopf der zweiten hessischen
Amateurliga einen Spieler der Gastmannschaft
schwer verletst hat , Ein entsprechendes Urteil
des Bezirksrechtsausschusses Lahn wurde am
Montag veröffentlicht .

Bei dem Fußballspiel am 10, Februar waren
beim Stand von 5: 1 für die Gäste zahlreiche
fanatische Anhänger des Platzvereins auf das
Splelfeld gestürmt und hatten zehn der elf
gegnerischen Spieler so mißhandelt , daß sie
such in Arztliche Behandlung begeben mußten .
Das „ Opfer “ Heinrich Jakobs , der Spieler Hel -
mut Runkel , erlitt eine Gehirnerschütterung ,
brach das Nasenbein und einige Rippen .

Gottfried von Cramm und Horst Hermann ,
der zur Zeit noch in Indien weilt . werden an
den Internationalen Tennismeisterschaften in
Aegypten teilnehmen .

Spitzenquintett der Staffel 1 erfolgreich
Hirschhorn bleibt Wieblingen auf den Fersen

5

TSG 76 - RW Pfaffengrund 0: 3
Bel guten Platz verhältnissen Konnten die

Gäste aus dem Ffaffengrund ihre Vorsplelnſe -
derlage wettmachen und einen sicheren Sleg
im Lokalderby landen . Die erste Halbzeit ver -
llet zlemlich ausgeglichen , und auf beiden Sei -
ten wurden sichere Torchancen vergeben .
Nach Wiederanptiff spielte sich Pfaffengrund
eine leichte Feldüberlegenheit heraus . Schon
lange lag der erste Treffer für die Rot - Weiſſen
in der Luft , der dann auch vom Halbrechten
markiert wurde , Drei Minuten später steht es
dann zehon 20 für die Gäste , und wenige Mi -
nuten darauf durch Fehler der Hintermann
Schaft 30 . — Zweite Mannschaften 4 : 2 .

Schünau — Rockenau 3: 2
Schönau war an diesem Fon Ne e 1

mal in bestechend guter Form , 80 Hütte der
Sleg gegen die Gäste aus Rockenau zuch noch
nöher ausfallen können , wenn dle Stürmer -
reihe nicht viel Pech gehabt hätte , Schon in
der ersten Halbzelt führte das bessere Mann -
sohaftöasplel der Platzherren zu einer Feld -
Überlegenheit , die in zwei Toren hren ver -
dienten Ausdruck fand . Nach der Pause wurde
die Uperlegenhelt noch größer und nur leicht
Elnnige Deckungsfehler der TSV - Abwehr er -
möglichten den Rockenauern die beiden Ge -
gentrefter .

Wlesenbach — Bammental 11
Wiesenbachs flinke Elf ging bereits in der

J. Minute durch Braus in Führung , als sich
die Güste auf dem etwas schweren Platz noch
nicht zurechtgefunden hatten . Erst nach 390 Min .
erreichte Weber im Nachschuß den Ausgleich
kur die Gäste .

Die zweite Hälfte wurde von den FEinhel -
mischen mit grollem Hinsatz bestritten , Zahl -
reiche Torgelegenheiten blieben ungenutzt ,
aber auch die wendig und zäher kämpfenden
Nachbarn setzten alles auf eine Karte , Ihre gut
vorbereiteten Vorstöße endeten jedoch an der
stabilen Abwehr der Platzelf . Das Unentschle -
den wird dem Lokalkampt voll gerecht .
II . Mannschaften 24 .

Baiertal entführte Nußloch den Sieg
Mühlhausen spielte in Mauer meisterhaft auf

Splelfolge wurde ihre Niederlage zwischen der
65. und 60. Minute beslegelt ; denn in dieser
Zeit zogen die Gäste auf 3: 1 davon . Trotzqem
die Platzherren nun alles nach vorne warken ,
Lelang es ihnen nur noch einmal , den gegne⸗
rischen Torwart zu Uberlisten .

VIktorla Mauer — 88 Mühlhausen 2: 7
In der 10. Minute gelang es dem Viktoria

Halblinken , das Führungstor für die Gastgeber
zu erzielen , Durch eine verunglückte Ballrück -
gabe Konnten die Gäste jedoch egalisteren ,
Zis zur Pause waren dle flinken Gäste mit

welteren drei Toren erfolgreich .
Die zweite Halbzeit begann mit stürmischen

Angriften beider Mannschaften , wobei die
technisch versterten Gäste weiterhin dominſer -
ten und auch zu Treffern kamen , Während
Mauer nur noch einmal durch selnen Mittel -
stürmer ertolgrelch War . Was Mühlhausen in
diesem Spiel zeigte , war wirklich meisterhaft .
As dürkte ihm auch nichts mehr zur Erringung
der Gruppen meisterschaft im Wege stehen .

Nauenberg — Mänchsell 611

Die Gäste gingen Überraschend schon bel
Aplelbeginn durch ein bigentor des Vin
Rauenberg in Führung . Als jedoch Hillen -
brand durch Koptpall den Ausgleich schaffte
und Flehn einen Elfmeter in dle Maschen
setzte und Wagner aut 91 erhöhte , War ein
beruhigender Vorsprung erzlelt . Einige Gäste -
Apleler brachten nach dem Wechsel elne ro -
buste Gangart ins Splel , die bereits in der
04. Min . elnen weiteren Flfmeter zur Folge
hatte , den Kurts sicher verwandelte , In der
71. und 79. Min , erstelten Wagner und Plehn
zwel weitere prächtige Tore , die das verdiente
Endresultat ergaben ,

At. UMsen — TSV Rettigheim 41
Die erste Spielhälfte stand eindeutig im 21 -

chen der Gastgeber , die in der 10. und 41. Min .
durch Rechtsaußen Welch einen 2 : 0 - Vorsprung
erausschiellen konnten , ehe den Gästen das
verdiente Anschluhtor glückte , Nach Wieder -
Anpflft flaute das Spielgeschehen ab. Außer ein -
gen Fingelaktlonen wurde nur noch sehr Wenig
Kerelgt . Neben der stets aukmerkgamen Hin -
ter mannschaft der Platszelf gefiel Rechtsauſſen
Welch , dem auch das g. Tor glückte , am besten .
Dem Torhüter der Gäste unterlieten im Stel -
lungespiel bedenkliche Fehler , Bester Mann -
Achaftstell war auch hier die Verteidigung .
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Süd - Fünfzehn schlägt britische Rheinarmee
Ko. Die Engländer , die gestern elne Main - geben , Süddeutschlands Pallspiel war gegen das

auswahl 1676 besiegten , hatten eine ganz neue
Mannschaft zur Stelle ; vom vergangenen Jahr
War niemand mehr dabei . Aber auch diese
15 Spieler beherrschten Rugby in all seinen
Phasen . Schnelligkeit , Beweglichkeit , gutes
Ballgefühl und harten , aber falren körper -
liellen Einsatz zeigte jeder der Engländer . Ge -
Will hatten sie mit Ausnahme des Gedrünge -
halbs Robertson keine überragende Spieler -
persönlichkeit , dafür war aber das Zusammen -
Wirken aller Mannschaftsteile vor allem in der
ersten Halbzeit glänzend . Nach dem Wechsel
Uef unsere Mannschaft zu einer groflartigen
Form auf und zeigte besonders in der Hinter -
mannschaft wunderschöne Paßlangriffe . Alle
Unsicherheit der ersten 40 Minuten war ver -
gesgen , Dank dieser feinen Leistung gelang es
erstmals einen Gegner , der von einer deut -
schen Mannschaft noch nie besiegt wurde , ver -
dient zu schlagen .

Die Engländer begannen recht stürmisch .
Schnelle Paßangriffe bedrohten gleich das ein -
heimische Mal . Immer wieder setzten die Gäste
zu wuchtigen Durchbrüchen an und Süddeutsch -
land wußte kaum , wie es parieren sollte , Nach
7 Minuten riß sich Robertson durch . Drei süd -
deutsche Spieler vermochten ihn nicht aufzu -
halten . 0: 3. Die leichte Erhöhung wurde ver -

der Engländer anfüngerhaft . Durch Straftritt
von Robertson vergrößerten die Gäste den
Vorsprung auf 0: 6. Noch immer lagen die
Briten im Angriff , manche Chancen vergaben
sle jedoch selbst durch Vorwurf . Bei Süd -
deutschland klappte es am Gedränge nicht rich -
tig und auch an der Gasse verstanden sich
Schmitt , der später gro aufkam , und Frosch
nicht ganz . In der 31. Minute brach Ohlheiser
durch , er zögerte vor dem Schluß einen Mo -
ment und schon war er gefaßt . Dann vertrat
Langer aus günstiger Position .

Gleich nach Wiederbeginn zeigte nun Süd -
deutschland , daß es auch offensiv werden kann .
Wundervoll lief der Ball durch die Dreiviertel -
reihe , Birk zeitete hervorragend und schickte
Langer auf den Weg . Nach 40 m Sprint lief
dieser hart neben der Eckfahne ein . 3: 6. Man
spürte jetzt einen anderen Geist bei den Ein -
heimischen . Bach , Schmitt , Helwerth kamen
nunmehr zur Geltung und die Hintermann -
schaft Überraschte durch ihr feines Paßspiel .
In der 47. Minute glich Helwerth durch Straf -
tritt aus . 6: 6. Gleich darauf mußte Langer klä -
ren , als Fleiß bereits überspielt war . Plötzlich
war der Süden mit einem Dribbling durch die
englische Hintermannschaft gekommen , Ohl -
heiser nahm den Ball auf und fiel gefaßt ins

0

Mal . 9: 6. Langer vertrat . Nun hatte der suden
mehr vom Spiel , Die Gasse beherrschte Schmitt
und Bentner hakelte jetzt gut .

Kurze Zeit später brausfen die süddeutschen
Dreiviertel wieder Über das Feld . Von Huber
über Biller zu Ohlheiser lief der Ball , dieser
täuschte , spielte Biller frei und der scorte un -
ter den Malstangen . Helwerth erhöhte sicher
14: 6. Die Engländer konnten nun das Tempo
des Spieles nicht mehr ganz halten , sie setzten
slch zwar noch groß ein , aber das Zwingende
fehlte ihren Paßangriften . Die Vorstöße der
Briten wurden nun vom Süden sicher gestoppt .
Im Gegenzug versuchten es Huber und dann
Frosch auf eigene Faust . Dann kam die süd -
deutsche Drelvlertelreihe wieder mehr in
Fahrt . Birks kurzen Tritt fing Robertson aber
ab. In der 67. Min . verkürzte die Rheinarmee
dureh Straftritt von Hildred auf 14: 9.

Wenige Minuten vor Schluß zeigten die Bri -
ten noch einen prächtigen Angriff . Im Nu
waren unsere Innen ausgespielt und hätte nicht
Polley als außen den Ball verloren , so hütte
dies den Verlust des Sieges bedeutet . 2 Minuten
später durften die Heidelberger Rugbyfreunde
jubeln . Süddeutschland hatte einen großen Sieg
errungen , und sie hatten ein schönes und pak “

e 8 gesehen . — Jugend : HRK gegen
16: 0.

Nußzlochs Handballer dominierten beim Spitzenreiter
Schwetzingen unterlag 8 : 5 — Leimen vor der A- Meisterschaft Verbandsliga - Entscheidung : Vfk gegen Rot

Verbandsliga :
TV Bretten — VfR Mannheim
TSV Rintheim — TSV Oftersheim

Bezirksklasse :
SV Schwetzingen — 88 Nußloch 528

So unterschiedlich in mhrer Form und 80
schwankend in ihren Leistungen wie in dieser
Saison sahen wir die 88 Nußloch nach dem
Krlege noch nicht . Selbst gegen den Tabellen -
letzten , den TB Heidelberg , büßte man zwei
wiehtige Punkte ein und nahm dagegen dem
Tabellenführer alle vier Zähler weg . Gestern
in Schwetzingen wiederum lieferte die 88
Nußloch einen Kampf , der sie leistungsmägig
zur besten Elf der Bezirksklasse stempelt . Trotz
Ersatz für Schéll und Hessenauer siegten die
Gäste , die nun um zwei Zähler näher an
Schwetzingen herankamen . ö

Anfangs sah es durchaus nicht nach einem
Sieg der Nußlocher aus . Die Stürmerreihe zog
wohl ein gutes Kombinationsspiel auf , spielte
aber gegenüber dem Schwetzinger Sturm viel
zu langsam und gerade letztere Tatsache , 80
unglaublich das auch klingt . verhalf Nußloch
zum Sieg . Schon wenige Minuten nach Anpfiff
stand es 1: 0 für Schwetzingen und Minuten
später mußte der Unpartelische ein allzu gro -
bes Angehen der Schwetzinger Hintermann -
schaft mit einem 13 m ahnden , Wipfler ver -
wandelte sicher , Durch Strafwurf lag wiederum
Schwetzingen vorne , aber ein Alleingang von
Wipfler erbrachte erneut den Ausgleich , Zu
diesem Zeltpunkt konnten die Hausherrn zwel
13 m nicht verwerten , während Nußloch sich
etwas glücklich eine 3 : 2 - Halbzeitführung
sicherte .

Nach dem Wechsel sah es zunächst sehr fin -
ster für Nußloch aus. , Das 3: 3 und wenig später
das 4: 3 für Schwetzingen lie nichts Gutes
ahnen . Aber bald schon war dem Spiel der
Gastgeber anzumerken , daß sie sich in der
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ersten Hälfte doch zu viel zugetraut hatten ,
Wünvenehemuntochs sparsames Haushalten mit
selnen Eräften nun doch seine Früchte zeitigte .
Wipflers Ausgleich dureh 13 m gab Nußloch
dH n ο D richtigen Auftrieh und bald
ieh es 7/4 für die Gäste , die bei ren Durch -
brüchen jedesmal die unsichere gegnerische
Hintermannschaft ausschalteten und so nicht
unverdlent die Punkte mitnahmen , Schwetzin -
gen lieferte zeitweise eine völlig ebenbürtige
Partie , hatte ſedoch viel Pech mit seinen Lat -
tenschüssen und 13 m.

Nun richten sich alle Hoffnungen der 88
Nußloch auf das Treffen Kirchheim — Schwet -
zingen am kommenden Sonntag . Sollte Schwet⸗
zingen verlieren und Nußloch gegen Walldorf
gewinnen , muß durch ein Entscheidungsspiel
der Meister ermittelt werden ,

TV Bammental — 8d Walldorf 67
Was sich die Bammentaler Stürmer gestern

vor dem gegnerischen Tor leisteten , war haur -
sträubend . Zunächst erzielte Walldorf etwas
glücklich die 1: 0 - Führung , der auch prompt der
Ausgleich folgte , dann allerdings gaben die
Gäste den Ton an und lagen verdient 3: 1 in

Handball im Tabellenspiegel
Verbandsliga

VIR Mhm . 22 224140 36 Mühlburg 11 1/106 18
Rot 22 177116 36 Weinheim 20 129146 17
Ketsch 20 167119 27 Bretten 20 120: 1780 15
Leutersh . 20 14 : 15 26 Otterthelm 20 162: 17/4 13
Birkenau 20 166: 146 20 St. Leon 20 126: 100 13
Rintheim 20 1711/7 16 Waldhof 20 119 : 202 6

Bezirksklasse
Schwetzing . 17 10 : 69 29 Hdschuhsh . 18 93: 82 18
Nußloch 17 12/2 27 Ziegelhaus , 17 64110 11
88 Kirchh . 17 98: 90 20 Wieblingen 17 64 : 18 10
Walldorf 15 11092 19 Bammental 17 69: 126 8
G. Dossenh . 13 93: 79 18 TB Heidbg . 16 91 : 16 6

Kreisklasse A
Leimen 16 13976 30 N' gemünd 17 1237106 16

Front . Doch ebenbürtiges Feldsplel sicherte den
Hausherren erneut den Ausgleich und bis zur
Pause konnte Walldorf dann doch noch knapp
mit 43 führen . Sofort nach Wiederanspiel er -
rang Walldorf das 3: 5, mußte aber zu diesem
Zeitpunkt das Spiel völlig an seine Gastgeber
abgeben , die bald zum 515 autfholten und sogar
de 6 : 5 - Führung erreichten . Fast pausenlos
spielte nun Bammental aufs Walldorfer Tor ,
aber jetzt boten die TV - Stürmer die schon er -
Wühnte „ Glanzpartie “ , Zwel Durchbrüche der
Güste brachte diesen den glücklichen Sieg und
Bammental vermehrte Abstiegssorgen .

80 Kirchheim — Germ . Dossenheim 777
Das Unentschieden der beiden alten Kontra

henten in Kirchheim am gestrigen Sonntag ent -
spricht dem Spielverlauf . Jedesmal gelang es
den Gästen bzw . den Gastgebern den Vorsprung
des Gegners wieder aufzuholen und in ein
Remis umzuwandeln . Als aber am Schluß das
Treffen bis in die letzte Minute noch 6: 7 stand
und alles die Punkte schon nach Dossenheim
abwandern sah , da brachte ein verwandelter

Stratwurf Kirchheim doch noch den einen ver -
dienten Punkt . Beide Mannschaften befleißig -
ten sich einer anständigen und falren Spiel -
welse , die so gar nicht einem harten Punkte -
Kampf glich .

Krelslklase A! 5

FT Heidelberg — Germ . Malschenberg 9: 9
Sowohl das Halbzeit - und auch das Endergeb -

nis splegeln die ebenbürtigen Leistungen bei -
der Mannschaften wider . Enttäuscht war man
allerdings von den Gästen , die einstens im
Handball eine gute Klinge schlugen und ob

res Kampfgeistes so manches Treffen zu
ren Gunsten entschleden hatten .

Kusd Leimen — Germ . Malsch 7: 3
Mit einem eindeutigen Resultat fertigte Lel -

men seinen Mitkonkurrenten um die Tabellen -
führung ab . In der ersten Hälfte konnte Malsch
noch einigermaßen mithalten , mußte aber doch
schon Leimen mit 42 davonziehen lassen . Nach
dem Wechsel dominierte Leimen mehr und
mehr und steuert durch diesen Erfolg sicher
der Meisterschaft und dem Aufstien zu .

Viktoria Dielheim — TSG Dossenhelm 12: 9
Ein ungemein schneller Antritt verschaffte

Dielheim gleich zu Beginn eine 3 : 0 - Führung ,
ehe Dossenheim mit 3·3 gleichziehen konnte .
Mit etwas Glück lagen die Platzbesitzer beim
Wechsel 8: 4 vorne , konnten aber nach dem 5: 5
gleich auf 10: 5 in Front kommen und liegen
nach weiteren zwei Toren in ihrem stürmi -
schen Drang nach , wodurch Dossenheim eine
Verbesserung des Resultates gelang .

Phönix Steinsfurt — TV Neckargemünd 3: 8
Bel fast verteiltem Feldspiel lag Neckar -

gemünd bei der Pause 2: 1 im Vorteil . Besseres
Schußvermögen verhalf den Güsten in der
zweiten Hälfte zum Sieg . Ein ziemlich nach -
slehtiger Pfelfenmann ließ das Treffen zum
Schluß übertrieben hart werden . N

Kreisklasse R:
RW Pfaffengrund — SV Schönau 11:
ASV Eppelheim — TV Sinsheim 1
TV Eschelbronn — Sc Sandhausen
TB Neckarsteinach — TB Rohrbach
TSV Meckesheim — Unlon Heidelberg

Ruderer wollen ruhmreiche Tradition fortführen
Die Vorbereitungsarbelten der deutschen Ru -

derer für Helsinki sind in vollem Gange . , Im
Augenblick trainieren in 20 Vereinen 130 Aktive ,
nicht mitgerechnet viele Ersatzleute , die noch
einmal 10 ausmachen , fürs Olympia . Ferner
stehen nocht zahlreiche . Nachwuchskönner in
Vorbereitung , die erst über die kommenden
Prüfungs - Regatten in Berlin und Mainz , Han -
nover , Mannheim und Duisburg als bislang
„ unbekannte Sportler “ eine Chance erhalten .
Zehn Berufstrainer und 15 Amateurtrainer
haben ihre Skuller und Mannschaften seit zwei
Monaten in hürtester vorbereitender Arbeit .
Ganz Deutschland ist hierbei vertreten . Selbst
Berlin ist dabei .

Der Verein Urselle in Vorbereitung
Der „ Deutsche Ruderverband “ hat mit voller

Absicht das Training auf die Vereinsarbeit , als
Urzelle , abgestellt und keine Vierer - , Achter -
oder Skullerzellen ( wie einst 1938/6 ) gebildet .
Es ist auch kaum anzunehmen , daß hieran noch
etwas geündert wird , weil genügend starke
Mannschaften vorhanden sind , die im Kern
res Aufbaugerippes eine Uberzahl von gro -
Ben , schweren und technisch reifen Ruderern
besttzen . Ruderrlesen und Schwergewichte über -
wiegen . In wenigen Jahren hat Deutschland in
allen olympischen Bootsdisziplinen so wert -
volles Material herausgebracht , daß Skuller -
und Rilembootmannschaften , besonders die
Vierer und Achter mit den Auswahlmannschaf -
ten aus Amerika , England , Itallen usw . ( Was
Gewicht und Körpergröße anbetrifft ) mithalten
können . Die letzte Entscheidung wird bei dem
ruderischen Können , beim technischen voll -
reifen Beherrschen des Bootes und der nutz -
bringenden Arbeit mit den Blättern im Wasser
Uegen .

Deutsche Ruderer
arbelten im Geist der Traditlon

In Helsinki 1932 wollen deutsche Ruderer im
Gedenken an ruhmreiche Tradition mitmachen .
Vom ersten deutschen Ruderstleg auf einer

8 und auf dem Slotenkanal in Amster -
am gewannen Müller / Möschter vom Berliner

Hellas den Rlemenzweler ohne Steuermann .
Los Angeles brachte durch den Berliner RC im
Vierer m. St . eine Goldmedaille und weitere
zwei Silbermedaillen . Rerlin 1936 war dann der
Leistungshöhepunkt des deutschen Rudersports
mit fünf goldenen , einer silbernen und einer
bronzenen Medaille aus sieben Olympia -
Rennen .

Wasserspritzer

Elnen gemeinsamen Wanderführer im Wan
sersport werden der Deutsche Ruderverband
und der Deutsche Kanuverband für deutsche
Ströme und Seen herausgeben .

Keln ausländischer Berufstralner Ist im olym -
plschen Ruderjahr beim deutschen Rudersport
eingesetzt . Früher bevorzugte man hauptsüch -
lich Engländer .

Der Wahlsonntag in den Landkreisen
Ruhe und geringe Beteiligung im Kreis Sinsheim — In Mosbach :

ein Zwischenfall vor der Wahl — Buchen meldet schleppendes Wahlgeschäft

Der Wahlsonntat verlief in den nordbadischen Kreisen ruhig und ohne Zwischen -
Alle . Das Wahlgeschäft wickelte sich in den meisten Orten recht schleppend ub .

Aus den einzelnen Kreisen berichten in elner Uebersicht die folgenden Zellen :

Landkreis Heidelberg 1
Im Landkreis Heidelberg verlief der Wahl -

sonntag ohne die geringsten Störungen .
Heim Landespolizei - Kommissariat , das einen
starken Bereitschaftsdlenst eingesetzt hatte ,
sind keine Meldungen eingegangen . Auch
das Notrufkommando , das während des
ganzen Tages im Kreis patroulillierte ,
brauchte nirgends einzuschreiten , Die Wahl -
beteiligung war in den einzelnen Gemein -
den sehr unterschiedlich . Die niedrigste
Wahlbeteiligung mit ungefähr 20 Prozent
meldete Lobenfeld . Der Ansturm auf
die Wahllokale setzte in den meisten Ge -
meinden erst am frühen Nachmittag ein , Im
ganzen Kreisgebiet sind am Vormittag im
Durchschnitt 25 —30 Prozent der Stimmen
abgegeben worden .

Bei der Plakatlerung bewies die Mehr -
zähl der Parteien groſe Disziplin . Lediglich
die KPD hatte in einigen Gemeinden Stra -
gen und Häuserwünde verschmiert . Ueber
dem Stift Neuburg hatte sie sogar an einer
Mauer mit weißer Farbe ihre Wahlparolen
angepinselt . Der Propagandaeinsatz ist in
der Nacht zum Sonntag von allen Parteien
verstärkt worden .

Die größte Ueberraschung der Wahl ist
durch den unerwartet hohen Stimmenanteil
der SRP eingetreten . Einen großen Vor -
sprung erreichte sie im Kleinen Odenwald .
Annühernd 70 Prozent der abgegebenen
Stimmen entflelen auf die SRP in Moos -
brunn — in Pleutersbach nahezu 50 Proz . ,
in Schönbrunn mehr als 30 Proz . , ebenso in
Schwanheim .

Sinsheim

Wahlmüdigkeit bestimmte den Verlauf der
gestrigen Wahlen im Landkreis Sinsheim .
Stichproben um 17 . 30 Uhr ergaben u. a. in
den Gemeinden Dalsbach , Reihen , Waibstadt ,
Neckarbischofsheim und Eppingen eine Wahl -
beteiligung um 50 oder wenig über 50 v. H.
In Sinsheim und Dühren wurde dagegen
besser gewählt . 65 Prozent lautete dort die
Feststellung eine halbe Stunde vor Wahl -
schluß . Nicht einmal die Hälfte aller Wahl -
berechtigten haben in den Gemeinden
Eschelbronn und Michelfeld den Weg zur
Wahlurne gefunden . Fast allenthalben wurde
am Nachmittag zwischen 14 und 16 Uhr ge -
wählt . Die Parteien haben am Wahlsonntag
nochmals eine rührige Propaganda betrieben
und besonders mit Lautsprecherwagen gegen

Umschau
Abschied von Rudolf Schneider

Hüktenhardt . Der im 57. Lebensjahre
stehende Landwirt Karl Rudolf Schneider
ist am 1. März unerwartet rasch heimge -
gangen , Weit Über die Grenzen seiner enge
ren Heimat bekannt , geachtet und beliebt ,
Wär er für jeden da . Er zeigte sein offenes
Herz vor allem den Evakuierten und Flücht -
Ungen in den vergangenen schweren Tagen
und sein Können und Wissen war so groß ,
daß er in vielen öffentlichen Aemtern mit
ganzer Kraft und Persönlichkeit mitarbeitete
und sich einsetzte , Ob im Gemeinderat , in
den Genossenschaften , im Bauernverband
oder im kirchlichen Leben , immer War sein
Rat gefragt . Seine Beerdigung in Hüffen -
hardt war die bisher größte und die Kirche
konnte kaum alle Menschen fassen . Mit be -
wegten Worten nahm Bundestagsabgeord -
neter Fugen Leibfried im Namen aller Ab -
schled von ihm .

die Wahlmüdiglteit angekämpft . Zu Irgend -
welchen Ausschreitungen kam es im Land -
kreis Sinsheim nicht .

Mosbach
Nachdem die Wahlpropaganda mit Lei -

denschaft und stärkster Aktivität , aber mit
Disziplin durchgeführt wurde , ereignete sich
noch am Freitagabend ein Zwischenfall . Die
SRP hatte im „ Badischen Hof “ eine Ver -
sammlung angekündigt . Geraume Zeit vor
20 Uhr erschienen Kursteilnehmer aus der
Gewerkschaftsschule , Anhänger der 8pD
und andere Personen und besetzten fast alle
Plätze des Raumes . Sie sangen Lieder ab
und ließen im Übrigen durch ihr Benehmen
deutlich erkennen , das sie die Absicht hat -
ten , die SRP - Versammlung zu stören . Noch
che der SRP - Redner das Wort ergriffen
hatte , löste die Polizei die Versammlung auf
und vermied dadurch von vornherein zu
erwartende Zusammenstöße . Der Vorfall ist
Augerst bedauerlich . Die Störenfriede hätten
dle demokratischen Gesetze besser respek -
tiert , wenn sie dem SRP - Redner in der Dis -
kussion entgegengetreten wären . Der Wahl -
sonntag verlief ruhig und ohne Zwischen -
fälle , Die Wahlbeteiligung war in den Mit -
tagsstunden und am frühen Nachmittag am
stärksten . 5

Buchen

Nachdem am Samstagabend der Wahl -
kampt in der Kreisstadt Buchen mit einer
Versammlung der DVP mit dem Bundes -
tagsabgeordneten Dr . Hubertus von Golit -
schek als Redner zu Ende ging , waren am
eigentlichen Wahltag nur noch einige Laut -

sprecherwagen tätig , die vor allem in den
Vormittagsstunden die Kandidaten „ offe -
rierten “ . Der Wahlsonntag selbst verlief im
gesamten Landkreis Buchen ruhig und ohne
Zwischenfälle , Ja , sogar so ruhig , daß man
vor allem in Buchen selbst von einer aus -
gesprochenen Wahlmüdigkeit sprechen
konnte . Im Wahllokal der Südstadt ( Neues
Rathaus ) hatten bis 13 Uhr etwa 40 Prozent
der Wähler ihre Stimme abgegeben , wäh -
rend im Wahllokal der Nordstadt ( Altes
Rathaus ) bis zur gleichen Zeit nur etwa
30 bis 35 Prozent der Wählerschaft zur
Wahlurne gekommen waren . Bis 17 Uhr hat -
ten in beiden Wahllokalen der Kreisstadt
etwa 50 bis 60 Prozent der Wähler ihre
Stimmen abgegeben . Zwischenfälle wurden
nicht gemeldet .

im Lande
Roos sprach der Vorstandschaft im Namen
der übrigen Sangesbrüder den Pank aus und
bat die Mitglieder , wie bisher die Sänger⸗
kameradschaft zu wahren , Es wurde 12stünmig beschlossen , daß der Verein im
. im Grohelcholzheim und an

em dortigen Wertungssingen teflnehrten
wird . Ferner nimmt der Verein am 90jäh -
rigen Stiftungsfest des Gesangvereins Unter -
schefflenz teil . Der 1. Vorstand dankte dann
dem Dirigenten herzlichst für seine ehren -
amtliche Arbeit und würdigte die zuverläs -
gige Arbeit des Vereinsdieners Jos . Jaksch .
Als Dank für die Mitarbeit im letzten Jahr
spendete der Verein jedem Mitglied ein
Vesper , das anschließend verspeist wurde .

Rinschheim
Die Maul - und Klauenseuche , dle in

unserer Gemeinde in sieben Gehöften auf -
getreten war , ist erloschen . Die Sperrmaß -
nahmen wurden daher aufgehoben .

Vier Kreise - vier Abgeordnete Im direkten Verfahren gewählt

7 3 114 Ilympischen Regatta im Jahre 1900 in Paris bisMalsch 18 110½% 26 Gaiberg 18 667127 10 0 * b180 Possh . 10 181201 20 Riehen 14 1037126 f heute war es ein langer , aber fast immer ar -
Malschenbg . 17 10d 113 10 1 Heidelbg . 16 4 . 4 8 kolgreſcher Weg . 1900 in Paris errangen die

gDielheim 10 1672168 16 Steinsturt 17 76100 1] Hamburger Germanen mit ihrer „ Gossler - n
5* 2 g. 17 2112 89 2 5' m

TTV Landkreis Heldelberg Kreis Sinshelm Kreis Mosbach Krels Buchen* 1 * * 1
3 „ „ 0 lade 16

Tendon gelen dafn die Rudder welintimple aus Jakob Ruppert ( CDU ) Karl Dbornes vr ) Dekan Krämer ( 0D ) Berberleh ( ODU )Uppelheim 5 30 n. Hdbsg. 2 0 5 tsch 0 lig 2 el - l
E Kirch . 10 100 % 30 Pkatfengr . 10 13 3 eee 5 Dle Abgeordneten Ruppert Landkreis Heidelberg ) , Berbefrloh ( Kreis Buchen ) , Dornes ( Kreis Sinsheim ) und Krämer
TBMeurt . 17 108 128 22 Naher , 19 8 118 11 Ludwigshafener Ruderverein , der im Vierer ( Kreis Mosbach ) errangen in ihren Kreisen dle meisten Stimmen . Sie sind damit im direkten Verfahren gewählt und werden als Ab -
Nistelnach 10 100141 20 Sinsheim 10 7340 7 mit Steuermann eine Goldmedaille eroberte . geordnete in das Parlament des Südweststa ates elnzlehen . Dle Stimmen der Parteien , dle in den Krelsen nicht zum Zug gekommen
andhaus . 17 130110 17 Meckesh . 17 33701 6 Erst 1020 wurden deutsche Ruderer wleder zu - ö alnd , werden über Landesliste verrechnet .
— — — 2

—
5 5

8 . Volkswagen Kauft gegen bar . Ang . Lauterschwelne zu verk . , Heidelbg . , 5 8n u. Nr. Op 11 1 an den Verlag Bergheimer Ste , 183. ETEIIHdUNGEN J Hun ATENMorokRADER , Ann Ann
Motorr der N V in

Radlo 3 . — —— 4 Am. ab
f 780

— er E ox . 16 36 55 Hanomag - Schleppor 1 IMMO Zahlungsschwierigkeiten 2 anstündige , gut erzogene Mädchen5 4 1 l 1 Zuschr nter 977 % n 2 1 5 53 Noreen Mack , Hemonstruge 3. Jol . 98 64 und 1 gebrauchter 86 to zwilling - [ Markantes Geschäftshaus 5 9 e vom Lande , 20 und 23 Jahre , eval . ,
Auto - Vorleih berelfter Anhänger sofort zu] mit ausgedehnten Kellerräumen , Wünschen Bekanntschaft mit wel

neueste Modell
VI torle a a a verkaufen. in bester Lage Mhm. - Feudenheims , charaktervollen Herren zwecksV Niein - Bue “ a tembrete esse bc zahler g . bene , blsdechbein , gelnesdend ,10 den Ju Fü an fen, unge mars mene .K Unt. , neu bereift , fahrber . , um - 9 g „ . ö chr 5

3318 nolan · Vp stünden , preisg . zu verk . Zu ertr . g Zuschr . u. Nr. CP 11 763 a. d. Verl . Tellha er Achriften unt . 90 % 2 an den Verlag
1 5 1 NI H. - Kirchheim , Schktergasse 17. 0

geene b edge 5 5 10 1 Nixe 1 Elektro - Installations - und mit 16 000 ,— bis 20 000 ,—DM von
Stenotyplstin , 1/160 , ev. , schlank6A N A 6E EPPICH Hoffmann

0 Ladengeschhft Exportflrxma gesucht , Beste 1 * , „ 1
Moe

Volkswagen in sehr gutem Zustand
Tür DM 290 . — abzugeb . Mettert ,
Mannheim , I. J, 3.

udtlulper . . wr. iu 20
vorkaut .

Lederbekleidung in großer
Auswahl — Teilsahlung

FVahrseughaus O0. K UNA
H. - Klrenheim , Telefon 34 23

Renault ( 110% cem) , Pkw, . türig mit “
Hetzung , tahrberelt ,

Angeb , an
H. Erhard , Hdlbg . , Rohrb . Str . 9- 7

hänger aus Privathand
Kaufen . Angebote unter
an den Verlag .

Opel Olympia
Haufahr 1 , komb . Wagen mit An -

Nr. 6903 *

Nohwarswfüldor , Meldelberg ,
Frdr . - Bisenlohr - Str . 6, Tel . 6881u ver -

in bester Verkehrslage Mannheims
zu verkauten , evtl . zu verpachten ,
DW. Teilhaberschaft gesucht , Zu -
schrift . unt , Nr. 11 754 u. d. Verlag .

Sicherheiten u. Gewinnchancen
geboten , — Angebote unter Nr.

OF l ie an den Verlag

ut aussehend , nicht unbe mittelt ,
sucht Herrn zwecks Fretzeitgestal -
tung kennenzulernen, . Wrnstgem .
Zuschr . erb . unt . 10 163 H a. d. Vorl .

DM 280 zu] Gebr . Anhünger für pW 1
Fartümerie

Auto - u. Mot . - Rad - Vermietung
an Selbstfahrer, km ab 1 b K e nb

Hünther Krause *

Vangerowstr . 20 Tele ton 2406
den Verlag .

20% Gem NU , RBlockmodell , für DM
in sehr Fut .

Vork . Luschr . u. Nr. 10 166 NM an

Hen. Teleton 4 10 Heidelberg

VW. Verieldt

1 Kauf . 1 ö 7
Mittelschweres pferd (ed Jahre ) zu

verkauten , Llegelhausen , Keidel
berger Landstr . 10.

TIERMAK r

1 Wurt nobermann schwarz / hraun ,Zustand zu
immer , Anlage 46, Jol . 10 Wochen alt , mit Stammbaum ,

zu verkauten . Leimen , Helten⸗
trale 34, Bergruhe .

9s

HBN R- srirfutn
DEurSHHN vulKns
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Ari . Bun ANNWTMAcH⁰,ν’ •. : ur Kontirmatlon und Kommunlon4„ % ,
Bestattungen in Heidelberg am 10. Märs 1958

Bergtriedhot : 18. 00 Uhr : Ida Rader , 6 Jahre , Karlstraße 16

Bergtriedhot : 1 %0 Uhr : mille Kögler , 66 Jahre , Zwingerstrage 7

Rohrbach : 18. 00 Uhr : Konrad Eger , 1 Jahre , Rathausstraße 77

Handschuhsheim : 16. 00 Uhr : Margarethe Daub , 79 J. , Friedensstr . 10

( Cart ANN OD

Täglich abends u. Sonntag nachmittags KONZERT u. TANZ

mit der neuen Kapelle

Wil siedento

WM . Bfuckmann Wellner
Frünfahrs - Gesellenprüfung 1062 im

Maurerhandwerk . Die Bauhand -
Werks - Innung , ee Kirch -
Atralle 18, weist darauf hin, das
bis zum 20. 3. 190 die Anmeldun -
gen zur Frühjahrs - Gesellenprüfung
Im Mauxrerhandwerk beim Innungs -
büro , Heidelberg , Kirchstraße 10,
abgekeben sein müssen . Die An -
meldetormulare sind im Innungs -
büro und bel der Kreishandwer⸗
korschaft erhältlich . Zugelassen
Werden solche Lehrlinge , welche

bis zum 30. 6. 1b ihre dreijährige
Lehrzeit beendet haben .

Der Obermeister .

frühling naht — 1
folgen Ste dem Vorbild der Natut
und erneuern Sle Ihre Körpersäfte
dureh elne wilrksome . , wohltuende

Reiniqungskur .

br . Schleffers Stoſfwochselsalz
sst lle Schlocken in Blut und

Dotrm bund ist der gtode Anreget
für eine solche innere Reinigung .
Orig. Pekg. ON1. 88, Poppefpackung ON 2. 50
I len Apotheken und Org eien

— —

( Cee ; bit 3 . 00 Uhr b eefinet ,
Neue Heilmethode für

ASA - ROMs - MENTAS TMA . AnkEStAursTönunSEN
Einatmen von Sauerstott - Mülkronebel mit dem Bad Dürkheimer
Inhaltergerit

„ Hömlische Inhallerkanne “
ohne Reinigung der Luftwege keine Hellung , Grögte Erfolge
durch Gutachten belegt . Unverbindliche Aufklärung , Innalteren
Kostenlos . Vorführung am 11. und 18. Mürz , von 10 —16 Uhr in
WIESLO cn , Gaststätte Brauerei Weckesser ( Nebenzimmer )

Schloßstrage 5
HAMANN RIE ss , Weinheim / Bergstraße , Staffel - Prankel 1

weſſelebom ee Nuten ura cielo

r ſür Neide lber ee
Waschtag und keine nussen Ründet Ohne Reiben , Bürsten !

Atrümpte zum stricken werden an -
5 . 2

U d 8 c 1 * 0 1 . 1¹ h 1 1 n 9 genommen . Zu ertragen 1. Verlag

mit dem gehnellwasch- Apparat Ideal np . 7

Er leistet für gie alle Arbeit , er wäscht in 10 Minuten 20 Hemden , e eee . reed
mre Wäsche hält dre ! mal lnger und , Kostet nur 18. 9% DN 37orren - H Ut 0 bonbeſme dir. 10, uuf il 17 3 2 L

Wische - Auswinder 1. — DM. Volkswaschmaschine 110 . — DM
N 4Neue hydraulische Oldruckwaschpresse , Rosch- Schallwäscher .

i

Wüscheschleuder Shem Reinigen , Modernisieren . —
—

1
9

MU

nuonsecuz BüNE AEIEIBENd Iöbel. Moflmann
Ein neues Rostentternungsmittel zu 1. — DM. Wüsenezanzen . Neuanfertigen ,

„ Wen dem , der lügt “ ( Geschl . Vorstellung .
8

Jetzt wieder Kurxtristig

Volksbühne ) Mosbach , Hauptstrage 74
I

Stumpi - Hüte r
VI. Symphonlekonzerin Reldelberti Dienstag , 11. Mürz , Mittwoch , 18. Mürz , im eee eee N

Kolpinghaus ( Saab , 10 und 20 Uhr und Hauptstr , 40 ( Schlagfim -
Solist : Gaspar Cassadé, Violoncello Rosenberg ) aden , Ruf 28

l Auchen , Amtsstraße 380 a g
a Dienstag , 11. Mürz Neulnszenterung „ Macbeth “ v. W. Sshake -

e gehmutsige che mitbringen theater ) 32 Teleton : 0 un ** neare ( Miete &)W Eintritt frei ! Nur 2 rage ! FAN Na 4
19 . 0 bis 22. 16 Uhr near 0 885 . 4

( gegenüber der Apotheke )

0 d- Annahme von Nün- u. Vllckarbeiten 1 n Vue e 1
1 0 Rolleiſlex - Standart , völlig einwand - ] Annahme . A eim Gasthaus um mi -

. e 92 IIe Tasche and Rchlelkan zur eki gen Meinrick- reiben. ] schen Kan “

Ma d ch en
200 . DM zu verkaufen . Angebote ] Straße 1a II re .

Ring tausch ! Bete in Untermiete
bel 2 gutverträglichen Personen

ö unter Nr . 10 100 2 an den Verlag .

1 a 8
hauptsächlich tür demischtwaren - VEnSC

1 .

Sschüft . Mädchen , das schau in z Ammer mit Rüchen “ und Bad - * 8 2 N
benutzung . Suche fur epaär Welcher Kundige schneidet Obst - CH N

5
IBE

1 0

* 72
nl . Gesch . tätig War, wird be -

vorzugt . Vamillenanschlug .Setor - mit Kind 1 Zimmer mit Küche . Slant n e . oder N11
Ott . unter 97/1 2 an den Verlag . mit guter eig . Spritze rechtzeitig ? 20 0

der Hausfrau
tige Angeb . unt , Nr . 600 u. d, Verl .

— a SOttert . unt , 10 103 H an den Verl .

Kronksein ist teuer - Wir helfen

e nehandlung als Privatpatient ohne Krankenschein !

0 Krankenhauspflege J. , 1 oder 1 Klasse nach Wahl

e rschwinglicher Beitrag und viele sonstige Vorteile

Genaue Unterlagen erhalten Sie kostenlos , wenn Sie

unseren Prospekt Nr 17 anfordern Schreiben Sie
heute noch an die groge Schutsgemeinschaft von Ruf

Deutsene Kronken - Versicherungs - Ad .

„ MANNHEIM — An den Planken 0 6. 8 Ruf 426 65

Eee —

Mosbach , Telefon 7

Von den in der Qualität immer
zlelchblelbenden bewährten Ar -
tikeln hres Kleiderberaters er -

treut sich die Lodenhose „ Wet⸗
ter fest “ gans besonderer Be -
Uebthelt . gie wird verlangt von
allen Berufen , die ihre Klei -
dung draußen besonders viel

tragen müssen .

lodenhose Wettertest
oN 39 . 50

Rundbund . Guürtelträger , Um -
Achlag , in den Farben : Frau
braun , grün . in grun auch als

Anzut DM 116. —.

dodo fen
UHeldelberg Hauptstraße 86

( egenüber dem PERKEO )

Wundwachs

Baumteer
hellt Wildverbihg

DROGERIE SIGMUND
MOSRACH

bontochel gtr, 54, bur 0 % Federbelten - Stoppdecken
aufarbeiten , umändern , flicken

Bette dernre loten

Malratzen aufarbelten

von morgens bis abends im Belseln des Kunden

Haustrauen und mhemünner , vergülumt nieht
der sehr interessanten Vortührung beizuwohnen ! Nontag , 10, Mürz

19. 40 bis 22. 30 Uhr
In dor Stadthalle :

D orrün AT ELN

Angestellter im Außgeng . f. Kran -
Kenvers . m. Erfahrg . in d. Ueber -
Wach . V. Ink . ⸗Vertkt . , Recherchen

u . Eigenwerb , gesucht . — Mitarb .
in Sachspart . mögl . Geb , werden :
Direktionsvertr . , Geh. , Relsespes .
U. , üpät . Altersversorg . Angeb . u.
Nr . CP 11 720 an den Verl .

WwonNuxdsTAUs0n
Konzertdirektion C, Ebner
Inh . Clara A. Gunderloch

Wegen Geschäftsaufgabe mehrere
kleine u. Kroßle Schreibmaschinen
abzugeb , Angeb . unt . Nr . CP
11 783 K. d. Verl .

Donnerstag , 13. März ,30 Unr ,
Stadthalle .

Viele 1000 Frankfurter in bis -
her auverk . Konzerten , daher
Wet . stark . Nachtrage nochmals
der weltberühmte Original

Don Kosdken -Chor
SERGFEIJARO FF

Sünger und Tänzer
begelsterten ganz Europa

Schönes Kommunionkleid preiswert
zu verk . Heidelbg . Bleichstr . 3 p.

MIxTGESUCHR vunk Kurz

Wir suchen in verschiedenen
Beuirken zum Vverkaut von

Textillen an Private

gorlöse Vertretertinnen )
mit guter Garderobe . Reichhal -
tige Kollektion u, a. schwels .
Wollstotte , Bettwäsche , Stepp -
decken , Bettfedern , Kleider - u.
Hemden - Stofte , lachdecken .
Gardinenstofte , Wolldecken . —
Guter Verdtenst , Mustergetreuse

5 — DEIHA DUN

Seldenes Kommunlonkleldstudent sucht mbbltertes Fimſted tur Automöbelwagen von Rich -
( Neuenheim od. Handschuhslieim ) 5 tung Ulm , Bodensee , Nürnberg u.
aut 1. 4. 1963. Zuschr . u. 10 104 K sehr gut erhalten , in Mosbach zu nach Richtung Freiburg kann mit -

verkauten , Angebote unt . Nr . 696
— an den Verlag

an den Verlag nehmen Moliländer , Mannneim ,

5 . 5 Telefon 3 00 11

1 Spiegelschrank , Wüscheschranle , kl .
4 ö - Ummer- Wohnung Bütett , kl . we gc ,t Bad u. Reis . mit Rost (süämtl . Nufbaum) , gr .. 5 eee Kleiderschrane ( eichen ) zu verk .

ber 1. 7. 10d genen Bata Knecht , Heidelberg , Rahmengasse 1
zuschus zu mieten gesucht ,

g eee

Kauransuchn

Zwillingssportwagen zu kaufen ge -
sucht . Ofterten unter Nr. 9941 2
n

ünsüäiche Augen
Helsen , Metall4 100

15 1 0 al 1
tert . n. d. Natur an , am 26. März

Lumpon in neldelberg , nahnhetstrage ( i ,

In felnem Tafel ] ,

achmecdchofte , ⁊crte Fische
. a — — f . . Id. an 0

Karten zu 1,206 , PM in den ung Wuerde r Prelsundebote u. 9007 E a. d. Verl . [ Torpede - Reiseschrethmischine nur kauft undd holt ab E % Clubdese & 120 g lnhalt

bekannten Verkaufsstellen 3 . N e DM 86 . —, Hans Inhalt , Heidel - notstrade .

—

Franz Fath , Heidelberg , Aue
Die Rrücke Gmb . 101 08 925

Textiiversand Säckingen Rhein
berg . St. - Anna- Gasse 10. a

nor OStudentin sucht zum Sommer -
mester gemütliches möäbl. Zimmer . Gut erhaltener Aflamm . Gasherd m.

97DD
„ SrENO -

Gastes e Hausserstrage 51

Unterricht nur durch
staatl . gepr . Fachlehrer

Teftzahlungsverkauf an Privat

Probagaadlettinf mit med . Kenntn ,
nung ) Walmmerwonnung ( Weßke

stadt ) kann in Tausch eneben

werden , Zuschriften unt . 10 164 N

un den Verlag 0
1. 8. V. Priv . u. Geschüttswelt
gesucht , Angestellt . - Verhültn . An -
deb , u. Nr . CP 11 0 a., d. Verl .

leid billig zu verkaufen . Wald -
„ her , Heldelberg , Römerstr . 62. 0

Größeres Kinderbett billig zu ver -
kaufen . Heidelberg . Märzgasse 9 1.

neldelberg· Kirchheim
Nach langer Krankcheit

prakttztere jeh wieder selbst .

anscNV TL. ZWMTTUntUNaN 1
Aktentaschenschreibmaschinen , nur

% DM. Hans Thhalt , Heidelberg .
St . - Anna - Gasse 13

0 1f 7 Angeb , unt . 80 % 2 an den Verlag ] Fisch zu Verkäufen bel M eib gt : Kinder - Sportwagen , mötzl . zusam - f unc dose deml K. ⸗- Ronrbach , Rathausstr . 16 III . St , agen , b
i . 5 75 6 n 5 5 1 Modell, zu kaufen I me 0 2

Moschino ngchtelbon altre eee e e . e Or. Walgemgt Meler 2 J Aanan in Sparmarhon
8 . 8 sucht : Westd, Teztilversand , f E LU 1 Kaen 6 ur . 15 n den Verlag . n . e ANA 5 l

Private Fachlehrtünge Reldelbg . Postfach däd. Das Spezisinsus tür
esucht (evtl . mit d. Fümtetweh Fer Pee eefdeneg N Wüllen an a N

Nac

hrichien vom San desamt
Willst gute Betten preiswert

Da orsteh ' n

muß zu Hiphins
—

Harpkskrage I “ geh ' n

Teleſen 70

Das allbekannie Spesialheue

tür 4a Batten und Beltwaren

phoenix - Hunmasch nen
pfuftenhuber , unnhelm , M 1, 14

Morberlz
Schrleder -

Rondell

rer Nen Akts !

ZickzackBERNINA Haushalt
Wäh maschinen - Mucke

Brelte Straße F 1, 4 und 8 7. 18

pELIZURNTEI .
chene Auswahl Gute Facharbeit
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heauf gebote
Student do Albert Schastfer , Haldelberg mit gigrun Margarete

Mathilde Kkelpin , Heidelberg . — Korbmacher Gotti Hermann Ads ,
Bittenteld , mit Rosa Roth geb, Link , Rittented . Bauingenſeur
Dip . - Ing . Otto Bemer , Heidelberg , mit Magdalena Adelheid Elisabeth
Waäln, Narlsruhe . — Handelsvertfeter Johann Tietz , Heldelberz , mit
Annellese Elfriede Grannlich , Heidelberg . — Metzger Friedrich Hein
rich Georg Baueressig , Heidelberg , mit Inge klse Koppert . Heldel -

berg . — Postfacharbefter Hubert Adelt Feigenbutz , Heſdelberg , mit
Gertrud Johanna Pahl , Heidelberg . — Zlvllangestellter David Ie Roy
Shepard Marlett Warren , Pennsylvania , mit Lore Lulse Raab , Heidel -
berg . — Bauhtltsarbeiter Walter Georg Zahn , Heidelberg , mit Kütn :
chen Rosa Bender , Heidelberg . — Abothekensselstent Werner Kar !
Reinhard , Karhruhe , mit Gertrude Rothenhgter , l

—
Automechaniker Karl Josef Nutzenbergzer , Heldelberg , mit Aung
Margot Hammer , Weinheim , — Kaufmännischer Angestellter Richard
Werner Horzt Gleiter , Heidelberg mit Ursula Rozing Ginzel , Heldel -
berg . — Küchenmelster Rorst Gustav Rudolt Rothe . Berlin , mit
Margarete Rotgalinge Hormuth , Heidelberg . — Bankangestellter Cord
Friedrien Barthold , Heidelberg , mit Renate Dora Roller , Heidelberg .
Konzertgeiger Helnz Slegtriec Paul Stanske , Heidelberg , mit Gabriele
Vefonixa Oehme , Bagen - Raden . — Stragenbahniehrfahrer Heinrich
Frſeie , Heldelberg - Ffattengrund , mit Luise ys Auer , Oftersheim . —
Regierungsinspektor Hleronymus Franziskus Fieser , Bammental , mit
Drika Paula Klara Flitabetn Becht , Bammental . — Artist Hans Max
Hermann Vensler , Stuttgart⸗ - Had Cannstadt , mit Christa Luise Herta
Manke , Reidelberx . Kautmünnischer Angestellter Frank Hans
Heins Gurria , Heidelberg , mit Marget Dorothea Stundehece , Matin “
helm - Kltertal . — Maschinist Georg Frnat Schwabbauer , Tlagelhausen
mit Modtstin Witriede Schädel , Heidelberg . — Hilfsarbeiter Gerhart
Karl Hillesheim , Sandhausen , mit Erika Grieger , Heigelperg, . — Ma -
ohinenschlosser aduard Anton Hullinger , Ketdelberg , mit soße
Martha Reidel , Heidelberg . Betriebselektriker Frich Friedrich
La ver , Heidelberg , mit Hilda Walburga Müller , Heidelberg . - peng
ler Emil Martin Nicht , Heldelberg , mit Irma Gotttried , Heidelbers .

Bheschlleflungen
Korporal Hansel Buchanan Pate mit WIIma Margarete Schwiperien .

— Kellner Krnst Stephan Johann Langer mit Lydia Schulz . — Haupt-
keldwebel Willlam Harrison Ramberg mit Küthe Riegler , — Soldat
Fred Joseph Pabertshotfer mit Mildred Hila Zahler . — Korporal
Nobby dene Rrown mit Flse Kirsch . — Kergeant Donald Bernard

„ Romano mit Rosa Maria Grog . — Fr . Handelsvertreter Johann An -
Great Helgermoser mit Waltraud Dienat . „ Maschinenschlosser Sleg⸗
tried Jörder mit Anna Lulse Wingerter , — Sergeant Wilson Fruge
mit Anneliese Susanne Heigler , — Korporal Ivan Neal Schroeder mit
Cells Forman , — Korporal Bobble Boyd mit Thea Marta Fverding .
Arzt Dr. med , Friedrien Wilnelm Alfred Hugo Krieger mit mmy
Mathilde Ottilie Palleske geb . Jantzen , — Rackermeister Otto Franz
Nimis mit Rita Amalie Reinhard . - Verlessangestellter Peter Georg
Baumann mit Marlanne Ritrhaupt . — Hausmeister Nikolaus Thom -
mes mit isa Kauer , — Kellner Walter Kurt Lehr mit Frieda Hilda
Müller , — gergeant Patrick Joseph Rae mit rene Wattha Sachse eb ,
ommer , — Baumaschintst Adolf Friedrich Bilger mit Gertrud
Luises Krampe , — Hehlosser Herbert Alois Machae mit Elisabetha
Winden geb , Muller . Ottsstdrucker Rolf rich Höpfner mit
Katharina Agatha Kupach geb . Rähler — gergeant Garry Davis mit
Justine irmgard Maroni , — Kaufm . Angestellter Adalbert Zumptt
mit Margarste Tremmel . — Automechantker Rolt dunter Roman
Fabtan mit Katharina Wernz . — Bergeant George Morten Miner mit
Lise gertrud gcheuringer , — Techn , Angestellter Nrich Wilhelm Leist
mit Ruth Hildegard Henke Hauptfeldwebel Raymond Michel 26
Una mit Marie Auma Frank . „ Kautm , Leiter WrwòWinWauard Raderath
mit Martha Foltyn geb Neschel . — Räckermelster Karl Wilnelm Hol -
chu mit Anus Molschuh geb , Nett . — Maler Franz Joset Brandt
mit Hildegard Emma Lia Fopp .

HFobur ten

Marla - Tlina Lydia , V. Autoschlosser Helmut Mienael Later , — Bapine
Dorothea , VI Kandidat der NMatur wissenschaften Helmut Knauf . —
Joachim , VI Former Robert Stahl . — Henning Ralt , V! Ullksarbelter
Georg Kolbe , - Ursula , V Lagerarbeiter Werner gtelnmann . — Hart -
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Wies Urnegt Abraham , VI Lehrer Philipp stumpf . — Manfred Herbert
Rensto , Vi Retriehsleiter Rensta Rafqnl , alter , Albert Joseph ,
Vi Pissndrsaher Waldemar Karl Joset Wiest , — Martens , VI Rächer
Jacen Robert Kapp . — Udo Adolt , Vi Krafttahrer Frans ſogsetf
Vster , Ralner Frans , VI Kraftfahrer Fraun Josef Fleer . — Fetra
Ute , V. r Richard Agolf Ernst Wieerorkowaskl . — Roland
Water Albert 1 Malermeſster Karl hilipp Jogat We . — Ingeborg
Marie , Ji Mübelschreſner Gerhard Rotherfhel , Aiefan Ulrteh , V.
Juristischer Baches beiter Dr , d. Rechte Mane Dietrich Wckart .
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Peter , Vi Schreiner , . Zt. Schlelter , Otto Peter Werle . — Kari Lud -
Wig, V: Werkmeister Wilhelm Weis . — Annette Juliane Petra , V:
Drogist Richard Albert Obenland . — Friedrich Walter , V: Maurer
Friedrich Adam Dussinger . — Friedrich Ludwig , V: Kontrollasststent
Eintl Holschuh , — Margarete , V: Landwirt Arthur Friedrich Fügler .
— Ursula Marliese , V: Glaser Kurt Franz Josef Münch . — Hans - Jörg
Michael , V: Schmiede - und Schlossermeister Georg Adolph . — Doris
Anne , V: Stragenbahnschaftner Karl - Heinz Emil Bernhard Gerbert .
— Klaus , V: Buchprüter Karl Trübenbach , — Helmut Rolt Gunter ,
V: Schlosser Karl Peter Wernz . — Hans - Wolfgang , V: praktischer
Arzt Dr. d. Medizin Hans Woltgang Reinholz . — Karl Heinrich Georg ,
V: Kraftfahrer Karl Heinrich Kraft . — Klaus - Dieter , V: Orthopldie -
mechaniker , z. Zt. Bergmann , Friedrich Wimmelm Six . — Mätthias
Bertold , V: kaufm . Angestellter Oskar Hermann Michael Fecht . —
Irma Ingrid , V: fr . Dekoratlonsmaler Justus — August Zetpelt .
— Petra Irene , V: Reglerunssrat Altred Wekert . — Waltraud , v:
Bauarbeiter Anton Mächtel . — Gabriele , V: Bauarbeiter Anton Mäch -
tel . — Klaus Herbert Erich , V: Bankkasster Helmut Erich Paul Wil -
nelm Siebrand . — Sibylle Katharina , V: Packer August Otto Withopt .

Sterbefälle
Landwirt Matthäus Alexander , geb , 6. J. 1673. — Kaufm . Angestell -

ter Josef Ferdinand Weck , geb , 5. 7. 10%. — Katharina Grausam , geb .
17. 11, 1675 aus Malsch . — Oberpfleger a. D, Heinrich Wünelm Hatner ,
geb . d. 13. 1002. Marla Anna Thuy , Tochter des Frans Thuy , geb .
7 7. 1949 aus Speyer . — Landwirtschaftl . Arbeiter Friedrich Meng
mann , geb . 17. 12. 10 aus Seckach . — Karolina Elisabetha Rittinger

eb. Huxel , WwWe, des fr . Schreiners Georg Rittinger , geb . 1 . 1061.
mma Kieselhorst geb . Schuhmacher , WwWe. des Kaufmanns Adolt

Kileselherst , geb . g. J. 1601. — Schreinermeister Wülnelm Muller , geb .
10. 4. 1872. — Oberlademeister August Dletz , geb . 18. 6. 190 aus Otters -
neilm . — Magdalena Kohl , Tochter des Leonhard Kohl , geb , 28, 3. 1933
aus Trösel . — Zlata Wayvand geb . Cavrie , Phefrau des Sehneider -
melsters Georg Wayand , geb . 24. 8. 1910 aus Ladenburg , Ida
Grimm geb . Klrchdörter , Thefrau des fr . Kaufmanns Ludwig Fried -
rieh Grimm , geb . 28. 11. 1009. — Kaufmann Karl Kunzmann , geb. 30. 7.
1803. — Bauingenieur Kurt Ferdinand Mmovsky , geb . 13. d. 1910. —
Landwirt Rudolf Otto Münen , geb . 13. 19. 1903 aus Reisenbach ( Kreis
Buchen ) . — Frits Alols Litterer , Sohn des Josef Litterer , geb . 23. 6.
1943. — Barbara Kohler geb , Kohl , Wwe . des Maurers Georg Len -
Hard Kohler , geb . 17. J. 100 . — Glaser Gregor Gätsmann , geb . 16. 3.
10683. — Alma Haas geb . Knupp , Wwe . des Tünchers Philſpp Haas ,
Neb. 90, 11, 1090. — Julie Faula Anna Guther , geb . Eimmermann ,
Phefrau des Berufsgschullehrers Markeus Guther , geb . 13. 3, 1903.
Metzgermeister Karl Fugen Fischer , geb. 10. 7, 17/6. — Louise Marie
Atark geb . Treyz , WWwWe, des Packmeisters Heinrich Stark , geb . 7. 6.
107 . Kaufm . Angestellter Arthur Jul . Krupp , geb , 16. 13.
101%/ aus Salxburg . — Kontoristin Klise olga Schwarz , geb , 4, 18. 1939
aus welbrücken . — Bergbauan gestellter Kart Heins Rranke , gab .
1. 9. 191 aus Hähnlein ( Kreis Darmstadt ) , — Näherin mma Stephanie
Raust , geb . 31. 13. 1000. — Elisabetha Rreuer geb , Gürtner , Thetrau
des Kelſners Karl mit Josef Hreuer , geb . 2/. 13. 181. — Anna mite
Helene Panzer geb . Klaubert , hefrau des Untversſtätsprakfessors 8. B.
Geheimrat Doktor der Philosophie Friedrich Panzer , geb . 17. 3. 16/4,
Imma Jogefina Trunk , geb , 10, 4. id aus Walldürn . — mms Vogt

eb, Schwelgert , Fhetrau d. teenn . Beraters Joe August Christot
ont , eb , 1. 2, 1900. — Karoline Rosine Ihrig geb , Schell , mMhetfrau

den tr . Maurers Friedrich Wimelm Ihrig , geb . 1. 18. 17 . — Musik -
direktor a. D. Franz Alexander Steinsoetter ,geb , 7. 8. 1660. — Ober -
Werkmeister Josef Friedrich Hoffmann , geb , IJ. 3. 180 aus Ludwigs
uten a. Rh. — Berta Otruba , Tochter des on Otruba , eb , 90. 1.
Io aus Mannheim . — Thors Christine Amalie Rosenberg geb . An-
dersen , geb . 17, 4. 1070. — Kandidat der Naturwiesenschskften Heins
Josef Karl Michel Ateinmann , geb . 10. 4. 1016.
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fercclet leren

Lö Sörh
Frühlingseruache . .

Sobald der erschde Sunneschdrahl

Verfeldrend schdeht am Himmel ,

Werd jedes Weibsbild unormal .

Un grigot de Großbutz - Fimmel .

Do werd in ihrer felädne Welt

Vun frün bis in die Nacht

Des Unnerschte zu owerscht gschdellt
Un ganz „ Groß - Rein “ gemacht .

% werd mit em Butscher druffgehloppt

Uf alles , was gut feddert ,
Es werd gewienert un gemobbt ,

Boliert un abgeleddert .

Mer fummelt mit Begeischderung
Bis in die hinnerscht Ech a
Mit em Butzlumpe un Schdaabtuck rum ,

Sucht mit der Lup de Dreche .

Die Möwel werre rumgerichet ,
Dohie un dorthie gschowe ! ö

Un wonn dabei en Fuß abhenichet ,

Do gibt ' s gar ni zu towe ,

Donn werd Halt an die Schadensschdell
E bissel Babb druffgeschmiert .
Mit Alleskleber is Jo schnell

So en Schade repariert .

Un wonn am Obend dann der Bubbe

Mied vun der Arweit cummt ,
Droht mer ihm mit em nasse

Sobald er mault un brummt .
Lappe ,

Mer brüllt glei : „ Mach un butz die Platt ,
Sunscht dhu ich mich vergesse ! 8
Ich hab Deu Maulerei grad satt ,

Hau db un sorg for ' s Esse . .

Un hinnerher schbielscht glei noch ' s Gschdrr ,
Donn machscht die Vorhäng nuff !

Un wonn des geschafft hoscht , heere mer

Mit unserem Daagwerle uff .

Ick raach a in Gemietlichfeeit

Mit Dir e Zigaxett .
Un donn hab ich genug for heit ,

Donn geht ' s schnurschdraches ins Bett . “

Der Babbe secht zu allem „ Ja “ !

Was soll er sunscht a sage .
Er hot seu Kreiz mit seuner Fraa ,

Des hilft em Kädner trage .
ö Fra BadsG .

Wal - Berichtigung . Der Druckfehlerteufel hat

slch sogar mitten im hochpolitischen Wahl -
kampf einen Scherz erlaubt . Er spielte uns

in einem Wal - Artikel der Samstag - Ausgabe

einen Streich , der mehrere unserer Leser ⁊u

aufmerksamer Rlehtigstellung veranlaßte , Der

Finnen - Wal , der sich heute im Bahnhof der

Heidelberger Bevölkerung vorstellen wird ,

zelgt nümllen “Eine wesentlich imponlerendere
Korpulenz als bel uns geschrieben stand . Er

wiegt nient 10 , sondern 60 Tonnen und

dürkte damit sicherlich mehr Besucher anlocken

als das bel dem „ Untergewicht “ der Fall ge -
wesen wäre .

Gaul gegen 0EG

Eine dramatische Jagd nach einem

durchgegangenen Ackerpferd splelte

sich am Samstagnachmittag in Hand -

schuhsheim ab . Dort war einem Bauern ,

der gerade den Acker pflügte , das

Pferd samt Pflug durchgegangen , An

der Ecke Mühling - und Dossenheimer

Landstraße raste das Pferd mit dem

OEG - zZug zusammen , der in Richtung

Heidelberg fuhr . Das Pferd wurde Über

20 Meter mitgeschleift , wobel es sich 80

unglücklich im Zaumzeug verstrickte ,

daß es fast erstickt wäre . Als eln schnell

herbeieilender Bauer das inzwischen

schwer verletzte Tler aus seiner un -

glücklichen Lage befreit hatte , setzte

das Pferd seine Flucht fort und konnte

erst nach weiterer Verfolgung elngefan -

gen werden .

Ruhiger Wahlsonntag - mil
60 Proz . Wahlbeteiligung — Spb mit 340 Stimmen

cou an 2. Stelle , aber 3000

Eine Wahl flel den Heidelbergern gestern

am leichtesten : nämlich die des ersten rich -

tigen Vortrühlings - Spazlerganges , Zehntau -

sende waren unterwegs und bevölkerten die

Höhen : „ Wahlvorschlag Schloß “ stellte dabei

zweifellos den Rekord auf . Der größte Be -

sucherstrom dieses Jahres — auch von aus -

Würts — war hler zu verzeichnen , Von dort

aus ging die Prozesslon Über den Schloß -

Woltsbrunnenweg , wo dem Berichterstatter

aufflel , daß das dort so hübsch gelegene

Berg - Cafè leider seine Pforten geschlossen

hält . An zweiter Stelle rangierte natürlich

Stimmen Zuwachs im Vertzlelch
der Phllosophenweg . Hier — im ersten Rarig
der Heidelberger Vorfrühlings - Szenerle —

Waren vorübergehend die besten Sitz - und

Stehplätze „ ausverkauft “ . Die Menschen
schauten fröhlich aus an diesem milden
Sonntag ; nachdem am Wochenende noch ein

schärfer eisiger Wind durchs Neckartal blies ,

empfand man dle „ sanften Temperaturen “
des Sonntags mit doppelter Andacht .

*

Selbst auf das Wahlgetriebe schlenen diese

milden Temperaturen abgefärbt zu haben .

Bei aller politischen Bedeutsamkeit dieser

Wie Heidelbergs Stadtteile wählten
In Klammern Vergleich zur Landtagswahl am 19. November 1950

Agon. DyYp / 06 ü
ige 0 0

Stadttelle . 5p co rob Blk
Blk KD Sſeß

Schlierbach 1062 369 395 185 16 25 22 50

( 892 ) ( 346 ) ( 299 ) ( 165 ) — ( 49) ( 83) —

Altstadt 9 170 2 638 3160 1605 171 401 480 715

( 8 826 ) ( 2 731 ) ( 2 937 ) ( 1834 ) — ( 861 ) ( 463 ) —

Weststadt 9155 2 466 3 300 1 864 172 530 460 715

( 8 258 ) ( 2 490 ) ( 2 666 ) ( 1950 ) — ( 863 ) ( 269 ) —

Bergheim 4 439 1540 1403 633 93 306 205 259

„ ( 3 849 ) ( 1 552 ) (1 080 ) ( 709 ) — ( 354 ) ( 154 ) —

Pfaffengrund 2107 992 527 154 18 177 143 96

( 1. 601 ) ( 959 ) ( 284 ) ( 110 ) — ( 106 ) (142) —

Neuenheim 6 255 1437 2065 1809 139 171 154 460

68 746 ) ( 1 468 ) ( 1727 ) ( 1879 ) —— ( 505 ) ( 147 ) —

Handschuhsheim 6 052 1 635 1793 1203 525 175 2860 442

( 5 330 ) ( 1 725 ) ( 1 420 ) (1 279 ) — ( 668 ) ( 238 ) —

Kirchheim 4 591 2243 879 397 55 261 459 297

( 3 699 ) ( 2 020 ) ( 607 ) ( 397 ) — ( 295 ) ( 380 ) —

Rohrbach 3 276 1210 909 557 69 158 120 255

( 3 036 ) ( 1 287 ) ( 739 ) (584) — ( 335 ) ( 91) —

Wieblingen 2 555 999 758 289 44 111 208 146

g
( 2118 ) ( 1 005 ) ( 482 ) ( 259 ) — ( 196 ) ( 176 ) —

Insgesamt 48 664 15 529 15 189 8 695 1 302 2315 2393 3241

( 43 355 ) ( 15 603 ) ( 12 241 ) ( 9 166 ) — ( 4 252 ) ( 2 093 ) —

. 31,9 31,2 17,9 2,7 4,5 4,9 6,7 %.

Bundestagswahl
am 14. 8. 49 17476 16 472 — 2030 4158 —

54 694 14 558

Leichtes Lernen durch neue „ Ganzheits - Methode “
Ein Vortrag über eine neue leindertümliche Unterrichtsform

Vor vier Jahren wurde in einigen Klassen

der Handschuhsheimer Volksschule eine

neue Lehrmethode eingeführt , um das Ler -

nen „ Kindertümlicher “ und Schülern und

Lehrern leichter und schöner zu machen .

Seitdem sind an Heidelberger Volksschulen

insgesamt zehn Klassen eingerichtet worden ,
deren Unterrichtsplan nach dieser „ Ganz -
heiltsmethode “ aufgebaut ist . Diese Methode ,
wurde in einigen westdeutschen Ländern

gesetzlich vorgeschrieben und soll auch in

Württemberg - Baden gefördert werden .

Was height nun „ganzheitlicher “ Unter -

richt wie Unterscheldet er sich von

der früheren Lehrweise oder vom „ Gesamt -
Unterrleht “ , der die Konzentraflon der

Fächer vorsleht ( an elnem Schultag wird

nur ein Fach , z. B. Rechnen oder Erdkunde ,
behandelt ) und oft mit diesem Begriff ver -

wechselt wird ? — In einem aufschlußrei -

chen Vortrag vor einem interessierten

Elternkreis , vor Krelsschulrat Laube so -

wie Vertretern des Heldelberger Schul -

wesens erläuterte Oberstudienrat Kern ,
Dozent der Lehrerbildungsanstalt , diese

Unterrichtsart .

De bisherige Methode , mit der den frü -

heren Schülgeneratlone das Lesen und

Schreiben beigebracht wurde , war die

tiermethode . Dabei ging man vom Buch -

staben aus , der dem Erstklägler mit Hilfe

von allerlei Geschichtchen ins Gedächtnis

ABC , bis man nach allerlei Ubungen Worte

zusammenstellen und danach Sätze bauen

kormte . Diese Methode , die vom Objekt

aus , gebaut ist , Ist nach Meinung von Ober -

studlenrat Kern dagegen die abstrakteste

und am wenigsten „ kindertümliche “ . Sie

erfordere eine hohe Geisteshaltung und ver -

laufe entgegengesetzt zur Entwicklung der

Schrift . Es sel ein rein „ synthetisches “ Er -

lernen , das jedoch die Sinnfindung störe .

So könne zwar ein Text nach gewisser Zeit

fehlerfrei gelesen werden , aber der Sinn des

Erlesenen werde nicht erfaßt .
Man müsse dagegen die Aufgabe vom

Kind her sehen, . Das Buchstabenverfah -

ren , die verstandesmäßige Mosalkarbeit ,
werde dabei bewußt gemieden . Um den

Sinngehalt und damit das Interesse des

Kindes nicht zu stören , beginnt man bei

der Ganzheitsmethode mit dem ganzen
Satz . Das optische Schriftbild dieses ein -

fachen Satzes (z. B. Kurt ist lieb ) prägt sich

dem Kind ein ; durch Variationen ( Marga -

rete ist Meb , WIll ist leb ) erwirbt es “
Verständnis für dle dargestellten einzelnen

Worte , bis es nach einigen Wochen von

selbst den Buchstaben entdeckt , der darin

enthalten ist . Nach dem ersten Schuljahr
würden die ganzheitlich unterrichteten

Klassen das Pensum erreicht haben , ja sogar
sinnvoller lesen und fehlerfreler schreiben ,
sofern das „ Gesicht “ des Wortes , den Kln -

dern bekannt ist .

Wie bel der anschlleßenden lebhaften

Diskussion — dle Dr . Hinz umsichtig lei -

tete — zum Ausdruck kam , dürfte die Zu -

rückhaltung der Eltern dieser Methode ge -

genüber hauptsächlich durch dle Schwierig -
kelt begründet sein , dle der Mangel an

Lehrpersonal und Unterrlechtsräumen mit

sich bringt . Für die in Heidelberg neuein -

gerichteten ganzheitlichen Klassen stünden

allerdings genügend Lehrkräfte zur Ver -

fügung , dle mindestens zwel Jahre lang dle

Leitung derselben Klasse übernehmen könn -

ten , versicherte Dr . Sehroff .

Stadtbücherel . Der angekündigte Vortrag
von Dr . Heinz Graupner über das Thema

„ Jahre zählen nicht “ findet nieht im Lesesaal
der Stadtbücherel , sondern im Hörsaal des
Botanlschen Instituts ( Eingang Bismarckplatz )
statt . Beginn : kommenden Donnerstag 20 Uhr .

de Temperaturen
Vorsprung an 1. Stelle

zu den Landtagswahlen von 1950

Wahl schien das Ereignis am Rande zu lie -

gen . Die Eingänge der fast hundert Wahl -

lokale lagen oft still und verlassen da , nir -

gends , wohin wir schauten , gab es Auf -

regung oder Leidenschaften . So meldet auch
der Polizeibericht aus allen Stadtteilen

„ keine besonderen Vorkommnisse “ , Nur in

Handschuhsheim ging am Samstag ein Gaul

durch , zwelfellos hatte aber auch dieser

Vorfall keinerlei politischen Hintergrund ,

sondern beruhte wahrscheinlich auf dem be -

rühmten Drang zur Futterkrippe .

Schwedischer Bischof predigte
in Heilig - Geist

Im Rahmen der Evangelischen Akademie

hielt Bischof Bo Glertz ( Göteburg ) in der

Heillggelst - Kirche am Samstagabend elne

festliche Predigt . Die Kirche war bereits

vor Basinn der feierlichen Liturgie bis auf

den letzten Platz besetzt . 5
Der schwedische Bischof stellte den Weg

durch die Finsternis zur Himmelspforte in

den Mittelpunkt seiner Betrachtungen und

wulfte seine Ausführungen durch anschau -

liche Bilder zu beleben . Eine Kantate von

Buxtehude — vorgetragen von Mitgliedern
des Kirchenchores — hob die Festlichkeit

des Gottesdienstes besonders hervor .

Erinnerungstafel
Die Schiller vertretung des Heidelberger

Kurfürst - Friedrich - Gymnasiums wendet
sich in nachfolgendem offenen Brief an
alle ehemaligen Schüler des Gymnasiums ,
Anschriften don Angehörigen gefallener
Heidelberger Gymnasiasten der Schule
mitzuteilen , damit auch die Gefallenen
des zweiten Weltherieges auf einer Er -

innerungstafel geehrt werden können :

„ Wie Sie sich vielleicht erinnern , hängt am

Eingang unserer Schule eine Erinnerungs -

tatel für dle im ersten Weltkrieg gefallenen

Gymnasiasten . Von der Schülerschaft wurde

jetzt der Wunsch geäußert , eine Ahnliche

Gedenktafel für die Gefallenen des zweiten

Weltkrieges zu errichten . Wir bemühen uns ,

eine Liste zusammenzustellen , die möglichst

alle in Betracht kommenden Namen ( auch

der Vermißten ) umfaßt . .
Wir bitten Sie um die Freundlichkeit , uns

hierbei zu helfen und uns die Namen und

Daten aller gefallenen Schulkameraden mit -

zutellen , von denen Sie Kenntnis besitzen .

Schicken Sie uns bitte auch die Anschrift

von noch lebenden Kameraden oder Ange -

hörigen von Gefallenen , die uns weiter hel -

ken können .
Wir werden Sie von dem Ergebnis unserer

Bemühungen benachrichtigen und dankten

Ihnen im voraus für alle Mühe , die Sie für

unser altes Gymnasium aufwenden wollen . “

Regenwurm — Wohltäter des Menschen

Auf einer Versammlung des Kleingärtner -

Win N am Sonntag im Gesell -
schaftshaus Plaftengrund sprach Schorsch

Hartmann über die Notwendigkeit einer

Umstellung der Bodendüngung , um dem ex -

schreckenden Verfall von Boden , Pflanze ,

Fler und Mensch entgegenzuwirken . Um

den Humusschwund des Bodens aufzuhalten ,

gelte es besonders , den Boden mit Leben zu

bereichern , Dabel spiele neben den wich -
tigen Bakterien der Regenwurm die größte

Rolle . Pro Hektar erzeuge der Regenwurm

bei einem Befall von 130 000 Würmern jähr -

lich eine Humusmenge , die 500 Zentnern

Stallmist gleichkomme . In Gegenden , wo der

Regenwurm fehlt , könne man den Boden -
wurm akklimatisteren . f

Durch eine Verwertung von Stadtmüll ,
Klärschlamm , Laub und Schlachthofabfällen

könnte nach biologisch einwandfreier Auf -

bereſtung ebenfalls Humus gewonnen Wer -

den , ( Siehe auch Ausgabe des Heidelberger

Tageblatt vom 2. Februar 1952 . )

30 Jahre im Pollzeldlenst . Heute können die

Polizeibeamten Adolt Wolf (2. Revier ) , R 6 g.
ner (J. Revier ) , Erlewein (4. Revier ) und

Falkenberger (6. Revier ) ihr 30 jähriges
Jubiläum im Dienste der Polizei begehen , Die

Beamten kamen nach Besuch der Polizei -

vorschule im Jahre 1922 zum Polizeistandort

nüch Heldelberg . Wir gratulieren !

Als Erster durchs Ziel

Mit einem Vorsprung von 340 Stimmen ging
bel der gestrigen Wahl Karl Ebert , Kan -

didat der 8D im Stadtkreis Heidelberg vor

dem CDU - Kandidaten Dr . Kürl Neinhaus durchs
Ziel . Nach dem Vorliegen des Endersebnisses

gagte uns Karl Ebert :

„ Mit meiner Freude über den heute errunge -
nen Wahlsleg möchte leh den Dank an alle dle -

jenigen verbinden , dle mir erneut ihr Ver -

trauen geschenkt haben . Ich werde wie bisher

bemüht sein , den Belangen der Stadt Heidel -

herz und ihrer Einwohner zu dienen und hier -

bel insbesondere nicht vergessen , auch dle Be -

lange derjenigen Bürger wahrzunehmen , die

glaubten , mich nicht wählen zu können . Meln
nemühen wird vor allem sein , dem neuen Bun -
desland zu elner der Notzeit entsprechenden
sparsamsten und damit erfolgsicheren Verwal -
tu zu verhelfen . Darüber hinaus werde ieh

mich gemeinsam mit meiner Fraktion für dle

Erhaltung der in Baden und Württemberg

2 bewührten Gemeinschaftsschule ein -

setzen .

umme instnpgsissspnisssisssilsipsssisisinsdiiittittintsstststnnmnie

10prozentige Altmietenangleichung
zum 1. 4. 1952

In einer Aussprache des Vorsitzenden des
Landesverbandes des Badischen Haus - und

Grundbesitzervereines , Landrat Wel , mit
dem Fraktionsvorsitzenden der CDU / SU

des Bundestages , Dr . v. Brentano , be -

tonte dieser mit Nachdruck , teilt der Haus -

und Grundbesitzerverein Heidelberg mit ,
daß dle Reglerungspartelen CDU , DVP und

DP gewillt seien , die Angleichung der Mie -

ten bei Altbauten , die vor dem Jahre 1924

erstellt wurden , bis zum 1. April 1952 xu

regeln .

Städt . Bühne .
lugt “.

Stadthalle , VI. Symphoniekonzert .

Eimmer theater . Geschlossen .

Amerika - Haus . 20 Uhr ,
„ Woche der Brüderlichkeit “ .

19. 46 Uhr der„ Weh dem ,

Fumprogramm

Kinoprogramm : Schloß : Rebecga , 13, 15. 40.
10. 30 und 21 Uhr . — Kammer : Hanna Amon ,
12, 14, 16. 10, 16. 20, 20. 30 Uhr . — Odeon : Kim ,
11. 48, 14, 16. 15, 10. 30, 20. 45 Uhr . —, Gloria : Die
Gezelchnete , 12, 14, 16, 16. 20 Uhr . — Die
schwarze Rose , 22 Uhr . — Apollo : Dr . Holl ,
14. 30, 16. 30, 16. 30, 20,30 Uhr . — Fümpalast Pfaf -
tengrund Dr. Holl , 20 Uhr . — Kurbel : Auf -

Stand in sidi Hakim , 9, 11, 19. 18, 16. 18, 17,18,
10,0 , 21. 30 Uhr , — Kamera : Dle Nacht der
Liebe , 19. 80, 15. 30, 17. 30, 19. 30, 21. 15 Uhr .

e Schatten der Nacht , 16. 30, 16. 30, 20. 80
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Regnerisch
Wettervorhersage bis

Dlenstagtrüh : Am Mon -
tag wechselnd zeit -
Welse starke Bewöl⸗
Kung und etwas Regen .
Bel schwachen bis

müägigen Südwestwin⸗
den mild mit Höchst -
temperaturen bis 10 Gr.
Kein Nachttrost . Am
Dlenstag leichte Wet
terbesserung , mild .

Dämon ohne Dämonie

7

Ein neuer Frank Thief wurde uraufgeführt

Als Epiker , Essayist und Zeitkritiker 66
hört Frank Thiess ( früher auch eine Zeit -

lang zum Heidelberger Kulturleben gehörig )
heute zu den diskutierten , weithin bekann -

ten deutschen Autoren , Seine Romane haben

hohe Auflagenziffern erreicht , in „ Thu -
shima “ schuf er die wahrhaft großartige
Darstellung des russisch - japanischen Krle -

ges und gab mit dem „ Reich der Dämonen “
ein breit gefaßßtes , wenn auch feullleto -
nistlsch geprägtes Geschichtsbild voller Pro -

blemstellungen . Nun startete mit der Bre -

mer Uraufführung seiner dramatischen Bal -

lade „ Der heilige Dämon “ im Theater am

Goetheplatz der zweite großangelegte Ver -

zuch des Dichters , auch als Dramatiker zu

einer tragenden Wirkung zu kommen . Aehn -

lich wie bel dem seinerzeit mit vielen Vor -

behalten aufgenommenen „ Tödlichen Kar -

— — a

Hörsplelpreis für Wickert

Der erste und einzige deutsche , Hörsplelpreis ,
der für den Autor des besten deutschen Hör -

eplels aller Sender bestimmt ist . Wurde am
9. Mürz in Frankfurt an Erwin Wiekert
( Heidelberg ) verliehen , Der Preis — elne sym -
bollsche Bronzefigur , die der im ersten Welt -

Krleg erblindete Bildhauer Jakob Schmitt aus
Maln⸗ geschaffen hat , wurde vom „ Bund der

Kriegsblinden “ gestiftet . Dem Preisgericht ge -
hörten fünf Krlegsblinde und fünt namhafte
Rundfunkkeritiker an . Den Vorsitz führte Frled -

rich Wilhelm Hymnen , der auch als Drama -
tiker hervorgetretene Schriktleiter der Zeit -

schrift „ Der Kriegsblingde “ ,
Wickert erhielt den Preis für geln , im Süd -

deutschen Rundfunk urgesendetes Hörsplel

„ Darfet Du die Stunde ruten , das

das Problem der Futhanasle behandelte . Re .

kanntlich hat Erwin Wiekert auch für den

Posten eines Sendestellenleiterg für Heidelberg
Marmhelm kandlidlert , seine Bewerbung aber

zurückgezogen , als man die Forderung nuch

„ elnem gebürtigen Hadener “ erhob . Der be -

Kannte Autor lat seit 103 / in Heidelberg ansässig .

neval “ splelt sich die Handlung auf histori -

gchem Hintergrund ab , diesmal nicht im

Schatten ,der Revolution , sondern unter den

Gewaltmahnahmen Iwan des Schrecklichen

im zaristischen Rußland . Aber es geht dem

Dichter dabei keineswegs um Zustands -

schilderungen . Die geschichtliche Situation

dient zur Darlegung psychologisch - metha -
physischer Fragenkomplexe , die mehr abge -

handelt werden , als zu wesenhafter Gestal -

tung zu kommen , und ebenso sehr die dra -

matische Raffung vermissen lassen , wie

einen durchgebildeten Gedanken - und

Sprachstil . Diesem Konglomerat einer , Ant -

Wortsuche auf die Frage nach der Tragik

des Herrschers , der zwischen Allmacht und

Ohnmacht steht , einer lastenden Fülle dunk -

ler Schreckenstaten , Verrat , göttlicher Anru -

tung und peinigender Liebesverwirrung

tehlt sowohl der Spannungsbogen lebens -

warmen Geschehens wie eine klare geistige

Aussage . Und dem kann auch nicht Ab -

helfen , dan sowohl die Bibel wie Shake

spenre reichlich bemüht werden , Das Wort

bleibt Papler .
Die sorgfältig eingerichtete Aufführung

gab dem Theater , was des Theaters ist , Man

arbeltete mit eindrucksvollen Bühnenbildern

( A. Miller ) und beachtenswert schönen

Kostümen , Dle Inszenſerung von W. Tho -

mas unterstrich , anstatt aufzulockern , pa -
thetisch die Effekte und splelte das Stück

in elne breite Feierlichkeit , die es keines -

wegs vertrug . So gelang allein Alexander

Golling a. G. in der Zentralfigur des

Zaren mit seiner ausgezeichneten Sprach -

und Schauspielkunst menschlich berührende

Momente zu schaffen , Neben ihm der junge

begubte Dieter Naumann als sein Wahn -

inniger Sohn Fjodor in einer gut angeleg -

ten Charakterrolle , Das Bremer Publikum ,

das seinem Dichter wohlwollte , bereitete der

Aufführung immerhin eine Anzahl von Vor :

hängen . K. Albrecht

Heidelberger Anekdoten ( 5)

Von Dr . Wilhelm Moufangz

Dante - Straße

Heidelberg hatte wohl als einzige deutsche
Großstadt keinen Platz und keine Straße , die
nach Adolf Hitler benannt war . Als die Frage
damals aktuell wurde , lehnte es Oberbürger -
meister Carl Weinhaus ab , die Hauptstraße
umzubenennen und legte einen großen Plan

vor , auf dem eine durch das Bahnhofsgeldnde
führende Straße — die ja bis heute nicht ei -

stiert , da wir immer noch den alten HBahnho/
haben — als Adolf - Hitler - Allee eingezeichnet
war . An dieser Straße sollten hervoragende
Gebdude wie ein neues Theater , ein neues Ge -
richt usw , erstehen , Durch diesen Schachzug
gelang es , die Benennung einer ewristlerenden
Straße nach Hitler zu umgehen .

Indessen erbeldrte sich die Stadtverwaltung
bereit , das befreundete Itallen zu ehren . Docht
wurde hervorgehoben , es zel für eine Stadt

vom geistigen Range Heidelbergs , das eine geit
1386 bestehende Universität — neben Prag die

Alteste in deutschen Landen — besitze , an -

gebracht , eine Straße nicht nach Mussolini zu
benennen , dondern nach dem größten Sohn

Italiens : Dante . So kam es zur Umtaufe der
bis dahin Kronprinzenstraſſe benannten Straße
in der Weststadt .

Wie die Heidelberger wissen , ist diese Straße
auch eine Haltestelle der Straßenbahn , und un -
gere Straßenbahnschaffner knnen manchma !
recht guten Pfülzer Humor zeigen . So geschah
es denn , daß ein witziger und um die etwaigen
politischen Folgen unbesorpter Schafner im

Spaß den Vamen in gemütlicher , Welse ausrie /
als „ Onkel - und Dante - Straſſe “ , Von den Fahr -
güsten , die das Rärten , hat den Humorvollen
Mann keiner bei der Kreisleitung verpetst .
Denn auch im Dritten Reich war in Heidelberg
nicht aller Sinn für Humor ausgestorben .

—

neethoven - Abend Adrian Aeschbacher . Am

Dlenstag , 18. März , 20 Uhr , splelt in der Aula

der Alten Unlversitüt Adrlan Aeschbacher
( Klavier ) . Das Programm let : Sonate op, 82

Nr. 2 d-moll / Rondo a caprleclo op. 120 &- dur/
Sonate op. 27 Nr. 2 els - omll / Sonate op . 106

Italiener ohne Sitzfleisch i

Meinungen und Vorurteile bei der Itallen - Diskussſon

Etwu zwel Dutzend Studenten hatten sich in

der Aula des Collegium Academicum versam -

melt , um über die durch dle Itallen - Umkrage
des Süddeutschen Rundtunks aufgewortenen
Probleme zu sprechen , ( Wir berichteten in un -

serer Ausgabe vom 28. Februar bereits aus -

führlick über Einzelheiten dieses Wettbewerbs ,
der bei gutem Ergebnis vom SDR auch mit

anderen Ländern wiederholt werden soll ) , Ne -

ben den üblichen , zumelst wohl nicht aus eige -
ner Sachkenntnis gewonnenen Meinungen , die

den Itallenern Charakterlosigkelt . Mangel an

Treue und Egolsmus zuschreiben , wurde auch

manches von weiter Einsicht und Erke inis

des italienischen Volkes getragenes Urtell ge -
Uußert . S0 etwa sprach man den Itallenern die

Fähigkeit ab , Fehler , die gle in der Theorie

einsehen , in der Praxis nicht trotzdem zu be -

gehen , eine Handlungsweise , die auf die

Higenschaft des Sudländers zurückgehe , vor

allem mit dem Instinkt und dann erst mit dem

Verstand zu urteilen , Darum sage der Italiener

zumeist sofort ja , später dann nein . Verschie -

dene Diskusslonsteilnehmer ordneten dem Ita -

llener auch eine gewisse bagatellisterende Art

im Umgang mit Frauen zu , die — vlelleicht

etwas scharf umrissen — „ animalischer , orien -
talischer “ behandelt würden . ine Studentin
setzte dleser Meinung die Feststellung entge -

gen , daß in Italien die „ Frau eben mehr Frau “

gel . Ob dieser Wetzenszug auch kür den Mann
des Südens zutrefte , wollte sle jedoch nicht
entöchelden . Und eln anderes Urteil ( Von
einem anwesenden Itallener und darum be -
gonders treffend ) : „ Uns ( den Italienern ) fehlt
das nötige Sitzfleisch , wir haben keine Geduld .
Wir sind unbewuhter als die Deutschen , denen
die Aeuherung der Getühle aberrogen wurde ,
Vielleicht können wir auch nicht auf weite
Sicht planen und leben zu sehr von Tag zu

Tag . “ Luc .

Seltene Geigenkunst
Immer seltener hört man in den letzten

Jahren unserer grohen Violininterpreten im
intimen Rahmen kKammermustkallscher Ver -
anstaltungen . Man begegnet ihnen meist im 60

Hans anders gearteten Rahmen der repräsen -
tattven Symphonle konzerte , Pbengo , Wie dle

B- dur ( Hammer - Klavier ) . Llederubende aus unzerem Konzertleben ver -

schwunden sind , so sind auch die kammer -
musikalischen Veranstaltungen der Instrumen -
talisten rar geworden ,

Man muß deshalb der Leltung des Amerika -
Hauses dankbar sein , daß es Gelegenheit zur
Bekanntschaft mit einem so großen Könner .
wie es der holländische Geiger Nap de

ꝑKlin , Begründer des Amsterdamer Streich -

quartetts ist , gab , dem in der Wiener Plantstin
Allce Keks ech eine ebenbürtige Partnerin zur

Seite stand . Es war eln künstlerischer Genuß
gublimster Art , den dieses „ Amsterdamer Duo “

den Zuhörern bereitete , In besonderem Maſſe
galt das von zwel Werken der Moderng . Des

begabten Amerikaners Roy Ha rris Sonate
mit hren labenssprühenden , temperamentvollen
oksätzen , denen freilich der langsame Satz in

tormaler Beziehung nicht die Waage halten
konnte und vor allem in Igor Strawins⸗
Kcys Duo concertant ( 1933) , Hter hält der
genlale Zauberer , beide Spieler technisch vor
höchste Anforderungen stellend , für den Hörer
eine Fülle von Ueberraschungen bereit , denn
es mischen sich dle Elemente seiner rafflnſer -
ten Komposftionstechnik mit folkloristischen
Anklängen und — im langsamen Satz — mit
Welt ausladenden Melodiebögen , Die Wiedergabe
durch dle beiden Spieler War schlechthin voll -
endet und bedeutete wohl den Höhepunkt des
Abends .

Am Antang des Programms stand Tar⸗
tn in g - moll Sonate , Brahms d - moll Zo.
nnte d- moll , in ihrer Mischung von herber Ro -
mantik und stürmischer Leldenschaft , eine
danlebare Aufgabe für den Geiger beschloß den
Abend , der nicht nur die Begegnung mit einem
Könner grolen Formats , sondern auch mit
einer künstlerischen Fersönlichkeit vermittelte ,
dle in jedem Fall die geistige Substanz der
Werke zutlefst zu vermitteln wußte . G. G.
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